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Aus der Redaktion

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

die Vertreterversammlung (VV) der Kassenzahnärztlichen Vereini-
gung Berlin (KZV Berlin) ist das wichtigste Selbstverwaltungsorgan 
und zugleich das oberste Entscheidungsgremium der KZV Berlin. 
Insgesamt 40 Delegierte werden für die Dauer von sechs Kalen-
derjahren gewählt. Sie führen ihr Amt ehrenamtlich aus. Die KZV 
Berlin lebt von diesem ehrenamtlichen Engagement, das die KZV 
demokratisch legitimiert. Dadurch werden Entscheidungen nicht 
über die Köpfe der Mitglieder hinweg getroffen, sondern von und 
mit ihnen.  

Am 16. Januar 2017 kamen die neu gewählten Delegierten zur 
konstituierenden Sitzung der VV zusammen und trafen die ersten 
wichtigen Personalentscheidungen. Zum neuen Vorsitzenden der 
VV wählten sie Dr. Heinrich Schleithoff. Als seine Stellvertreterin 
wurde Julie Fotiadis-Wentker im Amt bestätigt.

Mit deutlichen Votum sprach die VV den bisherigen drei Vorstands-
mitgliedern das Vertrauen aus. Im Unterschied zur vorherigen 
Amtsperiode wählten die Delegierten Dr. Karl-Georg Pochhammer 
zum Vorsitzenden des Vorstandes, zu seinen Stellvertretern Kars-
ten Geist sowie Dr. Jörg-Peter Husemann, der seit 1999 den Vor-
sitz innehatte. Wir sprachen mit dem alten neuen Vorstand über 
Selbstverständnis, Aufgaben und künftige Projekte der (vertrags-)
zahnärztlichen Vertretung. Unser Titelthema ab Seite 10. 

• Eines der größten IT-Projekte Europas, die elektronische Ge-
sundheitskarte, ist einen Schritt weiter: Das Versichertenstamm-
datenmanagement ging Anfang des Jahres online. Welche Aus-
wirkungen dies für die Zahnarztpraxen hat, erläutert Dr. Karl-Georg 
Pochhammer in seinem Leitartikel auf Seite 6 und gibt einen Aus-
blick auf das, was auf die Zahnärzte noch zukommen wird. 

• In Berlin ist die bundesweit erste rot-rot-grüne Landesregierung 
unter SPD-Führung ins Amt gewählt worden. Der Koalitionsvertrag 
ist unterschrieben. Was ist von den Wahlprogrammen übrig geblie-
ben? Welche Vorhaben haben es in die Koalitionsvereinbarung ge-
schafft? Wir haben Ihnen ab Seite 20 die wesentlichen Punkte zu-
sammengestellt. 

• Der Berliner Zahnarzt Dr. Mathias Gnauert nahm sich eine Aus-
zeit und versorgte in Sambia an der Grenze zum Kongo nicht nur 
die Bewohner eines Dorfes, sondern auch Schimpansen mit Zahn-
problemen in einer Resozialisierungsstation. Von seinen außerge-
wöhnlichen Berufserfahrungen erzählt er ab Seite 58.

Eine anregende Lektüre wünscht

Vanessa Hönighaus 
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Leitartikel

Kommunikation und Anwendungen

Digitalisierung weiter auf dem Vormarsch

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

Ende des letzten Jahres veröffentlichte das Bundesministerium 
für Gesundheit die Studie „Weiterentwicklung der E-Health-Strate-
gie“ – eine Bestandsaufnahme zu der Frage, wie die immer stärke-
re Digitalisierung für neue Versorgungsstrukturen und -abläufe im 
Gesundheitswesen genutzt werden kann. Nach Ansicht von Bun-
desgesundheitsminister Hermann Gröhe (CDU) werde die Digita-
lisierung die weitere Entwicklung unseres Gesundheitswesens in 
entscheidender Weise prägen. Ihm ginge es darum, dass Patien-
ten digitale Anwendungen besser, sicherer und schneller als bisher 
nutzen können. Deshalb mache er mit dem E-Health-Gesetz Tem-
po bei der Digitalisierung im Gesundheitswesen.

Tempo machen – nur so lassen sich wohl auch die im Gesetz 
verankerten Sanktionen verstehen. Das E-Health-Gesetz setzt der 
Selbstverwaltung klare Vorgaben, bis zu welchem Zeitpunkt wel-
che Anwendung laufen soll. Andernfalls fallen „Strafzölle“ an. Als 
Starttermin für das Rollout der Telematikinfrastruktur für die elekt-
ronische Gesundheitskarte (eGK) steht Juli 2016 im Gesetz. Doch 
bis zu diesem Zeitpunkt hatten noch nicht einmal die Tests des 

Online-Stammdatenabgleichs 
begonnen. Also: Chance vor-
bei. Schade. Da aber die In-
dustrie die Verzögerungen zu 
vertreten hatte, kam Herr Grö-

he an dieser Stelle zu der Einsicht, dass hier wohl die Falschen zur 
Kasse gebeten würden, und verlängerte der Selbstverwaltung die 
Frist bis zum 30. Juni 2017. Wir sagen Danke.

Anfang Januar konnte die gematik den offiziellen Beginn der On-
line-Tests für die Region Nordwest melden. Die Konnektoren – 
die entscheidenden Verbindungsstücke zwischen Kartenterminal 
in den Praxen und der Telematikinfrastruktur der eGK – sind hier 
endlich zur Erprobung des Versichertenstammdatenmanagements 
(VSDM) installiert worden. Bravo! Im Frühjahr soll die Region Süd-
ost folgen. Das VSDM ist die erste Anwendung der Telematikinfra-
struktur. Doch was heißt das? Uns und unseren Praxismitarbeitern 

stehen damit die aktuellen Stammdaten auf der eGK stets zur Ver-
fügung. Aber war uns das wichtig? Nein. Denn wir müssen jetzt 
im Dienste der gesetzlichen Krankenkassen in Echtzeit („online“) 
überprüfen, ob die auf der eGK gespeicherten Versichertenstamm-
daten wie Name, Wohnort oder Versichertenverhältnis aktuell sind, 
respektive ob überhaupt ein gültiges Versicherungsverhältnis be-
steht. Verlorene oder gestohlene Karten können durch den On-
lineabgleich sofort gesperrt werden. Ich sage ja: den Krankenkas-
sen stets zu Diensten. 

Wenn die Tests gut anlaufen, könnte das Rollout noch im Som-
mer 2017 beginnen, also mit einem Jahr Verzögerung. Ob es für 
die nächste Hürde beim Online-Stammdatenabgleich reicht, den 
(Zahn-)Ärzte ab Juli 2018 flächendeckend vornehmen sollen, ist 
noch nicht sicher.  

Aber damit nicht genug. Denn Bundesärzte-, Bundeszahnärzte- 
und Bundesapothekerkammer sind direkt mal im Zusammenhang 
mit der Einführung der eGK und der Telematikinfrastruktur gesetz-

lich verpflichtet worden, auch 
noch sog. elektronische Heilbe-
rufsausweise einzuführen. Diese 
sollen der Autorisierung der Heil-
berufsangehörigen beim Zugriff 
auf die Daten der eGK dienen.  

Am flächendeckenden Rollout 
der Telematikinfrastruktur für die 
Anwendungen eines für uns elek-
tronischen Zahnarztausweises 
wird zwar noch gearbeitet, künf-
tig wird aber die ZOD-Karte, also 

die bisherige qualifizierte Signaturkarte, durch den elektronischen 
Zahnarztausweis abgelöst werden. Ziel ist es, dass wir sämtliche 
Online-Anwendungen unseres Praxisalltags einfach und verlässlich 
absichern können. 

Wie Gröhe sagte: „Die Digitalisierung wird die weitere Entwicklung 
unseres Gesundheitswesens in entscheidender Weise prägen.“ 
Richtig. Fraglich ist nur, in welcher Form und auf wessen Kosten. 

Ihr

Karl-Georg Pochhammer 

Zahnärzte müssen im Dienste 
der gesetzlichen Krankenkassen 
die auf der eGK gespeicherten 

Versichertenstammdaten  
überprüfen.
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Meldungen

Kongress

Erfolgreicher  
Berliner Zahnärztetag

BZÄK veröffentlicht aktuelle Zahlen

71.425 Zahnärzte und ihre Teams

Info-Broschüre

Keine Angst  
vor HIV-positiven Patienten

Ausgebuchte Vorträge, stark nachgefragte Workshops so-
wie eine umfangreiche Dentalausstellung: Rund 1.000 
Teilnehmer, Zahnärztinnen und Zahnärzte aus Berlin und 

dem gesamten Bundesgebiet sowie Zahnmedizinische Fachan-
gestellte besuchten am 20. und 21. Januar 2017 den 31. Berli-
ner Zahnärztetag und den parallel veranstalteten 46. Deutschen 
ZFA-Fortbildungskongress in Neukölln. Die wissenschaftlichen Lei-
ter hatten die Referate in diesem Jahr zum Thema  „Medizin und 
Zahnmedizin“ zusammengestellt. Lesen Sie unsere ausführlichen 
Berichte in der März-Ausgabe des MBZ.

Die Bundeszahnärzte-
kammer (BZÄK) und 
die Deutsche AIDS-

Hilfe (DAH) haben zu einem 
vorurteilsfreien Umgang mit HIV-
Infizierten aufgerufen. Viele Sor-
gen vor einer HIV-Übertragung 
sind bei Berücksichtigung der 
geltenden Hygienestandards im 
Praxisalltag unbegründet. 
Eine neue Broschüre informiert 
auch über den Umgang mit He-
patitis und gibt Antworten auf 
häufig gestellte Fragen. Die Bro-
schüre richtet sich primär an das 
Praxisteam, denn die Praxismitarbeiter sind oftmals erste Ansprech-
partner bei Patientenfragen. Die Fakten in der Broschüre sollen un-
begründete Infektionsängste abbauen und so einen diskriminie-
rungsfreien Umgang mit HIV-positiven Menschen gewährleisten. 
Die Broschüre „Keine Angst vor HIV, HBV und HCV! Informatio-
nen für das zahnärztliche Behandlungsteam“ steht online unter  
www.bzaek.de zum Abruf bereit.

PM BZÄK

Keine Angst vor 
Hiv, HBv und HCv!
Informationen für das zahnärztliche Behandlungsteam

71.425

207.000

Zahnärzte

Zahnmedizinische
Fachangestellte

16.000
Medizinische
Fachangestellte

14.000

8.000

Zahntechniker

Verwaltungskräfte

60.000
weitere Personen
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Ein in Deutschland  
niedergelassener Zahnarzt  
beschäftigt durchschnittlich 

vier bis fünf Angestellte.
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Thema

       

Am 16. Januar 2017 wählte die Vertreterversammlung der 
Kassenzahnärztlichen Vereinigung Berlin (KZV Berlin) 
in ihrer konstituierenden Sitzung den Vorstand der KZV 

Berlin für die Amtsperiode von 2017 bis 2022. Im Unterschied 
zur vorherigen Amtsperiode wählten die Delegierten Dr. Karl-
Georg Pochhammer zum Vorsitzenden des Vorstandes, zu seinen 
gleichberechtigten Stellvertretern Karsten Geist und Dr. Jörg-Peter  
Husemann, der seit 1999 diesen Posten innehatte.  
Wir sprachen mit dem alten neuen Vorstand über Selbstverständ-
nis, Aufgaben und künftige Projekte der (vertrags-)zahnärztlichen 
Vertretung.

Gratulation an den gesamten Vorstand zum Wahlerfolg, ins-
besondere Ihnen, Dr. Pochhammer, zum Vorstandsvorsitzen-
den. Wird mit der Rochade im Vorstand jetzt alles anders? 
Was dürfen die Berliner Zahnärzte erwarten? 

Dr. Karl-Georg Pochhammer: Zunächst vielen Dank, in unser 
aller Namen. Wir sind als dreiköpfiges Vorstandsteam der KZV Ber-
lin bereits gut etabliert und eingespielt. Unsere bisherige Zusam-
menarbeit war geprägt von einem konstruktiven Miteinander – so-

wohl nach innen als auch nach außen. Jeder von uns hat seine 
Zuständigkeitsbereiche. Dennoch haben wir wesentliche Entschei-
dungen immer in Absprache miteinander getroffen, so dass die-
se vom gesamten Vorstand getragen wurden. Das wird auch so 
bleiben. Wir arbeiten zielorientiert und stehen gemeinsam für Ver-
lässlichkeit und Kontinuität. Die Erfolge in der zahnmedizinischen 
Versorgung und der Berufspolitik der letzten Jahre sowie das Wahl-
ergebnis bestärken uns darin, diesen Weg weiter zu gehen.

Ein Meilenstein vertragszahnärztlicher Verhandlungen in der 
vergangenen Amtsperiode war sicherlich der „Reset“ infolge 
des GKV-Versorgungstrukturgesetzes. Ebenso konnten Sie vor 
allem bei den letzten Honorarverhandlungen Ergebnisse er-
zielen, die sich sehen lassen können. Kommen jetzt die Jahre 
„stiller“ Verhandlungen? 

Dr. Jörg-Peter Husemann: Wer glaubt, dass mit der erfolgrei-
chen Erhöhung der Punktwerte und der parallelen Anhebung der 

Gesamtvergütung jetzt eine Phase verhandlungstechnischen Win-
terschlafes gekommen sei, irrt. Dafür sind wir nicht erneut ange-
treten. Dies betrifft vor allem die AOK Nordost. Auch wenn wir hier 
mit der Gesamtvergütung 2017 über der Veränderungsrate liegen, 
ist der Spielraum nach oben noch nicht vollends ausgeschöpft. 
Für die Kollegenschaft das Optimum herauszuholen, wird eines 
unserer Ziele in dieser Amtsperiode sein. Diese Art der vertrags-
zahnärztlichen Interessenvertretung ist ein Kontinuum – sowohl 
auf Verhandlungsebene mit den Krankenkassen als auch in ande-
ren Bereichen. 

Welche weiteren Themen stehen auf der Agenda für die 
nächsten sechs Kalenderjahre? 

Husemann: Neben unseren originären Aufgaben steht weiterhin 
die frühkindliche Karies im Fokus. Auf diesem Gebiet haben wir 
sowohl auf Bundes- als auch auf Landesebene schon vieles er-
reicht. 
Es gibt aber weitere Schwachstellen im System. Die frühkind-
liche Karies kann oft nur mit hohen Kosten unter Narkose thera-
piert werden. Aufgrund des traditionellen Ansatzes im Sys-

tem der gesetzlichen Krankenversicherung 
(GKV) werden für Kinder mit dieser Er-
krankung zwar die kostenintensiven res-
taurativen und chirurgischen Leistungen 
sowie die Narkose übernommen, die Ur-
sachen der erhöhten Kariesaktivität wer-
den aber kaum angegangen. Hier setzt ein 
Projekt unter der Leitung von Professor Dr. 

Christian H. Splieth von der Universität Greifswald an, an dem 
wir gemeinsam mit der KZV Rheinland-Pfalz, Westfalen-Lippe 
und Mecklenburg-Vorpommern sowie der AOK Nordost betei-
ligt sind. Das Projekt erhält Mittel aus dem vom Gemeinsa-
men Bundesausschuss (G-BA) verwalteten Innovationsfonds. 
Ziel ist es aufzuzeigen, dass zwei zusätzliche Intensivprophy-
laxe-Sitzungen vor der Narkose und eine zusätzliche bei einem 
Nachsorgetermin die Mundgesundheit von Kindern mit früh-
kindlicher Karies analog zu bestehenden Prophylaxeleistungen 
nachhaltig verbessern. Die in der zusätzlichen Intensivprophy-
laxe eingesetzten Leistungen sind zwar bereits Bestandteil des 
GKV-Leistungskatalogs, allerdings weder in der Frequenz noch 
bei dieser Risikogruppe der Zwei- bis Fünfjährigen. 

Pochhammer: Seit Oktober 2016 ist das Handlungsfeld Mund-
gesundheit im Gesundheitsziel „Selbstständigkeit und Lebens-
qualität im Alter erhalten“ der Landesgesundheitskonferenz auf-
genommen. Seither sind wir gemeinsam mit den Kollegen der 

Im Gespräch

Rochade im KZV-Vorstand

Unsere Zusammenarbeit ist geprägt von  
einem konstruktiven Miteinander – sowohl 

nach innen als auch nach außen.
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Im Gespräch

Rochade im KZV-Vorstand

Zahnärztekammer Berlin dabei, Präven-
tionsmaßnahmen zusammen mit ande-
ren Akteuren zu entwickeln. Ziel ist es, 
die Mundgesundheit von älteren Men-
schen mit und ohne Pflegebedürftigkeit 
zu verbessern. Hier spielen natürlich die 
Kooperationsvereinbarungen mit statio-
nären Pflegeeinrichtungen eine entschei-
dende Rolle. In jedem Fall müssen wir 
eine flächendeckende Versorgung voran-
treiben.
Ebenfalls aktiv arbeiten wir mit an der 
Einführung von Medizinischen Behand-
lungszentren für Erwachsene mit geistiger 
Behinderung und schweren Mehrfachbe-
hinderungen (MZEB) in Berlin, wofür der 
Gesetzgeber mit dem § 119c SGB V den 
Rahmen vorgegeben hat. Das Konzept hat 
der Paritätische Landesverband Berlin e. V. 
vorgelegt. Es setzt die erforderlichen Ver-
sorgungs- und Betreuungsstrukturen in die 
Praxis um und vernetzt sie mit bestehen-
den Angeboten. Grundlage hierfür war ein 
umfangreiches Gutachten, das die Bedar-
fe speziell für Berlin beleuchtete. Wir ha-
ben hierbei vor allem eine beratende Tä-
tigkeit inne, da wir mit unserem Zentrum 
für die zahnärztliche und kieferchirurgische 
Behandlung im Vivantes Klinikum Neukölln 
für Menschen mit Behinderung eine Vor-
reiterposition einnehmen. 

Kasten Geist: Neben Landesthemen werden uns natürlich 
auch diverse Bundesthemen weiter beschäftigen. So z. B. die 
Medizinischen Versorgungszentren (MVZ). Hierzu zählt u. a. 
unsere Forderung, dass Anstellungsgrenzen sowie Anleitungs- 
und Beaufsichtigungspflichten für angestellte Zahnärzte in rei-
nen Zahnarzt-MVZ künftig im gleichen Umfang gelten sollen wie 
für Einzel- und Mehrbehandlerpraxen. Die derzeitigen Regelun-
gen fördern Großversorgungsstrukturen und eine zunehmende 
Ökonomisierung sowie Industrialisierung des freien zahnärzt-
lichen Heilberufs. In Berlin hat der Zulassungsausschuss mitt-
lerweile 37 MVZ genehmigt – Tendenz steigend. Es gilt, durch 
eine entsprechende Beaufsichtigung und Anleitung der ange-
stellten Zahnärzte auch in Großversorgungsstrukturen Qualitäts-
risiken für Patienten auszuschließen. Hier ist u. a. der Gesetz-
geber gefordert. 

Apropos Qualität. Dieses Thema nimmt immer mehr Raum 
ein – sowohl in den Zahnarztpraxen als auch in der Gremien-
arbeit. Welche Projekte und Prozesse laufen derzeit und wel-
che Konsequenzen werden diese haben?

Husemann: Nachdem wir bereits seit einigen Jahren mit der sekto-
reninternen Qualitätsmanagement-Richtlinie leben, die kürzlich vom 
G-BA überarbeitet wurde, werden ab Mitte 2018 im Bereich der 
Qualitätssicherung sogenannte Qualitätsbeurteilungen und Quali-
tätsprüfungen auf uns zukommen. Zurzeit ist der G-BA noch da-
mit beschäftigt, eine Rahmen-Richtlinie für die Zahnärzte abzufas-
sen, die voraussichtlich im Oktober dieses Jahres in Kraft treten wird. 
Mit dieser wird festgelegt, dass bei einem prozentualen Anteil der 
Zahnarztpraxen regelmäßig für ausgewählte Fälle eine Qualitätsbeur-
teilung und -prüfung stattfindet. Hierbei wird es aber nicht um Qua-

Dr. Karl-Georg Pochhammer, Vorsitzender des Vorstandes der KZV Berlin 
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litätsmessung, sondern um die korrekte Dokumentation abgerech-
neter Leistungen gehen. Während die Kollegen daher schon heute 
noch akribischer als bisher dokumentieren sollten, müssen wir in 
der KZV Berlin die erforderlichen logistischen Strukturen für diese 
Maßnahmen schaffen. Eine neue Abteilung einzurichten, wird si-
cherlich (vorerst) nicht notwendig sein. Aber die Arbeit unserer Mit-
arbeiter in der IT- und Abrechnungsabteilung muss hierfür verstärkt 
ineinandergreifen. Zusätzlich müssen wir Zahnärzte finden, die be-
reit sind, in einer noch zu gründenden Qualitätssicherungskommis-
sion ihre Arbeit zu verrichten. Nur wenn es uns gelingt, aus dem 
eigenen Berufsstand heraus tätig zu werden, haben wir die Möglich-
keit, einigermaßen vernünftig aus dieser Misere herauszukommen. 

Heißt das, dass Sie ein solches Verfahren eher für überflüssi-
ge Bürokratie halten?

Husemann: Für die Ärzte sind solche Prüfungen längst zur Ge-
wohnheit geworden. In den zuständigen Gremien mach(t)en wir 
immer wieder deutlich, dass in der Zahnmedizin bereits hervorra-
gende Qualitätssicherungs-Verfahren wie das Gutachterwesen oder 
der Genehmigungsvorbehalt vorhanden sind. Bedauerlicherweise 
wird dem weder im G-BA noch in der Politik Beachtung geschenkt. 
Und genau hier liegt das Problem. Die Politik orientiert sich beim Er-

lass neuer Rechtsnormen im Bereich Qualitätssicherung zu sehr an 
der stationären Versorgung. Das mag hinsichtlich der Verzahnung 
von ambulanter und stationärer Versorgung seine Berechtigung ha-
ben. Aber bei aller Nähe zur Medizin: Wir sind ein eigener Sektor 
und müssen auch als ein solcher behandelt werden. 

Wie müssen wir uns einen solchen Prüfungsablauf vorstellen?

Husemann: Angenommen, die bereits bestehende ärztliche Richt linie 
dient hier als Vorlage, dann wird besagte Qualitätssicherungskommis-
sion bei nach dem Zufallsprinzip „gezogenen“ Zahnärzten die Doku-
mentation ausgewählter Behandlungsfälle auf Aussagekraft (z. B. Rönt-
genbilder), Vollständigkeit und Plausibilität prüfen. Anschließend wird 
das Prüfungsergebnis mit dem betroffenen Kollegen erörtert. Sofern 
das Beurteilungs- bzw. Prüfungsergebnis nicht den vorgegebenen Kri-

terien entspricht, muss der Zahnarzt mit Sanktionen rechnen wie z. B. 
einer erneuten Prüfung, einer Honorarkürzung oder einer Praxisbege-
hung. Wohlgemerkt: Das Thema für diese Qualitätsprüfungen muss der 
G-BA noch festlegen und die Richtlinie daraufhin konkretisieren. 

Vor welchen weiteren Aufgaben und Herausforderungen  
sehen Sie den Berufsstand?

Geist: Mittelfristig gesehen stehen wir vor der Aufgabe, die zahn-
ärztliche Versorgung auf hohem Niveau zu halten. Hierfür müssen 
wir unsere Ansprüche klar formulieren und unsere Freiheiten und 
Werte verteidigen. Auch wenn wir nicht mehr vom „Budget“ re-
den, so sind die Honorare für vertragszahnärztliche Leistungen im-
mer noch gedeckelt und halten längst nicht mehr Schritt mit den 
Investitionskosten in unseren Praxen und den Kostensteigerungen 
durch immer neue gesetzliche und bürokratische Vorgaben. Wir 
brauchen aber angemessene Honorare, damit wir eine qualitativ 
hochwertige, flächendeckende Behandlung unserer Patienten ge-
währleisten können. Nur dann wird es uns auch gelingen, junge 
Zahnärzte für die Niederlassung zu gewinnen.

Auch die Standespolitik braucht Nachwuchs. Was war und ist 
Ihre Motivation, sich standespolitisch zu engagieren? 

Pochhammer: Selbstverwaltung bedeutet Selbstor-
ganisation, aber vor allem Mitgestalten und Mitbestim-
men. Nur wir wissen, wie Zahnmedizin in der Praxis 
funktioniert. Und somit dürfen Entscheidungen, die un-
sere Praxis tätigkeit unmittelbar betreffen, nicht über un-
sere Köpfe hinweg, sondern müssen von und mit uns 
getroffen werden. Leider gelingt dies nicht immer. Aber 
das Feld gänzlich anderen zu überlassen und auf Selbst-

verwaltung zu verzichten, hieße Staatsmedizin, Fremdbestimmung 
und Entscheidungen am grünen Tisch – mit verheerenden Auswir-
kungen auf die Praxis. Selbstverwaltung ist ein Privileg, das wir nicht 
preisgeben dürfen. Unsere Selbstverwaltungskompetenzen müssen 
erhalten bleiben. Das aber funktioniert nur mit dem entsprechen-
den standespolitischen Engagement. Schon heute laufen wir viel 
zu sehr am Gängelband der Politik. Immer neue Gesetze, Richtlini-
en und Verordnungen zwängen uns in ein Korsett aus organisatori-
schen und ökonomischen Vorgaben zu Lasten der Freiberuflichkeit.

Damit meinen Sie vor allem das GKV-Selbstverwaltungsstär-
kungsgesetz? 

Pochhammer: Richtig. Mit diesem Gesetz greift der Gesetzgeber 
massiv in die Kernkompetenzen der Selbstverwaltung ein. Auch 

Es muss uns gelingen, allen  
gerecht zu werden: dem Nachwuchs und 

der älteren Generation, deren  
Erfahrungsschatz für uns wertvoll bleibt.  
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wenn es unmittelbar die Spitzenorgani-
sationen trifft, so sind mittelbar auch die 
Landeskörperschaften betroffen. Denn Be-
schlüsse auf Bundesebene können künftig 
vom Bundesministerium für Gesundheit 
als Aufsichtsbehörde fast beliebig aufgeho-
ben, nachträglich geändert oder sogar vor-
gegeben werden. 

Geist: Auslöser waren bekanntermaßen die 
Vorgänge in der Kassenärztlichen Bundesver-
einigung. Dass jetzt auch die übrigen Spit-
zenorganisationen betroffen sind, scheint die 
Politik als Kollateralschaden hinzunehmen.

Die Beteiligung an der Wahl zur Vertre-
terversammlung im vergangenen Jahr 
lag bei nur 40 Prozent. Wie beurteilen 
Sie dieses Ergebnis? 

Geist: Die Wahl zur Vertreterversamm-
lung ist für alle Wahlberechtigten die 
Möglichkeit, entweder sich selbst standes-
politisch zu engagieren oder ihren berufs-
politischen Anliegen in der zahnärztlichen 
Selbstverwaltung Gewicht zu verleihen. 
Dass sich nur 40 Prozent an der Wahl beteiligt haben, bedaure 
ich sehr. Denn eine hohe Wahlbeteiligung ist auch immer Aus-
druck einer breiten Unterstützung durch unsere Mitglieder – so-
wohl für uns als auch für die Selbstverwal-
tung allgemein. Grundsätzlich kann ich hier 
nur an die Kollegenschaft appellieren, ihr 
Wahlrecht künftig in Anspruch zu nehmen. 
Schließlich ist es ein wesentlicher Bestand-
teil der Demokratie, der nicht leichtfertig un-
genutzt bleiben sollte. Vielleicht handelt es 
sich um allgemeine Wahlmüdigkeit, unter der auch große Partei-
en leiden. Aber so leicht sollten wir es uns nicht machen. 

Was heißt das? 

Geist: Im Nachgang zur Wahl haben wir uns unsere Wählerschaft 
mal „genauer“ angesehen; wer hat sein Wahlrecht wahrgenommen? 
Im Ergebnis: Insgesamt waren 3.672 Zahnärzte wahlberechtigt, davon 
2.885 Vertragszahnärzte (79 Prozent) und 787 angestellte Zahnärzte. 
Ihr Wahlrecht wahrgenommen haben immerhin 45 Prozent (1.296) 
der Vertragszahnärzte, aber mit 22 Prozent nur 177 angestellte Zahn-

ärzte. Differenziert man weiter und betrachtet den Frauenanteil unter 
den angestellten Zahnärzten, der bei 66 Prozent liegt, kommt man 
zu dem Ergebnis, dass von den Wahlberechtigten insgesamt über die 

Hälfte Frauen sind, von denen aber nur 37 
Prozent gewählt haben. 

Husemann: Und wenn wir jetzt noch 
die Altersstruktur berücksichtigen, sind die 
meisten Wahlberechtigten (57 Prozent) 
zwischen 41 und 60 Jahren. Die anderen 

Altersgruppen, also die bis 40-Jährigen und die über 60-Jährigen, lie-
gen bei 22 bzw. 21 Prozent. Ihr Wahlrecht wahrgenommen haben 
aber am meisten die über 60-Jährigen mit 49 Prozent, dicht gefolgt 
von den 41- bis 60 Jährigen mit 43 Prozent. Die jüngere Wählerschaft 
liegt mit 24 Prozent abgeschlagen dahinter. 

Welche Schlüsse ziehen Sie hieraus?

Pochhammer: Auf den Punkt gebracht: (Jüngere) angestellte 
Zahnärztinnen stellen künftig einen Großteil der Wählerschaft, 
zeigen bisher an der Standespolitik aber kein sonderlich großes 

Nur eine gelebte 
Selbstverwaltung hat 

Bestandskraft.

Dr. Jörg-Peter Husemann, stv. Vorsitzender des Vorstandes der KZV Berlin
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Interesse. Gleichzeitig gibt es künftig immer weniger (ältere) 
Vertragszahnärzte, die bisher noch die Hauptwählergruppe ver-
körpern. Denn obgleich die Einzelpraxis nach wie vor die belieb-
teste Form der Niederlassung ist, sinkt die Zahl der Zulassun-
gen. Dagegen wächst die Zahl der angestellten Zahnärzte. Ein 
Trend, den wir nicht nur in Berlin seit einiger Zeit beobachten. 
Für mich und meine Vorstandskollegen muss und wird daher in 
dieser Amtsperiode ein Projekt sein, dieser Wählerschaft nahe-
zubringen, dass die KZV Berlin nicht nur für Vertrags zahnärzte 
da ist. Unser Serviceangebot richtet sich auch an angestellte 
Zahnärzte, denn auch sie sind Mitglieder der KZV Berlin und so-
mit Teil der Selbstverwaltung. Insofern muss es uns gelingen,  
allen gerecht zu werden: dem Nachwuchs und der älteren 
Generation, deren Erfahrungsschatz für uns wertvoll bleibt.

Geist: Wir müssen unsere Mitglieder über-
zeugen, sich für eine gemeinsame Sache 
zu interessieren und einzusetzen. Das In-
teresse scheint mit der Dringlichkeit der 
Probleme zu wachsen – und Standespo-
litik ist wohl nicht das dringlichste Pro blem 
von Zahnärzten. Für sie stehen andere Auf-
gaben im Vordergrund, die gelöst werden 
wollen. Daher müssen wir es schaffen, 
den Stellenwert von Selbstverwaltung und 
somit auch jenen der KZV Berlin zu stär-
ken, damit beide wieder in der Rangord-
nung einen der vorderen Plätze einneh-
men. 

Ziel ist es also, die Selbstverwaltung 
wieder attraktiver zu machen. Wäre 
hier nicht der erste Schritt, die Mitglie-
der zu fragen, was ihre Gründe für ein 
schwindendes oder gar nicht vorhan-
denes Interesse an der Standespolitik 
sind? 

Pochhammer: Richtig. Spekulationen 
helfen uns hier nicht weiter. Wir haben 
verstanden, dass die Begriffe „Vertreter-
versammlung“ und „Selbstverwaltung“ 
sehr nach Bürokratie und Amtsschimmel 
klingen, also alles andere als attraktiv. Wir 
haben ebenfalls erkannt, dass ein Teil 
der Mitglieder der KZV Berlin sich hier 
nicht wiederfindet. Und genau das gilt es 
zu durchbrechen. Um Sprachrohr für alle 

zu sein, müssen wir mit unseren Mitgliedern verstärkt ins Ge-
spräch kommen. Nur so lässt sich herausfinden, wo der Schuh 
drückt. Ansätze von verschiedenen Seiten sind vorhanden wie 
z. B. unsere Bezirksversammlungen, die wir auch für den Herbst 
dieses Jahres wieder planen. Ebenso bietet die Zahnärztekam-
mer Berlin entsprechende Veranstaltungsformate an. Auch hat 
die Bundesebene einzelne Kampagnen gestartet. Diese bereits 
etablierten Konzepte müssen erweitert werden. Wir dürfen den 
Dialog nicht abreißen lassen. Nur eine gelebte Selbstverwaltung 
hat Bestandskraft. 

Interview: Vanessa Hönighaus

Karsten Geist, stv. Vorsitzender des Vorstandes der KZV Berlin
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Bekanntmachungen zur Wahl der Mitglieder
der Delegiertenversammlung der Zahnärztekammer Berlin

Ergebnis  
der Wahl der Mitglieder  

der Delegiertenversammlung  
der Zahnärztekammer Berlin

- Auszählung am 01.12.2016 -
(Veröffentlicht im Amtsblatt für Berlin, 67. Jahrgang, Nr. 3 am 20.01.2017)

Gemäß § 24 der Wahlordnung zur Wahl der Mitglieder der Delegiertenversammlung der Zahnärztekammer Berlin vom 23.09.2010 wird 
folgendes Wahlergebnis bekanntgegeben:

Wahlvorschlag Nr. 1
 
Fraktion Gesundheit
 1   Heinz-Peter Scharf, Winterfeldstr. 97, 10777 Berlin 
 2   Ingrid Salzmann, Yorckstr. 77, 10965 Berlin 
 3   Winnetou Kampmann, Mariendorfer Damm 30, 12109 Berlin 
 4   Dr. Angela Demmer, Bosestr. 45, 12103 Berlin 
 5   Philip Heckeroth, Feurigstr. 4, 10827 Berlin 
 6   Sonja Mahlo, Friedrich-Wilhelm-Str. 13, 12099 Berlin 
 7   Karl-Heinz Bingen, Lauenburger Str. 2, 12157 Berlin 

Wahlvorschlag Nr. 2
 
Kieferorthopädie
 1   Michael Müller, Rhinstr. 13, 10315 Berlin 
 2   Prof. Dr. Paul Georg Jost-Brinkmann, Charité - Universitäts-

medizin Berlin, Charité Centrum Zahn-, Mund- und Kiefer-
heilkunde, Aßmannshauser Str. 4-6, 14197 Berlin 

 3   Dr. Hans-Jürgen Köning, Möllendorfstr. 104-105, 10367 Berlin 

Wahlberechtigt waren: 5775 Kammerangehörige

Gewählt haben: 2033 Kammerangehörige

Gültige Stimmen: 1542

Wahlbeteiligung: 35,20 %

Die gültigen Stimmen verteilen sich wie folgt auf die Wahlvorschläge und führen zu einer folgenden Anzahl von Sitzen/Delegierten pro 
Wahlvorschlag:

Bezeichnung Stimmen Sitze / Delegierte

Wahlvorschlag 1 Fraktion Gesundheit 230 7

Wahlvorschlag 2 Kieferorthopädie 107 3

Wahlvorschlag 3 Verband der Zahnärzte von Berlin 559 17

Wahlvorschlag 4 Freier Verband Deutscher Zahnärzte e. V. 287 9

Wahlvorschlag 5 Junge Zahnärzte Berlin 55 1

Wahlvorschlag 6 IUZB - Initiative Unabhängige Zahnärzte Berlin e. V. 255 7

Wahlvorschlag 7 Deutscher Arbeitskreis für Zahnheilkunde (DAZ) e. V. 49 1

Gewählt sind demnach:



17MBZ 02 2017

Amtliches

Wahlvorschlag Nr. 3
 
Verband der Zahnärzte von Berlin
 1   Dr. Wolfgang Kopp, Rüdesheimer Str. 8, 14197 Berlin 
 2   Dr. Gabriele Blumenthal-Barby, Landsberger Allee 201,  

13055 Berlin 
 3   Dr. Jörg Meyer, Landsberger Allee 49, 10249 Berlin 
 4   Andreas Müller-Reichenwallner, Grußdorfstr. 13, 13507 Berlin 
 5   Dr. Detlef Förster, Gneisenaustr. 87, 10961 Berlin 
 6   Dr. Karsten Heegewaldt, Kottbusser Damm 95, 10967 Berlin 
 7   Dr. Helmut Kesler, Gutachstr. 18, 13469 Berlin 
 8   Dr. Dietmar Kuhn, Alt-Tempelhof 23-25, 12103 Berlin 
 9   Dr. Jörg-Peter Husemann, Mittelstr. 22, 12167 Berlin 
 10   Dr. Karl-Georg Pochhammer, Carl-Schurz-Str. 16, 13597 Berlin 
 11   Julie Kristina Fotiadis-Wentker, Sonnenallee 106, 12045 Berlin 
 12   Dr. Peter Gutsche, Stromstr. 64, 10555 Berlin 
 13   Dr. Igor Bender, Carl-Schurz-Str. 27, 13597 Berlin 
 14   Sigrid Seifert, Schlegelstr. 7, 10115 Berlin 
 15   Dr. Ingo Rellermeier, Kottbusser Damm 95, 10967 Berlin 
 16   Dr. Markus Roggensack, Ernststr. 4, 13509 Berlin 
 17   Dr. Franz-Josef Cwiertnia, Hindenburgdamm 114, 12203 Berlin 

Wahlvorschlag Nr. 4
 
Freier Verband Deutscher Zahnärzte e. V.
 1   Dr. Michael Dreyer, Theodor-Heuss-Platz 4, 14052 Berlin 
 2   Juliane von Hoyningen-Huene, Oldenburgallee 21, 

14052 Berlin 
 3   Dr. Rolf Georg Kisro, Hackerstr. 6, 12161 Berlin 
 4   Dr. Lars Eichmann, Habsburgerstr. 12, 10781 Berlin 
 5   Dipl.Stom. Karsten Geist, Gustav-Adolf-Str. 156, 13086 Berlin 
 6   Thekla Wandelt, Drakestr. 33, 12205 Berlin 
 7   Bertram Steiner, Niebuhrstr. 11a, 10629 Berlin 
 8   Dr. Jana Lo Scalzo, Lindenstr. 26, 10969 Berlin 
 9   Dr. Hendrik Felke, Motzstr. 45, 10777 Berlin 

Wahlvorschlag Nr. 5
 
Junge Zahnärzte Berlin
 1   Dr. Marcus Mense, Helene-Weigel-Platz 2, 12681 Berlin 

Wahlvorschlag Nr. 6
 
IUZB - Initiative Unabhängige Zahnärzte Berlin e. V.
 1   Gerhard Gneist, Spießweg 35, 13437 Berlin 
 2   Dr. Lutz-Stephan Weiß, Podbielskiallee 89, 14195 Berlin 
 3   Dr. Bernalin Kaya, Heylstr. 33, 10825 Berlin 
 4   Dr. Andreas Hessberger, Oranienstr. 50-57, 10969 Berlin 
 5   Dr. Heinz-Helmut Dohmeier-de Haan, Offenbacher Str.1, 

14197 Berlin 
 6   Alexander Klutke, Breite Str. 65, 13597 Berlin 
 7   Frank Gustav Bloch, Friedrichstr. 210, 10969 Berlin

Wahlvorschlag Nr. 7
 
Deutscher Arbeitskreis für Zahnheilkunde (DAZ) e.V.
 1   Dr. Celina Schätze, Innsbrucker Str. 33, 10825 Berlin 

Die Gewählten haben die Wahl angenommen.

Die Niederschrift über das Wahlergebnis kann während der Ge-
schäftszeiten der Zahnärztekammer Berlin in der 1. Etage, Zim-
mer 1.01, eingesehen werden. Damit stellt der Wahlausschuss 
die Gültigkeit des gemäß den Bestimmungen der Wahlordnung 
ermittelten Wahlergebnisses fest.

Gemäß § 24 der Wahlordnung kann jeder Wahlberechtigte ge-
gen die Gültigkeit der Wahl zur Delegiertenversammlung oder der 
Wahl eines Delegierten innerhalb eines Monats nach dieser  
Bekanntgabe beim Wahlausschuss der Zahnärztekammer Berlin, 
Stallstr. 1, 10585 Berlin, schriftlich Widerspruch einlegen. Der  
Widerspruch gilt als Widerspruch im Sinne des § 69 VerwGO.

Berlin, 04. Januar 2017

Der Wahlausschuss
Dr. Eberhard Hoene
Wahlleiter

Einladung

Konstituierende Delegiertenversammlung
Die konstituierende / 1. Ordentliche Delegiertenversammlung 
der Zahnärztekammer Berlin findet voraussichtlich statt am

 Donnerstag, 09. Februar 2017, 19:00 Uhr,
 im Zahnärztehaus, 
 Georg-Wilhelm-Straße 16, 10711 Berlin.

Die Sitzung ist nach § 11 der Satzung für Kammerangehörige  
öffentlich.

Zahnärztekammer Berlin
Der Vorstand
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Konstituierende Sitzung 

Wahlergebnisse der Vertreterversammlung

Am 16.01.2017 wählten die Mitglieder der Vertreterversammlung (VV) der Kassenzahnärztlichen Vereinigung Berlin (KZV Berlin) für die 
Amtsperiode von 2017 bis 2022 den Vorsitzenden der VV, die stellvertretende Vorsitzende der VV, den hauptamtlichen Vorstand der  
KZV Berlin und die Delegierten für die VV der Kassenzahnärztlichen Bundesvereinigung (KZBV). 

Gewählt wurden:

Dr. Heinrich Schleithoff Vorsitzender der VV

Julie Fotiadis-Wentker stv. Vorsitzende der VV

Dr. Karl-Georg Pochhammer Vorsitzender des Vorstandes

Karsten Geist stv. Vorsitzender des Vorstandes

Dr. Jörg-Peter Husemann stv. Vorsitzender des Vorstandes

Dr. Karl-Georg Pochhammer Delegierter für die KZBV-VV

Karsten Geist Delegierter für die KZBV-VV

Dr. Jörg Meyer Delegierter für die KZBV-VV

Einladung

Vertreterversammlung der KZV Berlin
Die nächste Sitzung der Vertreterversammlung findet am Montag, 20. Februar 2017, 
um 19.00 Uhr in der KZV Berlin im Großen Saal statt. Die Sitzungen sind für die Berliner 
Zahnärzteschaft öffentlich, soweit sie sich nicht mit personellen Angelegenheiten oder 
Grundstücksgeschäften befassen. Die Öffentlichkeit kann für weitere Beratungspunkte 
ausgeschlossen werden. 
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Hinweis: Eine Übersicht der Mitglieder der Vertreterversammlung der KZV Berlin für die Amtsperiode von 2017 bis 2022 finden Sie 
online unter www.kzv-berlin.de/vv

Geschäftsverteilungsplan des KZV-Vorstandes 

Ressort 1
Dr. Karl-Georg Pochhammer

Ressort 2
Dr. Jörg-Peter Husemann

Ressort 3
Karsten Geist

• Vertretung der KZV Berlin
• Finanzen / Haushalt
• Haus / Grundstück
• Personal
• Verwaltung
• IT / DTA
• Technischer Dienst

• Öffentlichkeitsarbeit
• Vertragswesen
• Patientenberatung
• Schlichtung / Gutachterwesen
• Fortbildung
• Abrechnung / Differenzen
• HVM / Degression
• Prüfinstanzen
•  Qualität in der zahnärztlichen 

Versorgung (QS / QM)

• Statistik
• KFO
• Stelle n. § 81a SGB V 
• Recht
• Disziplinarausschüsse
• Datenschutz
• Zulassung
• § 95d SGB V Fortbildungspflicht
• MBZ

KZV Berlin
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Neugierig geworden?
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Vorlesungszyklus 
Umwelt-ZahnMedizin

2017

Ein Veranstaltung unter Beteiligung der DEGUZ e.V.

Deutsche Gesellschaft für Umwelt-ZahnMedizin e. V. · Siemensstraße 26a · 12247 Berlin

2017
Umwelt-ZahnMedizinDO

16.2.2017 Metallbelastungen als Trigger chronisch entzündlicher 
 Erkrankungen? 

23.3.2017 Kooperation als Grundlage der Therapie chronisch 
 entzündlicher Erkrankungen.

20.4.2017 Titan - Goldstandard für jeden Patienten?

18.5.2017 Amalgame im Fokus der Gesundheitspolitik

22.6.2017 Oraler Galvanismus - Kann man ihn messen?

Organisation und Ansprechpartner:
Prof.(UH) PD Dr. rer. nat. Wolf-Dieter Müller

Veranstaltungsort: 
Hörsaal 3 · CharitéCentrum 3 für Zahn-, Mund und Kieferheilkunde
Charité - Universitätsmedizin Berlin · Assmannshauser Str. 4-6 · 14197 Berlin

Umwelt-ZahnMedizin

Metallbelastungen als Trigger chronisch entzündlicher 

„Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei. 
ist für Sie kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.“

Geringe Strahlendosis

Kieferhöhlensepten
Dentale radiologische Fokussuche Se
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Beruf & Politik

R2G

Koalitionsvereinbarung 2016 bis 2021

In Berlin ist die bundesweit erste rot-rot-grüne (im Volksmund 
mittlerweile R2G genannt) Landesregierung unter SPD-Füh-
rung ins Amt gewählt worden. Die Koalition hat sich vorge-

nommen, die Gesundheitsversorgung und damit auch die Ver-
teilung von Arztpraxen in der Stadt zu verbessern. Ein weiterer 
Bereich von zunehmendem politischem Gewicht ist die Pflege. Zu-
dem soll mehr in die Krankenhäuser investiert und die Finanzie-
rung der Projekte verändert werden.
Was ist von den Wahlprogrammen übrig geblieben? Welche Vorha-
ben haben es in die Koalitionsvereinbarung geschafft, welche nicht? 
Im Folgenden haben wir Ihnen die wesentlichen Punkte aus dem 
Koalitionsvertrag zusammengestellt:
 
Qualität im Berliner Gesundheitswesen

Die Qualitätsorientierung des Berliner Gesundheitswesens wird 
systematisch gestärkt, Instrumente werden entwickelt, um die 
Transparenz für Patienten zu erhöhen. Der Öffentliche Gesund-
heitsdienst (ÖGD) wird im sozialkompensatorischen Bereich und 
bei Gesundheitsförderung und Prävention zu einer wesentlichen 
Säule des Gesundheitssystems entwickelt.
 
Gesundheitsförderung und Prävention stärken

Angebote im Bereich der Gesundheitsförderung und Prävention wer-
den stärker als bisher initiiert und umgesetzt. Mit einer Landesrahmen-
vereinbarung, unter Einbeziehung der bezirklichen Gesundheitsämter, 
wird das Präventionsgesetz umgesetzt. Das Aktionsprogramm Ge-
sundheit wird intensiviert. Alle Maßnahmen der Gesundheitsförderung 
und Prävention werden im Hinblick auf ihre Zielgruppenorientierung 
und Passgenauigkeit überprüft und deren Struktur ggf. aktualisiert.

Ein starker ÖGD für eine bessere Versorgung

Die finanzielle Mindestausstattung des ÖGD und der Organisa-
tionseinheiten für Qualitätsentwicklung, Planung und Koordinati-
on des ÖGD werden sichergestellt. Die Personalvorgaben aus dem 
Mustergesundheitsamt werden vom Land finanziert. Leistungen 
beim Einsatz von Familienhebammen, Frühen Hilfen, Erstuntersu-
chungen für Geflüchtete und die Überprüfung der Hygiene in Ge-
sundheitseinrichtungen werden verbessert. Leistungen der Bezirke 
müssen in der Kosten- und Leistungsrechnung abgebildet werden. 

Gute medizinische Versorgung in der ganzen Stadt

Die ärztliche und psychotherapeutische Versorgung ist in allen Be-
zirken bedarfsgerecht zu sichern. Das Gemeinsame Landesgremi-
um nach § 90a SGB V wird um gleichberechtigte Vertreter der Pa-
tienten, von Menschen mit Behinderung, Pflege, Bezirke und des 
ÖGD erweitert. Die Koalition wird ihre Aufsicht über die Einhal-
tung des Sicherstellungsauftrags durch die Kassenärztliche Verei-
nigung Berlin (KV) konsequent ausüben, auch für den ärztlichen 

Notdienst. Die Koalition setzt sich – wo nötig – für eine Öffnung 
der Krankenhäuser zur ambulanten Versorgung ein. Die ambulante 
ärztliche Versorgung außerhalb der normalen Sprechstunden wird 
in Kooperation mit der KV und den Krankenhäusern (z. B. Portal-
praxen) verbessert und adäquat aus dem Budget der KV finanziert. 
Der Benachteiligung Medizinischer Versorgungszentren (MVZ) 
setzt die Koalition durch rechtsaufsichtliche Maßnahmen gegen-
über der KV ein Ende. Die Gründung von kommunalen Eigenein-
richtungen, z. B. MVZ, wird geprüft.
Die Koalition setzt sich für eine eng verzahnte Versorgung ein und 
unterstützt Modellprojekte, die insbesondere über den Innovati-
onsfonds beim Gemeinsamen Bundesausschuss (G-BA) finanziert 
werden. Angestrebt wird ein modellhafter Vertrag zur gesundheits-
fördernden Stadtteilentwicklung und integrierten Versorgung.
Es wird ein ressortübergreifender Dialog initiiert, um die Berufs-
gruppen im Gesundheitswesen interdisziplinär zu vernetzen. Re-
gelmäßige Gesundheits-Berufe-Tage werden veranstaltet.
 
Gute Pflege

Die Koalition hält am Grundsatz „ambulant vor stationär“ in der 
Pflege fest. Sie startet eine Initiative „Pflege 4.0 – Made in Berlin“, 
um u. a. durch digitale Lösungen die Beschäftigten zu entlasten 
und die Pflegequalität zu verbessern. Sie führt die Landes initiative 
„Für ein gutes Leben im Alter in Berlin – Qualitäts- und Qualifi-
zierungsoffensive für Fachkräftesicherung in der Altenpflege“ fort 
und wirbt bei den Sozialpartnern für einen allgemeinverbindlichen 
Branchentarifvertrag. Die Koalition trägt dafür Sorge, dass in Berlin 
ein durchlässiges und abgestimmtes Ausbildungs- und Qualifizie-
rungsangebot für Pflegepersonal besteht. Pflegeangebote werden 
im Hinblick auf unterschiedliche kulturelle und sexuelle Identitä-
ten sowie die Vielfalt der Lebensstile weiterentwickelt. Die Koali-
tion setzt sich dafür ein, dass im Rahmen der Pflegeversicherung 
die Kapazitäten der Tages- und Kurzzeitpflege ausgeweitet werden. 
Dies betrifft auch weitere wohnortnahe Entlastungsangebote und 
ambulante Versorgungsmöglichkeiten, speziell für Demenzkran-
ke. Auf Bundesebene setzt sich die Koalition für einen Rechtsan-
spruch auf flexible Tages- und Nachtpflegeangebote ein.
Das Wohnteilhabegesetz (WTG) wird weiterentwickelt. Die pauscha-
le Vergütung muss an Qualitätskriterien gebunden sein. Die Koaliti-
on geht konsequent gegen Leistungsmissbrauch in der Pflege vor. 
Bei der ambulanten Pflege werden die Bezirke weiterhin bei der Be-
kämpfung von Leistungsmissbrauch personell unterstützt.
 
Trendwende in der Krankenhausfinanzierung

Die Investitionsquote des Landes Berlin in der Krankenhausversor-
gung wird auf den Bundesdurchschnitt angehoben. Sie prüft bis 
2021, welche Effekte die Umstellung auf Investitionspauschalen 
für die stationären Einrichtungen in Berlin hatte. Die Eigenkapital-
quote bei Vivantes wird substanziell erhöht. Die Klinikvorstände sol-
len geschlechterparitätisch besetzt sein. Die Krankenhausplanung 
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wird zur sektorenübergreifenden Versorgungsplanung weiterentwi-
ckelt. Dabei werden geeignete Qualitätsindikatoren entwickelt, auch 
um Transparenz für die Berliner zu schaffen. Regionale Disparitä-
ten werden mit dem Ziel der klinikübergreifenden Qualitätssiche-
rung analysiert. Für die Gesundheitsregion Berlin-Brandenburg wird 
langfristig eine gemeinsame Versorgungsplanung für ambulante und 
stationäre Angebote entwickelt. Zur Steigerung der Versorgungsqua-
lität werden die Empfehlungen des G-BA für Qualitätsindikatoren im 
stationären Bereich genutzt. Die Koalition befürwortet den Ausbau 
geriatrischer Expertise auf Normalstationen und in möglichst allen 
Krankenhäusern statt solitärer Einrichtungen. Die Vorgaben des In-
fektionsschutzgesetzes sowie die Hygieneempfehlungen der Kran-
kenhäuser werden konsequent umgesetzt. 

Bessere Kooperation von Forschung und Praxis

Die Versorgung von Schmerzpatienten wird verbessert. Bei chroni-
schen Erkrankungen werden die Versorgungspfade in Kooperation 
mit der Landesgesundheitskonferenz patientenorientiert ausgestaltet.
Die Koalition unterstützt Modellprojekte zur digitalen Innovation, 
insbesondere solche mit Versorgungsrelevanz.
Die „Charta zur Betreuung schwerstkranker und sterbender Men-
schen in Deutschland“ wird umgesetzt, das 3. Hospiz- und Palli-
ativkonzept fortgeschrieben. Die Koalition setzt sich für die Etab-
lierung einer Hospizkultur in den Pflegeheimen und die Stärkung 
der Palliativkompetenz in den Aus- und Weiterbildungen ein. Die 
Koalition baut mit einem Landesförderprogramm die ambulanten 
und stationären Palliativ- und Hospizstrukturen bedarfsgerecht aus, 
auch für Kinder und Jugendliche. An der Charité wird ein Fach-
bereich für Palliativmedizin eingerichtet. Im Bereich der Zuwen-
dungen wird die Koalition neue unbürokratische Regelungen und 
Verfahren mit den Zielen der fachlich definierten Steuerung und 
Kontrolle, der finanziellen Transparenz und der einfacheren An-
wendbarkeit entwickeln. Hierzu wird eine Arbeitsgruppe aus Ver-
waltungen, Fraktionen und Leistungserbringern eingesetzt, die bis 
Ende 2017 Vorschläge erarbeiten soll.
 
Gleichberechtigter Zugang zum Gesundheitswesen

Die Einrichtung von Medizinischen Behandlungszentren (MZEB) 
wird unterstützt. Die Rahmenstrategie 80 plus unter Berücksichti-
gung der seniorenpolitischen Leitlinien wird weiterentwickelt. Ge-
riatrisch-gerontologische Verbünde entwickelt die Koalition an ih-
ren Schnittstellen zu verbindlichen Netzwerken weiter. 
Erstuntersuchungen für geflüchtete Menschen nach § 62 AsylG 
werden zeitnah und koordiniert erfolgen. Zur gesundheitlichen 
Versorgung gehört der Zugang zu Leistungen der Psychotherapie 
in Muttersprache, Hebammen und Geburtshilfe, Heil- und Hilfs-
mitteln sowie die zeitnahe und zuverlässige Kostenübernahme 
durch die Verwaltung. Die Unterbringung geflüchteter Menschen 
in Notunterkünften ist auf ein Minimum zu begrenzen. Gemein-
schaftsunterkünfte sind zu Orten gemeinschaftlichen Wohnens 

weiterzuentwickeln. Geflüchtete sollen schnell in die Regelversor-
gung überführt und zügig mit einer elektronischen Gesundheits-
karte ausgestattet werden. Solange Zugangshindernisse und Son-
derbedarfe bestehen, ist das Rahmenkonzept zur medizinischen 
Versorgung geflüchteter Menschen fortzuführen und zu evaluie-
ren. Bereits in den Erstunterkünften erhalten sie eine psychosozia-
le Erstbetreuung und gezielte sowie kultursensible Information und 
Aufklärung über Gesundheitsangebote sowie zu relevanten Fragen 
der Familienplanung und Beschneidung.
Die Koalition gewährleistet, dass alle Kinder an den Vorsorgeunter-
suchungen teilhaben und Impfungen erhalten können. Sie setzt 
sich dafür ein, kurzfristige Übersetzungsmöglichkeiten für gesund-
heitliche Belange deutlich zu verbessern.  
Die gesundheitliche Versorgung von Menschen ohne Krankenver-
sicherungsnachweis soll sichergestellt werden. Durch eine Clea-
ringstelle versucht die Koalition, Menschen mit bestehendem 
Leistungsanspruch in die Krankenversicherung zu vermitteln. Für 
Menschen ohne Aufenthaltsstatus führt sie einen Notfallfonds- 
finanzierten anonymen Krankenschein ein.
 
Gute Versorgung braucht gute Arbeit 

Das Landesamt für Gesundheit und Soziales (LAGeSo) wird die An-
erkennung von ausländischen Berufsqualifikationen für die Berufe 
des Gesundheitswesens entbürokratisieren und beschleunigen.
 
Aktive Gesundheitspolitik

Die Koalition wird sich im Bundesrat einsetzen für: die Einführung 
einer solidarischen Bürgerversicherung in Gesundheit und Pflege 
(paritätische Finanzierung, Einbeziehung PKV und Beamte), ein Ver-
bot von öffentlicher Werbung für Tabak und Alkohol, einen gleich-
berechtigten Zugang zum Gesundheitswesen für Asylbewerber, die 
Vereinfachung der MVZ-Gründung und gesetzliche Regelungen zur 
Personalbemessung und Mindeststandards in Krankenhäusern so-
wie eine Vorhaltepauschale in Krankenhäusern und die Neuordnung 
des Zugangs zum Medizinstudium.
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Berufliche Regulierung unter Generalverdacht

Patientenschutz in Gefahr

Alumni gesucht

Goldenes Doktordiplom

Patienten- und Verbraucherschutz 
sind wesentliche Gründe für 
Rechts- und Verwaltungsvorschrif-

ten in Deutschland, die zum Beispiel fest-
legen, mit welcher Qualifikation bestimm-
te Berufe ausgeübt werden dürfen, so 
zum Beispiel der Zahnarztberuf. Er zählt 
damit zu den „regulierten Berufen“.
Die Europäische Kommission hat am 10. 
Januar 2017 mehrere Gesetzgebungsvor-
schläge präsentiert, die die Konjunktur des 
Europäischen Binnenmarktes beleben sol-
len, darunter auch eine Prüfung der „Ver-
hältnismäßigkeit“ von Berufsregeln. 
Die Europäische Kommission möch-
te damit die aus ihrer Sicht „überflüssige 
nationale Regulierung“ verhindern, um 
das Wirtschaftswachstum ohne Barrieren 
anzukurbeln. 
Die Bundeszahnärztekammer (BZÄK) kri-
tisierte diesen Vorstoß der Brüsseler Be-
hörde massiv. „Die Kommission stellt 
berufliche Regulierung unter den Ge-
neralverdacht, ‚Wirtschaftsbremser‘ zu sein“, so Dr. Peter Engel, 
Präsident der BZÄK. „Dieser Weg ist falsch. Die Ökonomie kann 
nicht der entscheidende Maßstab für nationales Berufsrecht sein. 
Berufsregeln dienen vielmehr dem Patienten- und Verbraucher-
schutz sowie der Sicherstellung eines hohen Qualitätsniveaus. Es 
ist unverständlich, dass patientenschützende Regeln aufgeweicht 
werden sollen.“
Der als „Proportionalitätstest“ bezeichnete Richtlinienentwurf 
der Europäischen Kommission beinhaltet einen umfassenden 
Prüfauftrag für den nationalen Gesetzgeber. Er soll vor Ände-

rung bestehenden Berufsrechts oder neuem Erlass anhand vor-
definierter Kriterien prüfen, ob die Regulierung verhältnismäßig 
ist. Erfasst sind dabei alle regulierten Berufe einschließlich der 
Gesundheitsberufe.
„Der Test ist äußerst kompliziert und höchst bürokratisch“, so En-
gel, „das Europäische Parlament und die im Rat versammelten 
Mitgliedstaaten sind gefordert, hier dringend Korrekturen vorzu-
nehmen“.

BZÄK
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Die Charité ehrt seit vielen 
Jahren ihre Alumni, die vor 
50 Jahren an der Charité 

promoviert haben, mit der Vergabe ei-
ner „Goldenen Doktorurkunde“. 
Auch im Jahr 2017 möchte das Uni-
versitätsklinikum diese schöne Tradition 
fortführen und hat dazu wieder einen 
großen Festakt im Konzerthaus am Gen-
darmenmarkt in Berlin-Mitte geplant. 

Leider ist der Kontakt zu so mancher 
Kollegin und manchem Kollegen verlo-
ren gegangen. Sollten Sie vor etwa 50 
Jahren in Berlin promoviert haben oder 
jemanden kennen, für den das zutrifft, 
melden Sie sich bitte im Promotions-
büro der Charité - Universitätsmedizin 
Berlin, Telefon (030) 450 57 60 18. 

Charitè Promotionsbüro
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KFO-Praxis und ZAP-Praxis
südlich von Berlin abzugeben

Ihr Ansprechpartner:
Andreas Friedel
Hegelallee 47
14467 Potsdam

Telefon: 0331-200 49 33
buero@afp-finanzdienstleistungen.de 
www.afp-finanzdienstleistungen.de
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Parodontalerkrankungen

Weiterer Handlungsbedarf

Ein besonders erfreuliches Ergebnis der Fünften Deutschen 
Mundgesundheitsstudie (DMS V): Die Zahl der Menschen mit 
Parodontalerkrankungen nimmt in Deutschland ab. Mithilfe ei-

nes neuen methodischen Messverfahrens kann auf der anderen Seite 
die tatsächliche Krankheitslast in der Bevölkerung besser abgeschätzt 
werden. Für die Zukunft ist aufgrund der demografischen Entwicklung 
und der Verlagerung chronischer Mund erkrankungen in ein höheres 
Lebensalter ein steigender Behandlungsbedarf zu prognostizieren. 

Jüngere Erwachsene 

Der Anteil der 35- bis 44-Jährigen mit schwerer Parodontitis hat sich 
seit dem Jahr 2005 halbiert (DMS IV: 17,4 Prozent; DMS V: 8,2 Pro-
zent). Auch das Ausmaß der Erkrankungen (Anzahl der betroffenen 
Zähne) ist bei den jüngeren Erwachsenen leicht rückläufig. Dennoch 
ist jeder zweite jüngere Erwachsene (52 Prozent) von einer parodon-
talen Erkrankung betroffen, davon weisen 43,4 Prozent eine modera-
te Parodontitis und rund jeder Zehnte eine schwere Parodontitis auf. 

Senioren

Obwohl ältere Menschen immer länger eigene Zähne haben, ergibt 
sich ein deutlich rückläufiger Trend beim Auftreten der schweren Paro-
dontitis in der Gruppe der 65- bis 74-Jährigen (DMS IV: 44,1 Prozent; 
DMS V: 19,8 Prozent). Zudem geht auch bei den jüngeren Senioren 
das Ausmaß der moderaten und schweren Parodontalerkrankungen 
zurück. Dennoch weist jeder zweite jüngere Senior (65 Prozent) eine 

parodontale Erkrankung auf. 
Insgesamt hat fast jeder Zwei-
te in dieser Altersgruppe eine 
moderate (44,8 Prozent) und 
jeder Fünfte eine schwere Parodontitis. Bei den älteren Senioren – 
also den 75- bis 100-Jährigen – verstärkt sich dieser Trend. Hier wei-
sen sogar neun von zehn Menschen eine moderate bzw. schwere Pa-
rodontitis auf. 
Die nach aktuellen, internationalen Empfehlungen in der DMS V 
durchgeführten Untersuchungen zur Parodontitis legen nahe, dass 
die Erkrankung in der Bevölkerung sogar eher weiter verbreitet ist, 
als bislang angenommen. 

Prävention von Parodontitis 

Die Ergebnisse der DMS V legen nahe, dass sich präventive Maß-
nahmen positiv auf parodontale Erkrankungen auswirken können. 
Demnach sind Menschen, die regelmäßig Präventionsangebote in 
der Zahnarztpraxis in Anspruch nehmen, seltener von Parodonti-
tis betroffen. Bei diesen Patienten sind die Parodontalerkrankun-
gen zugleich auch weniger schwer. Dabei kommt der Reinigung 
der Zahnzwischenräume eine positive präventive Bedeutung zu. 
Um der grundsätzlich hohen Erkrankungslast von Parodontalerkran-
kungen in der Bevölkerung entgegenzuwirken, bedarf es Maßnah-
men der primären und besonders der sekundären Prävention, die 
in der gesamten Breite der Bevölkerung verstärkt eingesetzt werden. 
Neben der kontrollorientierten Inanspruchnahme zahnärztlicher 
Dienstleistungen ist die Professionelle Zahnreinigung (PZR) eine seit 
Jahren bewährte präventive Maßnahme. Für die Zahnärzteschaft gilt 
es nun, ein zeitgemäßes, dem Stand der Wissenschaft entsprechen-
des Therapiekonzept zu entwickeln und in der Versorgung umzuset-
zen. Für die nachhaltige Sicherung von Behandlungserfolgen ist in 
diesem Zusammenhang unter anderem eine Unterstützende Paro-
dontitistherapie (UPT) unverzichtbar.

Institut der Deutschen Zahnärzte

DMSV 
In einer kleinen Serie
stellen wir Einzelergebnisse der Fünften
Deutschen Mundgesundheitsstudie vor.

Schwere Parodontalerkrankungen bei jüngeren Erwachsenen (35- bis 44-Jährige)
halbiert
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Schwere Parodontalerkrankungen bei jüngeren Senioren (65- bis 74-Jährige) 
halbiert
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Parodontalerkrankungen sind altersassoziiert. Moderate und schwere 
Parodontalerkrankungen bei jüngeren Erwachsenen (35- bis 44-Jährige) heute:
51,6 % und bei jüngeren Senioren (65- bis 74-Jährige) heute: 64,6 %. Im Jahr
2030 werden der Großteil der Bevölkerung Senioren sein. Trotz abnehmender
Prävalenzen ist daher derzeit mit einer Zunahme des parodontalen
Behandlungsbedarfs zu rechnen

Prognostizierter parodontaler Behandlungsbedarf
durch demografischen Wandel
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Die schweren Parodontalerkrankungen haben sich bei jüngeren Erwachsenen 
(35- bis 44-Jährige) sowie bei jüngeren Senioren (65- bis 74-Jährige) halbiert.

Parodontalerkrankungen sind altersassoziiert. Moderate und schwere Paro-
dontalerkrankungen bei jüngeren Erwachsenen (35- bis 44-Jährige) heute: 
51,6 Prozent und bei jüngeren Senioren (65- bis 74-Jährige) heute: 64,6 
Prozent. Im Jahr 2030 wird der Großteil der Bevölkerung Senior sein. Trotz 
abnehmender Prävalenz ist daher derzeit mit einer Zunahme des parodonta-
len Behandlungsbedarfs zu rechnen.
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Zahnärztekammer Berlin

Dienstagabend-Fortbildung

Die Zahnärztekammer bietet Kolleginnen und Kollegen aus Berlin kostenlos Vorträge zu aktuellen Themen der Zahnheilkunde an.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Termin: 07. Februar 2017
Thema: Akupunktur für Zahnärzte
Referent: Dr. Hans Ulrich Markert

Termin: 07. März 2017
Thema:  Ergebnisse der Fünften Deutschen 

Mundgesundheitsstudie – Gibt es 
Impulse für die Praxis?

Referent: Dr. Sebastian Ziller

Moderation:  ZÄ Juliane von Hoyningen-Huene

CME-Bewertung: je 2 Fortbildungspunkte

Zeit: 20.00 c.t. bis ca. 21.45 Uhr

Veranstaltungsort:  Charité - Universitätsmedizin Berlin 
Campus Benjamin Franklin 
Hörsaal 1, Aßmannshauser Straße 4 – 6 
14197 Berlin (Schmargendorf)

Fahrverbindungen:
U-Bahn:  U3 Heidelberger Platz oder  

Rüdesheimer Platz
S-Bahn: S41/42, S45/46/47 Heidelberger Platz
Bus: 101 Hanauer Straße
 249 Heidelberger Platz
 186 Rüdesheimer Platz

Save the Date

Herbstsymposium 2017 

Auch in diesem Jahr findet wieder das Herbstsymposi-
um der KZV Berlin statt, gemeinsam veranstaltet mit 
der Zahnärztekammer Berlin.

Freitag, 20. Oktober,
und

Samstag, 21. Oktober 2017

Wichtig: Weitere Informationen zum Thema und rund um die An-
meldung erhalten Sie rechtzeitig mit dem KZV-Rundschreiben und 
über die Internetseite der KZV Berlin. Eine Anmeldung ist erst ab 
diesem Zeitpunkt möglich. Wir bitten Sie herzlichst, von Nachfra-
gen und Anmeldungen im Voraus abzusehen. Vielen Dank.

KZV Berlin | Zahnärztekammer Berlin
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Für Mitarbeiter der Abrechnung

ZE Workshop
ZE-Hotline 030 89004-405
Fax 030 89004-46405 

• Versorgungsformen
•  Definition Regel-, Gleich- und Anders-

artige Versorgungen
• Erstellung des Heil- und Kostenplanes
• Wiederherstellungsmaßnahmen
•  Bearbeitung von Fallbeispielen und prak-

tische Übungen
•  Umgang mit der digitalen Planungs hilfe 

der KZBV

KFO Workshop 
KFO-Hotline 030 89004-403
Fax 030 89004-46403

KFO-BEMA Workshop:
• Geb.-Nrn. der KFO
• Richtlinien
• Verordnungsweisen

KFO-BEL Workshop:
• BEL II Nummern (L- Nrn.) aus der KFO
• Gerätebeispiele

KB Workshop
KB-Hotline 030 89004-402
Fax 030 89004-46402

• Richtlinien
• Kostenübernahme
•  Ausfüllhinweise Behandlungsplan und 

Abrechnungsformular
•  Geb.-Nr. 2, 7b, K1-K4, K6-K9 und die  

dazugehörigen BEL II Nummern
• GOÄ-Nr. 2680, 2681, 2697 und 2700
• Verjährungsfristen
• Zahnärztliche Verordnung von Heilmitteln
• Asylbewerberleistungsgesetz

PAR Workshop 
PAR-Hotline 030 89004-404
Fax 030 89004-46404

• Kostenübernahme
• Richtlinien
• Parodontaler Screening-Index
•  Ausfüllhinweise Parodontalstatus Blatt 1 

und 2
•  Geb.-Nr. 4, P200, P201, P202, P203, 

108 und 111
• Therapieergänzung
• Gutachten
• Knochenersatzmaterial
• Extraktion von Zähnen
• Restzahnbestand
• Verjährung
• Online-Abrechnung

Für Vorbereitungsassistenten 
sowie angestellte Zahnärzte

Konservierend/chirurgische 
Abrechnung (Seminar A) 
Telefon 030 89004-277 oder -320

•  Einführung in den Bema Teil 1 (KCH) 
„konservierend/chirurgische Abrech-
nung“

•  Grundlagen der BEMA-Abrechnung und 
Überblick über die Abrechnungsarten

•  Die wichtigsten konservierend/chirurgi-
schen Geb.-Nrn. und die Vermeidung 
von Abrechnungsfehlern

•  Einführung in die „Endodontie-Richtlini-
en“ (Endodontie – Kasse oder privat?)

Kieferbruch- und Parodontose-
abrechnung (Seminar B) 
Telefon 030 89004-277 oder -320

•  Bema Teil 2: KBR – Überblick über die 
Aufbissbehelfe (Schienen) 
K1-K9

•  Bema Teil 4: PAR – Systematische  
Behandlung von Parodontopathien

ZE Seminar 
Telefon 030 89004-277 oder -320

Seminar 1
• Grundlagen des Festzuschusssystems
•  Zahnersatz und Festzuschüsse – Befund-

klassen 1 und 2

Seminar 2
•  Richtlinienkonforme Planung, Gutachter-

verfahren
•  Zahnersatz und Festzuschüsse – Befund-

klassen 3 und 5

Seminar 3
•  Zahnersatz und Festzuschüsse – Befund-

klassen 4, 6, 7, 8

Für neu zugelassene Zahnärzte 

Erstabrechner-Seminar 
Telefon 030 89004-277 oder -320

• Möglichkeiten der Berufsausübung
• Fortbildungspflicht nach § 95d SGBV
• Organisation und Aufgabe der KZV
•  Budgetierte Leistungen, Honorarvertei-

lungsmaßstab (HVM)
• Das Wirtschaftlichkeitsgebot
• Konservierend/chirurgische Geb.-Nrn.
•  Wurzelkanalbehandlungen und die  

„Endo-Richtlinien“
•  Systematische Behandlung von Parodon-

topathien und Behandlungsricht linien

KZV Berlin

Fortbildungsveranstaltungen

Wir bieten folgende kostenlose Fortbildungsveranstaltungen an. Die Termine und weitere Informationen zu den Fortbildungen finden Sie 
auf unserer Internetseite: www.kzv-berlin.de/praxis/veranstaltungen
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Charlottenbg-Wilmersdorf (Ansprechpartnerin Frau Böhme Tel. 89004-112) 

01.04.2017 09-12 Pr. Marzena Iwona Szalski  - aZA Mounir Ajjan Alhadid Wilmersdorfer Str. 62 10627 Berlin 8814649
01.04.2017 15-18 Pr. Marzena Iwona Szalski  - aZÄ Dr. Silvia Munoz Expósito Wilmersdorfer Str. 62 10627 Berlin 8814649
02.04.2017 09-12 Pr. Dr. Stefan Schwedt - aZÄ Dr. Olivia Wolf Wilmersdorfer Str. 108-111 10627 Berlin 31991990
02.04.2017 15-18 Pr. Maria Athanasiadu-Alevizacos - aZÄ Dr. Julia Boldys Kaiserdamm 21 14057 Berlin 30699000
08.04.2017 09-12 Dr. Vanja Bohinc-Abbate Niebuhrstr. 62 10629 Berlin 3247637
08.04.2017 15-18 Pr. Dr. Jasmina-Graziella Riedel - aZÄ Dr. Eike-Lore Semler Grolmanstr. 44 - 45 10623 Berlin 8812951
09.04.2017 09-12 Pr. Dr. Rainer Hohenwald - aZÄ Jana Karcher Rüdesheimer Str. 43 14197 Berlin 8214055
09.04.2017 15-18 Pr. Dr. Thomas Hofmann - aZÄ Dr. Julia Walter Lietzenburger Str. 51 10789 Berlin 23627252
14.04.2017 09-12 MVZ Smilike Berlin - aZA Clemens Lieb  Giesebrechtstr. 9  10629  Berlin  51695860 
Karfreitag
14.04.2017 15-18 MVZ KU64 Dr. Ziegler & Partner - aZÄ Dr. Sofia-Maria Belouka Kurfürstendamm 64 10707 Berlin 8647320 
Karfreitag

In den 12 Berliner Verwaltungsbezirken finden an Samstagen, Sonn-
tagen, Feiertagen und Brückentagen zahnärztliche Notfalldienste statt. 
Pro Verwaltungsbezirk wird ein Zahnarzt vormittags (09:00 bis 12:00) 
und ein Zahnarzt nachmittags (15:00 bis 18:00) eingeteilt. Die 12 
Verwaltungsbezirke sind: Charlottenburg-Wilmersdorf, Tempelhof-
Schöneberg, Reinickendorf, Spandau, Steglitz-Zehlendorf, Neukölln, 
Mitte, Friedrichshain-Kreuzberg, Pankow, Treptow-Köpenick, Marzahn-
Hellersdorf und Lichtenberg.

Notdiensttausch

Sollten Sie Ihren Notdienst nicht durchführen können, haben Sie die 
Möglichkeiten, den Notdienst mit einem Kollegen zu tauschen oder 
können den Notdienst auch an einen Kollegen abgeben. Dies ist je-
doch nur im gleichen Verwaltungsbezirk möglich.

Befreiung vom Notdienst

Ein Antrag auf Befreiung vom Notdienst kann nur aus besonderem 
Anlass schriftlich gestellt werden. Anträge, die das III. Quartal 2017 be-
treffen, müssen bis spätestens 28.02.2017 eingegangen sein. Eine 
Befreiung für Feiertage ist nicht möglich.

Informationen für Patienten

Ihre Patienten verweisen Sie bitte ausschließlich auf die telefoni-
sche Ansage unter der Telefonnummer 89004 333 und auf die 
Möglichkeit, den Notdienst auf unserer Homepage einzusehen 
unter www.kzv-berlin.de.

Zusätzliche Notdienste

Neben dem Wochenend- und Feiertagsnotdienst stehen folgende 
Einrichtungen und Praxen täglich für Notfälle zur Verfügung:

Zahnärztlich geleitete Einrichtung, Charité, Campus Benja-
min Franklin – Klinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkun-
de (Zahnklinik Süd), Aßmannshauser Str. 4-6, 14197 Ber-
lin-Wilmersdorf, Tel. 450662613,

samstags, sonntags und feiertags  von 11 Uhr  bis 16 Uhr
täglich nachts von 20 Uhr  bis 1 Uhr
freitags, samstags und vor Feiertagen von 20 Uhr  bis 3 Uhr

Zahnärztlich geleitete Einrichtung am Unfallkrankenhaus 
Berlin, Warener Str. 7, 12683 Berlin-Marzahn, Tel. 56810 
(nur für chirurgische Notfälle)
• täglich nachts von 20 Uhr  bis 2 Uhr

Zahnarztpraxis Dr. Meyer, Landsberger Allee 49, 10249 
Berlin-Friedrichshain, auf dem Gelände des Klinikums im 
Friedrichshain, Tel. 130231437
• täglich nachts von 20 Uhr bis 2 Uhr

Zahnarztpraxis Dr. Frahn, Bloch, Dr. Naacke, Gneist, Fried-
richstr. 210, in 10969 Berlin-Kreuzberg, beim Checkpoint 
Charlie, Tel. 25932612
• täglich nachts  von 20 Uhr bis 2 Uhr

MBZ
Mitteilungsblatt Berliner Zahnärzte

Zahnärztlicher 
Notdienst 
II. Quartal 2017

Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon
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Notdienst (einschließlich bis zum 25.06.2017) II. Quartal 2017

Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon

15.04.2017 09-12 Pr. Ramona Wiesner - aZÄ Eve-Maraika Behrendt Tegeler Weg 4 10589 Berlin 3442041 
Ostersamstag
15.04.2017  15-18 Pr. Dr. Uwe Sander - aZÄ Dr. Anne Schreckenberger Kurfürstendamm 213 10719 Berlin 88922800 
Ostersamstag
16.04.2017 09-12 ZA Sasa Kovacev Suarezstr. 55 14057 Berlin 3238273 
Ostersonntag
16.04.2017 15-18 MVZ KU64 Dr. Ziegler & Partner - aZÄ Dr. Anne Linderhaus Kurfürstendamm 64 10707 Berlin 8647320 
Ostersonntag
17.04.2017 09-12 ZÄ Marion Gruß Bundesplatz 3 10715 Berlin 8531095 
Ostermontag
17.04.2017  15-18 Dr. Stefan Naumann Auguste-Viktoria-Str. 7 14193 Berlin 8927777 
Ostermontag
22.04.2017 09-12 MVZ KU64 Dr. Ziegler & Partner - aZA Nizameddin Ayik Kurfürstendamm 64 10707 Berlin 8647320
22.04.2017 15-18 MVZ KU64 Dr. Ziegler & Partner - aZÄ Dr. Svetla Alpermann Kurfürstendamm 64 10707 Berlin 8647320
23.04.2017 09-12 Pr. Dr. Hans-Thomas Luyken - aZÄ Dr. Anna-Liane Hollenstein Heilmannring 61 13627 Berlin 3814863
23.04.2017 15-18 ZA Ilan Ben-Schalom Richard-Wagner-Platz 1 10585 Berlin 3412786
29.04.2017 09-12 Pr. Jürgen Öztan - aZÄ Maryam Chuadja Stuttgarter Platz 1 10627 Berlin 31018400
29.04.2017 15-18 Dr. Elio Adler Berkaer Str. 41 14199 Berlin 89727202
30.04.2017 09-12 MVZ Smilike Berlin - aZÄ Dr. Dr. Ioana Paradowski Giesebrechtstr. 9  10629  Berlin 51695860
30.04.2017 15-18 ZA Andreas Quint Zoppoter Str. 23 14199 Berlin 8244514
01.05.2017 09-12 ZA Andreas Kretschmer Detmolder Str. 16 10715 Berlin 8532889 
Maifeiertag
01.05.2017 15-18 ZÄ Silke Conrad Hohenzollerndamm 182 10713 Berlin 8731935 
Maifeiertag
06.05.2017 09-12 Dr. Clemens Lauer Paulsborner Str. 3 10709 Berlin 8902903
06.05.2017 15-18 ZÄ Christine Freymann Paulsborner Str. 3 10709 Berlin 8902903
07.05.2017 09-12 Dr. Kerstin Hennig Ruhlaer Str. 15 14199 Berlin 8264896
07.05.2017 15-18 Dr. Bettina Reichel Warmbrunner Str. 39 14193 Berlin 8253535
13.05.2017 09-12 Pr. Dres. Zimny & Partner - aZÄ Dr. Barbara I. Sochaczewski Kaiserdamm 95 14057 Berlin 3029900
13.05.2017 15-18 Pr. Dres. Zimny & Partner - aZÄ Carola Auksutat Kaiserdamm 95 14057 Berlin 3029900
14.05.2017 09-12 ZA David Stolyar Windscheidstr. 11 10627 Berlin 32701718
14.05.2017 15-18 Dr. Klaus-Peter Bethke Detmolder Str. 2 10715 Berlin 8549227
20.05.2017 09-12 Dr. Annegret-Christine Schultze Pariser Str. 35 10707 Berlin 8837695
20.05.2017 15-18 Dr. Manuel Balbach Breite Str. 51 14199 Berlin 8244211
21.05.2017 09-12 ZA Dirk-Armin Rohloff Hubertusallee 13 14193 Berlin 8929017
21.05.2017 15-18 ZÄ Katerina Luyken Hagenstr. 1 14193 Berlin 8254860
25.05.2017  09-12 Dr. Simone Schauer Joachimstaler Str. 34 10719 Berlin 81825909 
Christi Himmelfahrt
25.05.2017 15-18 ZA Tarik El-Teter Mecklenburgische Str. 17 10713 Berlin 8243402 
Christi Himmelfahrt
26.05.2017 09-12 Dr. Ina Weiß Kaiserdamm 25 14057 Berlin 3025477
26.05.2017 15-18 Pr. Dr. Johannes Czerwinski - aZÄ Dr. Christiane Paschold Savignyplatz 5 10623 Berlin 92400590
27.05.2017 09-12 Pr. Dres.Burghardt & Kathrin Zimny - aZÄ Dorothée Fritz Uhlandstr. 53 10719 Berlin 8640025
27.05.2017 15-18 Pr. Dr. Marcus Nowak - aZA Marko Milicevic Reichsstr. 2 14052 Berlin 3029695
28.05.2017 09-12 MVZ KU64 Dr. Ziegler & Partner- aZÄ Inke Supantia Kurfürstendamm 64 10707 Berlin 8647320
28.05.2017 15-18 ZA Tsong-Ung An Kurfürstendamm 64 10707 Berlin 8647320
03.06.2017 09-12 Dr. Amir Hossein Rezaei Richard-Wagner-Platz 3 10585 Berlin 3413038 
Pfingstsamstag
03.06.2017 15-18 Dr. Kim Baumbach Budapester Str. 39 10787 Berlin 26931790 
Pfingstsamstag
04.06.2017 09-12 ZÄ Dörte Rohwedder Stuttgarter Platz 1 10627 Berlin 31018400 
Pfingstsonntag 
04.06.2017 15-18 Dr. Thomas Weiß Kaiserdamm 25 14057 Berlin 3025477 
Pfingstsonntag
05.06.2017 09-12 ZA Thomas Meinecke Mierendorffplatz 10 10589 Berlin 3446950 
Pfingstmontag 
05.06.2017 15-18 ZÄ Kerstin Oschatz Mierendorffplatz 10 10589 Berlin 3442668 
Pfingstmontag
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10.06.2017 09-12 ZA Alexander Kusch Pestalozzistr. 65 10627 Berlin 3231438
10.06.2017 15-18 Pr. Dr. Marwan Khalife - aZÄ Dr. Andrea Schwarzpaul Wilmersdorfer Str. 108-111 10627 Berlin 31991990
11.06.2017 09-12 ZA Yan Senderikhin Fasanenstr. 41 a 10719 Berlin 80618800
11.06.2017 15-18 Pr. Dr. Stephan Kuhlow - aZÄ Barbara Dominik Leibnizstr. 53 10629 Berlin 31806126
17.06.2017 09-12 ZÄ Juliane Fiedler Reichenhaller Str. 63 14199 Berlin 8239697
17.06.2017 15-18 Dr. Andreas Fiedler Reichenhaller Str. 63 14199 Berlin 8239697
18.06.2017 09-12 Dr. Sarah Loscher Kaiserdamm 19 14057 Berlin 3216294
18.06.2017 15-18 ZÄ Monika Nowak Xantener Str. 22 10707 Berlin 68087813
24.06.2017 09-12 Dr. Torsten Habbo Schünemann Ruhlaer Str. 28 14199 Berlin 8253066
24.06.2017 15-18 Dr. Michael Loeck Hohenzollerndamm 59-60 14199 Berlin 8252019
25.06.2017 09-12 Dr. Anke Czarnietzki Gierkeplatz 12 10585 Berlin 3418585
25.06.2017 15-18 Dr. Barbara Luther Kurfürstendamm 132a 10711 Berlin 8918358

Friedrichshain-Kreuzberg  (Ansprechpartnerin Frau Leue Tel. 89004-119)

01.04.2017 09-12 Pr. Sabine Quack - aZÄ Stephanie Frenzel Wülischstr. 15/16 10245 Berlin 6114583
01.04.2017 15-18  MVZ Prof. Dr. Klaus-R. Jahn, Hakan Yildirim,  

Hüseyin Cicek, Nuriye Özel-Karaca - aZÄ Gülüzar Sarpkaya Bergmannstr. 5 10961 Berlin 61656969
02.04.2017 09-12 Pr. Dr. Özkanli & Cangöz  - aZA Fouad Hibi Mehringdamm 48 10961 Berlin 7862063
02.04.2017 15-18 Dr. Ismail Özkanli Mehringdamm 48 10961 Berlin 7862063
08.04.2017 09-12 Dr. Igor Stojanovski Landsberger Allee 44 10249 Berlin 42108901
08.04.2017 15-18 ZA Ömer Gültekin Landsberger Allee 44 10249 Berlin 42108901
09.04.2017 09-12  MVZ Prof. Dr. Klaus-R. Jahn, Namik Rona,  

Hüseyin Cicek - aZA Issam Oubari Oranienstr. 158 10969 Berlin 3355088
09.04.2017 15-18 Pr. Dr. Vogel & Nitzschke - aZÄ Oda Hedemann Petersburger Platz 1 10249 Berlin 42256164
14.04.2017 09-12 Pr. C.-E. Mayerhofer-Djordjevic - aZÄ Nina Mayerhofer Wilhelmstr. 15 10963 Berlin 2513033 
Karfreitag
14.04.2017 15-18 Pr. Dr. Katrin Asche - aZÄ Ulrike Kempf Kinzigstr. 3 - 7 10247 Berlin 2912157 
Karfreitag
15.04.2017 09-12 ZÄ Tina Stolpe Kadiner Str. 23 10243 Berlin 2910125 
Ostersamstag
15.04.2017 15-18 Pr. Tina Stolpe - aZÄ Steffi Vogler Kadiner Str. 23 10243 Berlin 2910125 
Ostersamstag
16.04.2017 09-12 Pr. Dr. Petra & Alexandra Franke - aZÄ Dr. Valeska Thiele Pettenkoferstr. 4c 10247 Berlin 42020440 
Ostersonntag
16.04.2017 15-18 ZA Rani Makkouk Urbanstr. 31 10967 Berlin 6944647 
Ostersonntag
17.04.2017 09-12 ZA Gotthard Dotzauer Charlottenstr. 81 10969 Berlin 6111849 
Ostermontag
17.04.2017 15-18 Pr. Olesya Spannheimer - aZÄ Agata Gajda Matthiasstr. 11 10249 Berlin 42028952 
Ostermontag
22.04.2017 09-12 ZÄ Josefine Hausl Großbeerenstr. 82 a 10963 Berlin 2513037
22.04.2017 15-18 Pr. Exner & Hausl - aZÄ Riccarda Richter Großbeerenstr. 82 a 10963 Berlin 2513037
23.04.2017 09-12 ZA Marian Wenzel Karl-Marx-Allee 90 A 10243 Berlin 20620233
23.04.2017 15-18 ZA Christian Mucke Frankfurter Allee 42 10247 Berlin 2910987
29.04.2017 09-12 Dr. Katrin Asche Kinzigstr. 3 - 7 10247 Berlin 2912157
29.04.2017 15-18 ZÄ Christina Papadopoulos Palisadenstr. 82 10243 Berlin 4271997
30.04.2017 09-12 ZA Jörg Harder Gubener Str. 43 10243 Berlin 2962210
30.04.2017 15-18 Pr. Dr. Dr. U. & Dr. F. Schwarzott - aZA Dr. Patrick Lindemann Friedrichstr. 45 10969 Berlin 2590000
01.05.2017 09-12 Pr. Eike Brandt - aZÄ Anke Godemann Frankfurter Allee 100 10247 Berlin 2916661 
Maifeiertag
01.05.2017 15-18 ZÄ Vanina Donner Fichtestr. 13 10967 Berlin 6913833 
Maifeiertag
06.05.2017 09-12 Dr. Freidon Fathi Ritterstr. 45 10969 Berlin 6142442
06.05.2017 15-18 ZA Stipan Peric Skalitzer Str. 135 a 10999 Berlin 6148031
07.05.2017 09-12 Dr. Katharina Witt Stallschreiberstr. 49 10969 Berlin 6149297
07.05.2017 15-18 Dr. Peter Lautenschläger Wriezener Karree 3 10243 Berlin 2901595
13.05.2017 09-12 ZA Abdalbary Mihmmud Kottbusser Str. 24 10999 Berlin 6182894
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13.05.2017 15-18 ZÄ Hevin Schuesch Kottbusser Str. 24 10999 Berlin 6182894
14.05.2017 09-12 ZA Oleg Sigal Urbanstr. 31 10967 Berlin 6944647
14.05.2017 15-18 Pr. Dr. Jörg Meyer - aZÄ PD Dr. Saskia Preißner Landsberger Allee 49 10249 Berlin 130231432
20.05.2017 09-12 ZA Ghaleb Karajouli Frankfurter Allee 69 10247 Berlin 55241090
20.05.2017 15-18 Dr. Mahmoud Karashouli Frankfurter Allee 69 10247 Berlin 55241090
21.05.2017 09-12 ZÄ Argyro-Ioanna Tsirigoti Seumestr. 11 10245 Berlin 2911119
21.05.2017 15-18 Dr. Leonid Khasin Mehringplatz 12 10969 Berlin 25295700
25.05.2017  09-12  dr. med. dent. Sebastian Jacobi-Adolphus  Markgrafenstr. 20  10969  Berlin  25939333 
Christi Himmelfahrt
25.05.2017 15-18 ZA Christian Keil Askanischer Platz 1 10963 Berlin 2542060 
Christi Himmelfahrt
26.05.2017 09-12 ZA Rabi Omari Marheinekeplatz 4 10961 Berlin 61201022
26.05.2017 15-18 Pr. Faruk Yashar - aZA Daniel Schwenker Frankfurter Allee 9 10247 Berlin 4225895
27.05.2017 09-12 ZÄ Irina Kurganova Boxhagener Str. 119 10245 Berlin 2915283
27.05.2017 15-18 Dr. Hubertus Kummer Büschingstr. 1 10249 Berlin 2414516
28.05.2017 09-12 ZA Thomas Saltas Reichenberger Str. 75 - 76 10999 Berlin 6182024
28.05.2017 15-18 Pr. Beata Mydlowska - aZA Mauricio Cardozo Skalitzer Str. 6 10999 Berlin 6151822
03.06.2017 09-12 ZA Youssef Alkhodor Oranienstr. 16 10999 Berlin 6152222 
Pfingstsamstag
03.06.2017 15-18 Dr. Sebastian Freund Markgrafenstr. 20 10969 Berlin 25939333 
Pfingstsamstag
04.06.2017 09-12 Pr. Dr. Stefan Leutloff - aZÄ Dr. Manuela Leutloff Ebertystr. 10 10249 Berlin 4270115 
Pfingstsonntag
04.06.2017 15-18 ZA Tooraj Pashai Fakhri Gneisenaustr. 97 10961 Berlin 6936699 
Pfingstsonntag
05.06.2017 09-12 ZÄ Sneshanka Heß Warschauer Str. 38 10243 Berlin 29490423 
Pfingstmontag
05.06.2017 15-18 ZA Frank Gustav Bloch Friedrichstr. 210 10969 Berlin 25299490 
Pfingstmontag
10.06.2017 09-12 Pr. Exner & Hausl - aZA Jan-Anders Karstadt Großbeerenstr. 82 a 10963 Berlin 2513037
10.06.2017 15-18 ZA Matthias Exner Großbeerenstr. 82 a 10963 Berlin 2513037
11.06.2017 09-12 Dr. Aleksej Bezeluk Petersburger Str. 43 10249 Berlin 4277117
11.06.2017 15-18 ZA Gligor Stojanovski Landsberger Allee 44 10249 Berlin 42108901
17.06.2017 09-12 Dr. Gunnar Frahn Friedrichstr. 210 10969 Berlin 25299490
17.06.2017 15-18 Pr. Dr. Slawomir Trepka - aZÄ Helena Schneider Askanischer Platz 3 10963 Berlin 2612160
18.06.2017 09-12 ZA Ludwig Lippert Graefestr. 82 10967 Berlin 69001250
18.06.2017 15-18 ZÄ Anja Papies Graefestr. 82 10967 Berlin 69001250
24.06.2017 09-12 Pr. Dr. Matthias Eigenbrodt - aZÄ Maria Fasano Bergmannstr. 2 10961 Berlin 69533010
24.06.2017 15-18 Dr. Matthias Eigenbrodt Bergmannstr. 2 10961 Berlin 69533010
25.06.2017 09-12 ZA Jens Balbach Stresemannstr. 121 10963 Berlin 230959611
25.06.2017 15-18 Pr. Claudia Balbach - aZÄ Dr. Ruth-Sara Strijbos-Rütten Stresemannstr. 121 10963 Berlin 230959611

Lichtenberg-Hohenschönhausen  (Ansprechpartnerin Frau Leue Tel. 89004-119)

Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon
01.04.2017 09-12 Pr. Dr. Anne Kehler-Barow - aZÄ Doreen Spiegel Siegfriedstr. 212 10365 Berlin 5588905
01.04.2017 15-18 Dr. Anne Kehler-Barow Siegfriedstr. 212 10365 Berlin 5588905
02.04.2017 09-12 Pr. Angelika Schuschke - aZÄ Veneta Nenkova-Bogdanova Siegfriedstr. 204 10365 Berlin 99276700
02.04.2017 15-18 ZÄ Angelika Schuschke Siegfriedstr. 204 10365 Berlin 99276700
08.04.2017 09-12 ZA Jörg Ebert Ruschestr. 103 10365 Berlin 55152845
08.04.2017 15-18 ZÄ Birgit Albrecht Hagenower Ring 75 13059 Berlin 99271595
09.04.2017 09-12 ZÄ Birgit Kleinschmidt Karl-Lade-Str. 40 10369 Berlin 97105280
09.04.2017 15-18 Pr. Birgit Kleinschmidt - aZÄ Christine Reichmann Karl-Lade-Str. 40 10369 Berlin 97105280
14.04.2017 09-12 Pr. Dr. Hoffmeier & Hoffmeier - aZÄ Kyera Tan Erich-Kurz-Str. 9 10319 Berlin 5129129 
Karfreitag
14.04.2017 15-18 Pr. Antje Köppen - aZÄ Kristina Paula Vitt Möllendorffstr. 54 10367 Berlin 9720068 
Karfreitag
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15.04.2017 09-12 Dr. Klaus-Michael Hußlack Große-Leege-Str.  41 13055 Berlin 98695132 
Ostersamstag
15.04.2017 15-18 ZÄ Silke Gärber Alt-Friedrichsfelde 82 10315 Berlin 5137692 
Ostersamstag
16.04.2017 09-12 Dr. Frank Schmidt Siegfriedstr. 188 10365 Berlin 5596995 
Ostersonntag
16.04.2017 15-18 Dr. Elke Schmidt Siegfriedstr. 188 10365 Berlin 5596995 
Ostersonntag
17.04.2017 09-12 ZÄ Sabine Laaß Schöneicher Str. 18 13055 Berlin 9822544 
Ostermontag
17.04.2017 15-18 Dr. Christian Denker Treskowallee 84 10318 Berlin 5098200 
Ostermontag
22.04.2017 09-12 ZA Pierre Winkelmann Manetstr. 85 13053 Berlin 9208068
22.04.2017 15-18 ZA Uwe Plewka Manetstr. 85 13053 Berlin 9208068
23.04.2017 09-12 ZÄ Kerstin Zenker Alfred-Kowalke-Str. 4 10315 Berlin 51009898
23.04.2017 15-18 Pr. Hübner, Hildebrandt & Sandmann - aZA Martin Heimann Treskowallee 112 10318 Berlin 50012330
29.04.2017 09-12 Pr. Dr. Anne Kehler-Barow - aZA Alexandros Mekiamis Siegfriedstr. 212 10365 Berlin 5588905
29.04.2017 15-18 Dr. Andreas Uebel Eduardstr. 18 10317 Berlin 5104117
30.04.2017 09-12 Dr. Karl-Heinz Schwabe Treskowallee 92 10318 Berlin 50178573
30.04.2017 15-18 ZÄ Antje Köppen Möllendorffstr. 54 10367 Berlin 9720068
01.05.2017 09-12 ZA Michael Steinberg Frankfurter Allee 245 10365 Berlin 55005950 
Maifeiertag
01.05.2017 15-18 ZA Claus Graf von Korff Randowstr. 34 13057 Berlin 9289004 
Maifeiertag
06.05.2017 09-12 ZÄ Alina Günther Schulze-Boysen-Str. 32 10365 Berlin 5596123
06.05.2017 15-18 Dr. Eyleen Henning Rudolf-Seiffert-Str. 11 10369 Berlin 9759038
07.05.2017 09-12 Dr. Karin Rieger Alt-Friedrichsfelde 2 10315 Berlin 5252911
07.05.2017 15-18 Dr. André Reiß Mellenseestr.  66 10319 Berlin 5122024
13.05.2017 09-12 ZA Jork Schneiderheinze Rummelsburger Str. 13 10315 Berlin 51097342
13.05.2017 15-18 Dr. Agata Winter Am Faulen See 2 13053 Berlin 9864077
14.05.2017 09-12 ZA Peter Lehmann Konrad-Wolf-Str. 104 13055 Berlin 9823444
14.05.2017 15-18 ZA Andreas Kössler  Rotkamp 2  13053  Berlin  96204233
20.05.2017 09-12 ZA Georgij Jakovenko  Balatonstr. 20  10319  Berlin  51588580
20.05.2017 15-18 Pr. Dr.Elke Kutschke &Partnerinnen - aZÄ Alexandra Karpow Gehrenseestr. 100 13053 Berlin 9282508
21.05.2017 09-12 Dr. Stefan Bading Weißenseer Weg 35 - 38 13055 Berlin 97106960
21.05.2017 15-18 ZA Christian Scherret Hagenstr. 52 10365 Berlin 5593272
25.05.2017 09-12 Dr. Henry Müller Grevesmühlener Str. 18 13059 Berlin 9286045 
Christi Himmelfahrt
25.05.2017 15-18 Dr. Karin Wellnitz Rheinsteinstr. 4 10318 Berlin 5099470 
Christi Himmelfahrt
26.05.2017 09-12 ZÄ Sara Altun  Frankfurter Allee 237  10365  Berlin  5589694
26.05.2017 15-18 Dr. Jan Bernhard Schibenes Normannenstr. 1 - 2 10367 Berlin 35122218
27.05.2017 09-12 ZA Artur Sorin Egon-Erwin-Kisch-Str. 32 13059 Berlin 9283016
27.05.2017 15-18 ZA Viktor Hess Frankfurter Allee 193 10365 Berlin 5592946
28.05.2017 09-12 ZÄ Ngoc Hue Lieu Frankfurter Allee 191 10365 Berlin 41401370
28.05.2017 15-18 ZÄ Annemarie Lembke Rosenfelder Ring 15 10315 Berlin 5251341
03.06.2017 09-12 Dr. Gabriele Schlosser Oderbruchstr. 12 10369 Berlin 4254751 
Pfingstsamstag
03.06.2017 15-18 ZÄ Ines I. Lehmann Alt-Friedrichsfelde 65 10315 Berlin 51099410 
Pfingstsamstag
04.06.2017 09-12 Dr. Wojciech Szumski Küstriner Str. 47 13055 Berlin 97104446 
Pfingstsonntag
04.06.2017 15-18 Dr. Gabriele Lorenz Parkaue 37 10367 Berlin 5594147 
Pfingstsonntag
05.06.2017 09-12 Dr. Jens Wagner Landsberger Allee 293 13055 Berlin 9815505 
Pfingstmontag
05.06.2017 15-18 Pr. Dr. Gabriele Blumenthal-Barby - aZÄ Lilija Esse Landsberger Allee 201 13055 Berlin 9750853 
Pfingstmontag
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10.06.2017 09-12 Dr. Axel Kunth Einbecker Str. 107 10315 Berlin 5100432
10.06.2017 15-18 Dr. Barbara Kunth Einbecker Str. 107 10315 Berlin 5100432
11.06.2017 09-12 Dr. Ulrich Wegener Oderbruchstr. 10 - 14 10369 Berlin 9720039
11.06.2017 15-18 Dr. Birgit Böttcher-Gaida Nöldnerstr. 9 10317 Berlin 5107022
17.06.2017 09-12 ZA Jens Rechlin Warnemünder Str. 42 13059 Berlin 9288192
17.06.2017 15-18 ZA Stefan Rüffer Neustrelitzer Str. 41 13055 Berlin 97104791
18.06.2017 09-12 Dr. Stefanie Schleußner Weißenseer Weg 111 10369 Berlin 9719142
18.06.2017 15-18 Dr. Karsten Schleußner Weißenseer Weg 111 10369 Berlin 9719142
24.06.2017 09-12 ZÄ Christine Kühn-Nagaba Schweriner Ring 58 13059 Berlin 9290250
24.06.2017 15-18 ZA André Gronert Weseler Str. 17 10318 Berlin 5090606
25.06.2017 09-12 ZA Michael Pötschke Landsberger Allee 171a 10369 Berlin 9759090
25.06.2017 15-18 ZÄ Ines Bergmann Warnitzer Str. 28 13057 Berlin 9290221

Marzahn-Hellersdorf   (Ansprechpartnerin Frau Leue Tel. 89004-119)

01.04.2017 09-12 Pr. Waßermann & Partner  - aZA Dr. med. dent. Dipl.-Jur. Marcus Mense Helene-Weigel-Platz 2 12681 Berlin 54703020
01.04.2017 15-18 Pr. Waßermann & Partner  - aZÄ Johanna Francu-Tamas Helene-Weigel-Platz 2 12681 Berlin 54703020
02.04.2017 09-12 Pr. Dr. Trump, Hapke & Partner - aZÄ Sandra Flaig Elsterwerdaer Platz 3 12683 Berlin 21960970
02.04.2017 15-18 Pr. Dr. Trump, Hapke & Partner - aZÄ Dr. Martina Goldmann Elsterwerdaer Platz 3 12683 Berlin 21960970
08.04.2017 09-12 Dr. Axel Dunger Blumberger Damm 172 12679 Berlin 9317062
08.04.2017 15-18 Dr. Gudrun Dunger Blumberger Damm 172 12679 Berlin 9317062
09.04.2017 09-12 ZÄ Manuela Gittel Nossener Str. 3 12627 Berlin 9918018
09.04.2017 15-18 ZA Andreas Rieger Mechthildstr. 62 12623 Berlin 5662705
14.04.2017 09-12 Pr. Dr. Ulla Heilemann - aZÄ Nicole Schmidt Marchwitzastr. 24 - 26 12681 Berlin 5441051 
Karfreitag
14.04.2017 15-18 Pr. Mark-Benjamin Hoffmeier - aZA Helge Rietz Hänflingsteig 9 12685 Berlin 5436299 
Karfreitag
15.04.2017 09-12 ZÄ Katrin Kunath Kurt-Weill-Gasse 4 12627 Berlin 99499090 
Ostersamstag
15.04.2017 15-18 Pr. Katrin Kunath - aZA Dr. Wieland Schmidt Kurt-Weill-Gasse 4 12627 Berlin 99499090 
Ostersamstag
16.04.2017 09-12 ZÄ Katrin Jeske Uslarer Str. 49 12621 Berlin 5628447 
Ostersonntag
16.04.2017 15-18 Dr. Almut Gerlach Teterower Ring 56 12619 Berlin 85979102 
Ostersonntag
17.04.2017 09-12 ZA Michael Heine Allee der Kosmonauten 97 12681 Berlin 5419100 
Ostermontag
17.04.2017 15-18 Dr. Christoph Dröseler Klausdorfer Str. 2 12629 Berlin 99284228 
Ostermontag
22.04.2017 09-12 MVZ Meindentist Adele-Sandrock - aZÄ Rosalia Sanchez Moral Adele-Sandrock-Str. 5 12627 Berlin 9912014
22.04.2017 15-18 dr. dent. Anett Markó-Melis Adele-Sandrock-Str. 5 12627 Berlin 9912014
23.04.2017 09-12 ZA Torsten Wulff Lion-Feuchtwanger-Str. 22 12619 Berlin 5633466
23.04.2017 15-18 ZÄ Petra Schäfer Lion-Feuchtwanger-Str. 22 12619 Berlin 5633466
29.04.2017 09-12 ZA Mark-Benjamin Hoffmeier Hänflingsteig 9 12685 Berlin 5436299
29.04.2017 15-18 ZÄ Undine Ilschner Franz-Stenzer-Str. 71 12679 Berlin 5453175
30.04.2017 09-12 Dr. André Dörffeldt Lea-Grundig-Str. 8 12679 Berlin 9358358
30.04.2017 15-18 MVZ Meindentist Lea-Grundig - aZÄ Dagmar Suhr Lea-Grundig-Str. 34 12679 Berlin 9358569
01.05.2017 09-12 ZÄ Ninel Tietz Allee der Kosmonauten 97 12681 Berlin 5428300 
Maifeiertag
01.05.2017 15-18 Dr. Dirk Becker Helene-Weigel-Platz 11 12681 Berlin 5433079 
Maifeiertag
06.05.2017 09-12 ZA Frank Boleslawsky Allee der Kosmonauten 198 12685 Berlin 54708880
06.05.2017 15-18 ZÄ Nadja Boleslawsky Allee der Kosmonauten 198 12685 Berlin 54708880
07.05.2017 09-12 Dr. Hans Hackmann Winklerstr. 1 B 12623 Berlin 5676745
07.05.2017 15-18 Pr. Dr. Karin Witt - aZÄ Birgit Gundlach Hellersdorfer Str. 89 12619 Berlin 5628054
13.05.2017 09-12 Pr. Dr. Stephan Thom  - aZÄ Ulla Kutscher Marzahner Chaussee 88 12681 Berlin 5406293
13.05.2017 15-18 Dr. Annett-Christiane Meier Heinrich-Grüber-Str. 17 12621 Berlin 5626223
14.05.2017 09-12 ZA Mathias Kallweit Helene-Weigel-Platz 2 12681 Berlin 54703020

Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon
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14.05.2017 15-18 ZA Andreas Sperling Helene-Weigel-Platz 2 12681 Berlin 54703020
20.05.2017 09-12 Dr. Carmen-Britta Bredy Myslowitzer Str. 59 12621 Berlin 5677609
20.05.2017 15-18 ZA Wassili Basjukow Marzahner Promenade 20 12679 Berlin 93554259
21.05.2017 09-12 ZÄ Bärbel Koch Lea-Grundig-Str. 74 12687 Berlin 93554296
21.05.2017 15-18 ZÄ Marion Hustig Buckower Ring 62 12683 Berlin 56044798
25.05.2017 09-12 ZÄ Angela Tiedke Rathener Str. 1 12627 Berlin 9941024 
Christi Himmelfahrt
25.05.2017 15-18 Dr. Ralf Brunsch Elsterwerdaer Platz 3 12683 Berlin 21960970 
Christi Himmelfahrt
26.05.2017 09-12 Dr. Antje Grocholl Chemnitzer Str. 105 a 12621 Berlin 56701770
26.05.2017 15-18 Dr. Kerstin Huster Teterower Ring 62 12619 Berlin 5624066
27.05.2017 09-12 Pr. Waßermann & Partner  - aZÄ Nancy Schreier Helene-Weigel-Platz 2 12681 Berlin 54703020
27.05.2017 15-18 Pr. Waßermann & Partner  - aZÄ Elisabeth Buttke Helene-Weigel-Platz 2 12681 Berlin 54703020
28.05.2017 09-12 Pr. Kathleen Kraatz - aZA Dr. Jochen Scopp Hönower Str. 48 12623 Berlin 5454424
28.05.2017 15-18 ZÄ Kathleen Kraatz Hönower Str. 48 12623 Berlin 5454424
03.06.2017 09-12 ZA Thorsten Borchert Klausdorfer Str. 2 12629 Berlin 9909336 
Pfingstsamstag
03.06.2017 15-18 ZÄ Susanne Lohmann Stollberger Str. 59 12627 Berlin 9912092 
Pfingstsamstag
04.06.2017 09-12 ZÄ Katja Winter Blumberger Damm 166 12679 Berlin 9321138 
Pfingstsonntag
04.06.2017 15-18 ZA Thomas Schüler Mehrower Allee 34 12687 Berlin 9313024 
Pfingstsonntag
05.06.2017 09-12 Dr. Norbert May Myslowitzer Str. 49 12621 Berlin 5593819 
Pfingstmontag
05.06.2017 15-18 ZÄ Ute Rudolph Hultschiner Damm 201 12623 Berlin 5667476 
Pfingstmontag
10.06.2017 09-12 ZÄ Kerstin Katt Buckower Ring 62 12683 Berlin 5635330
10.06.2017 15-18 Dr. Benno Köstler Suhler Str. 35 12629 Berlin 9942791
11.06.2017 09-12 Dr. Volker Meier Wörlitzer Str. 8 12689 Berlin 9313344
11.06.2017 15-18 Dr. Anke Schmidt Ahrensfelder Chaussee 173 12689 Berlin 93494921
17.06.2017 09-12 Dr. Ulla Heilemann Marchwitzastr. 24 - 26 12681 Berlin 5441051
17.06.2017 15-18 Dr. Peter Czaikowski Senftenberger Str. 1 12627 Berlin 9914144
18.06.2017 09-12 Dr. Bert Siewert Treskowstr. 76 12623 Berlin 56593344
18.06.2017 15-18 Pr. Dr. Bert Siewert - aZÄ Tatjana Woyczechowski Treskowstr. 76 12623 Berlin 56593344
24.06.2017 09-12 Dr. Sahra Yavari Elsterwerdaer Platz 3 12683 Berlin 21960970
24.06.2017 15-18 ZÄ Ellen Garske Heliosstr. 11 12685 Berlin 5436057
25.06.2017 09-12 Dr. Grit Walz Köpenicker Str. 25 12683 Berlin 5628198
25.06.2017 15-18 Dr. Anke Fischer Mehrower Allee 18 12687 Berlin 9378969

Mitte   (Ansprechpartnerin Frau Leue Tel. 89004-119)
  
01.04.2017 09-12 MVZ Meindentist Arkona - aZA Stefan Frank Arkonaplatz 4 10435 Berlin 4481158
01.04.2017 15-18 MVZ Meindentist Arkona - aZÄ Raya Bshara Arkonaplatz 4 10435 Berlin 4481158
02.04.2017 09-12 Pr. Dr. Bogner & Weingärtner - aZÄ Alexandra Frenzel Alt-Moabit 98 10559 Berlin 39902220
02.04.2017 15-18 Pr. Dr. Robert Gerstenberger - aZÄ Antje Weber Müllerstr. 34 A 13353 Berlin 4634950
08.04.2017 09-12 Pr. Dres. H. & H. Dobberstein - aZA Ingmar Dobberstein Am Nußbaum 7 10178 Berlin 2424901
08.04.2017 15-18 Pr. Prof. Dr. Andreas Olze - aZÄ Vivien Amberg Friedrichstr. 186 10117 Berlin 206138690
09.04.2017 09-12 Pr. Ralf Wimberger - aZÄ Elena Hölzl Reinhardtstr. 17 10117 Berlin 30874930
09.04.2017 15-18 ZA Kostyantyn Shelkov Müllerstr. 138 13353 Berlin 4533025
14.04.2017 09-12 Pr. Dr. Ranft & Wolfgram - aZÄ Anke Nienhaus Rosenthaler Str. 63 - 64 10119 Berlin 322952410 
Karfreitag
14.04.2017 15-18 Pr. Dr. Ranft & Wolfgram - aZÄ Dr. Justine Isensee Rosenthaler Str. 63 - 64 10119 Berlin 322952410 
Karfreitag
15.04.2017 09-12 Pr. Golnaz Duve-Saeidnia - aZA Nawar Al Said Osloer Str. 106 13359 Berlin 49309750 
Ostersamstag
15.04.2017 15-18 Pr. Hartmut Heidrowski - aZÄ Marlene Göbel Alt-Moabit 126 10557 Berlin 3912655 
Ostersamstag
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16.04.2017 09-12 Pr. Dres. Bochdam & van Koeverden - aZA Mohammad Said Alhawali Alexanderplatz 1 10178 Berlin 688391288 
Ostersonntag
16.04.2017 15-18 Pr. Dres. Bochdam & van Koeverden - aZÄ Dr. Bettina Girardet Alexanderplatz 1 10178 Berlin 688391288 
Ostersonntag
17.04.2017 09-12 Pr. Dr./*Popovici*Mos.I.M.Set.-Med & Schulz - aZA Sergej Evtuchov Taubenstr. 20 - 22 10117 Berlin 20673030 
Ostermontag
17.04.2017 15-18 MVZ Zahnärzte Wedding - aZA Michael Gossler Badstr. 19 13357 Berlin 4932050 
Ostermontag
22.04.2017 09-12 ZA Ilja Schwarz Müllerstr. 142 13353 Berlin 4538063
22.04.2017 15-18 MVZ Meindentist Arkona - aZA Johannes Weigang Arkonaplatz 4 10435 Berlin 4481158
23.04.2017 09-12 Pr. Ralf Wimberger - aZA Jan Christian Meier Friedrichstr. 80 10117 Berlin 436665501
23.04.2017 15-18 ZÄ Morvarid Nakhoda-Laas Schönwalder Str. 30 13347 Berlin 4652432
29.04.2017 09-12 ZA Antonios Giouroukidis Heinrich-Heine-Platz 9 a 10179 Berlin 2790148
29.04.2017 15-18 Dr. Sebastian Zorn Leipziger Platz 14 10117 Berlin 21222363
30.04.2017 09-12 ZA Babak Sabahi Alt-Moabit 82 10555 Berlin 3913750
30.04.2017 15-18 ZÄ Elisabeth Eckert Turmstr. 72 - 73 10551 Berlin 3916285
01.05.2017 09-12 Pr. Dr. Dr. Corvin Glatzer - aZÄ Sophie Abresch Prinzenallee 89 - 90 13357 Berlin 49400011 
Maifeiertag
01.05.2017 15-18 Pr. Christoph Arlom - aZÄ Susanne Schmidt Calvinstr. 23 10557 Berlin 3912228 
Maifeiertag
06.05.2017 09-12 Pr. Dr. Chmiel & Dr. Siódmok - aZÄ Marta Gomez Sueiras Friedrichstr. 147 10117 Berlin 609609860
06.05.2017 15-18 Dr. Gregor Chmiel Friedrichstr. 147 10117 Berlin 609609860
07.05.2017 09-12 Dr. Steffen Kalz Badstr. 55 13357 Berlin 46507791
07.05.2017 15-18 Pr. Dr. Steffen Kalz - aZÄ Dr. Annette Rabel Badstr. 55 13357 Berlin 46507791
13.05.2017 09-12 Dr. Gundel Ollmann Potsdamer Str. 98 10785 Berlin 2628877
13.05.2017 15-18 ZÄ Karla Przesdzing Almstadtstr. 23 10119 Berlin 20215185
14.05.2017 09-12 Dr. Markus Prothmann Anklamer Str. 54 10115 Berlin 26349605
14.05.2017 15-18 ZA Arnd Ingmar Voges Georgenstr. 35 10117 Berlin 20963525
20.05.2017 09-12 ZA Michel Lehmensiek Potsdamer Str. 116 10785 Berlin 2651189
20.05.2017 15-18 ZA Mustapha Lagrou Müllerstr. 151 13353 Berlin 4538089
21.05.2017 09-12 ZÄ Doreen Knebel-Bruck Reinickendorfer Str. 11 - 12 13347 Berlin 4651449
21.05.2017 15-18 ZA Hans-Uwe Amler Reinickendorfer Str. 11 - 12 13347 Berlin 4651449
25.05.2017 09-12 Dr. Sonja Tai Alte Jakobstr. 81 - 82 10179 Berlin 2012581 
Christi Himmelfahrt
25.05.2017 15-18 Dr. Kai-Uwe Bochdam, PhD. Alexanderplatz 1 10178 Berlin 688391288 
Christi Himmelfahrt
26.05.2017 09-12 Pr. Dr. R. Radecke & D. Stiller - aZÄ Andrea Fietz Alt-Moabit 106 10559 Berlin 3929292
26.05.2017 15-18 Dr. Petra Hofedank Torfstr. 12 13353 Berlin 4535150
27.05.2017 09-12 ZA Olaf Körner Hannoversche Str. 4 10115 Berlin 2827650
27.05.2017 15-18 Dr. Roland Manz Potsdamer Str. 100 10785 Berlin 2614421
28.05.2017 09-12 Dr. Matthias Bethig Reinhardtstr. 50 10117 Berlin 2813022
28.05.2017 15-18 Dr. Doreen Sauer Michaelkirchplatz 12 10179 Berlin 2791571
03.06.2017 09-12 ZÄ Karine Priegnitz Rungestr. 25 - 27 10179 Berlin 2794067 
Pfingstsamstag
03.06.2017 15-18 ZÄ Juliane Klemming Platz vor d. Neuen Tor 5 10115 Berlin 2827736 
Pfingstsamstag
04.06.2017 09-12 ZÄ Gabriele Tiling Gerichtstr. 31 13347 Berlin 4659480 
Pfingstsonntag
04.06.2017 15-18 ZA Carsten Brauns Gerichtstr. 31 13347 Berlin 4659480 
Pfingstsonntag
05.06.2017 09-12 Pr. Dr. Rolf Grieme - aZA Dr. Lars Pischzik Chausseestr. 13 10115 Berlin 2823638 
Pfingstmontag
05.06.2017 15-18 Dr. Viola Fischer Schlegelstr. 9 10115 Berlin 2822258 
Pfingstmontag
10.06.2017 09-12 ZA Robin Gupta Dircksenstr. 48 10178 Berlin 24781690
10.06.2017 15-18 ZÄ Laura Heck Dircksenstr. 48 10178 Berlin 24781690
11.06.2017 09-12 Pr. Dr. Nikolaus Gutsche - aZÄ Dr. Sabine Göbel Leipziger Str. 112 10117 Berlin 206539100
11.06.2017 15-18 Dr. Nikolaus Gutsche Leipziger Str. 112 10117 Berlin 206539100
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17.06.2017 09-12 ZA Kamiran Darouich Seestr. 43 13353 Berlin 4538096
17.06.2017 15-18 Pr. Matla & Dr. Coskun - aZÄ Sümeyra Pesen Turmstr. 32 10551 Berlin 39889125
18.06.2017 09-12 Pr. Dr. Jaimy Peter Kanjuparambil - aZA Dr. Sebastian Thielen Rathausstr. 7 10178 Berlin 2423090
18.06.2017 15-18 Dr. Jaimy Peter Kanjuparambil Rathausstr. 7 10178 Berlin 2423090
24.06.2017 09-12 Dr. Christine Schubert Eichhornstr. 2 10785 Berlin 25925111
24.06.2017 15-18 ZA Jens-Peter Stein Badstr. 23 13357 Berlin 4933250
25.06.2017 09-12 Dr. Dr. Peter Gorenflos Turmstr. 72 - 73 10551 Berlin 39902964
25.06.2017 15-18 MVZ Meindentist Arkona - aZA Dr. Andreas Haberland   Arkonaplatz 4  10435  Berlin  4481158

Neukölln   (Ansprechpartnerin Frau Böhme Tel. 89004-112)

01.04.2017 09-12 MVZ Zahnärzte Brandmann Neukölln - aZA Samir Mustafayev Karl-Marx-Str. 84 - 86 12043 Berlin 689773930
01.04.2017 15-18 MVZ Zahnärzte Brandmann Neukölln - aZA Emad Abboud Karl-Marx-Str. 84 - 86 12043 Berlin 689773930
02.04.2017 09-12 ZA Alex Schulz Lahnstr. 98 12055 Berlin 68597470
02.04.2017 15-18 ZÄ Gundi Haase Friedelstr. 24 12047 Berlin 62900418
08.04.2017 09-12 Pr. Dres. Bumiller & Hartung - aZÄ Ilsu Erisir Berberoglu Karl-Marx-Str. 188 12043 Berlin 68087307
08.04.2017 15-18 Dr. Samer Kharsa Sonnenallee 159 12059 Berlin 6874471
09.04.2017 09-12 Dr. Dr. Gerd Weinsheimer Johannisthaler Chaussee 295-327 12351 Berlin 609709100
09.04.2017 15-18 Dr. Ronald Harms Johannisthaler Chaussee 295-327 12351 Berlin 609709100
14.04.2017 09-12 Pr. Dr.Weinsheimer-Harms & Partner - aZÄ Dovile Lauraitiene Johannisthaler Chaussee 295-327 12351 Berlin 609709100 
Karfreitag
14.04.2017 15-18 Pr. Dr.Weinsheimer-Harms & Partner - aZÄ Dr. Hannelore Bonewitz Johannisthaler Chaussee 295-327 12351 Berlin 609709100 
Karfreitag
15.04.2017 09-12 Pr. Dr. Andreas Slotosch - aZA Maximilian Freihoff Pannierstr. 2 12043 Berlin 6231861 
Ostersamstag
15.04.2017 15-18 ZA Muhieddin Alarashi Karl-Marx-Str. 132 12043 Berlin 68087868 
Ostersamstag
16.04.2017 09-12 Pr. Stephan Merder - aZÄ Dr. Ines Holzer Karl-Marx-Str. 27 12043 Berlin 62730911 
Ostersonntag
16.04.2017 15-18 Pr. Dres .Dodenhoff & Nitschke - aZÄ Kristina Krüger Neuköllner Str. 206 12357 Berlin 6611021 
Ostersonntag
17.04.2017 09-12 ZÄ Hülya Öksüz Karl-Marx-Str. 231 - 235 12055 Berlin 56828333 
Ostermontag
17.04.2017 15-18 Dr. Gerrit Bierfreund Johannisthaler Chaussee 295-327 12351 Berlin 609709100 
Ostermontag
22.04.2017 09-12 MVZ Medizinisches Versorgungszentrum Volksdent 55 - aZA Peter Wegner Hermannstr. 55 12049 Berlin 6212223
22.04.2017 15-18 Pr. Sema Cananoglu - aZA Hamit Cananoglu Mainzer Str. 13 12053 Berlin 6211039
23.04.2017 09-12 ZA Daniel Brandmann Karl-Marx-Str. 84 - 86 12043 Berlin 689773930
23.04.2017 15-18 MVZ  Zahnärzte Brandmann Neukölln - aZA Martin Friesen Karl-Marx-Str. 84 - 86 12043 Berlin 689773930
29.04.2017 09-12 Dr. Christina Kops-Biegler Lowise-Reuter-Ring 15 12359 Berlin 6061980
29.04.2017 15-18 ZA Andrei Cuculescu Hermannstr. 77 12049 Berlin 62730181
30.04.2017 09-12 Dr. Gabriela Uhlmann Neuköllner Str. 292 12357 Berlin 28836837
30.04.2017 15-18 ZÄ Daniela Grunow Christoph-Ruden-Str. 7 12349 Berlin 7428084
01.05.2017 09-12 Dr. Manfred Heisse Goldhähnchenweg 4 12359 Berlin 6016966 
Maifeiertag
01.05.2017 15-18 ZA Siamak Heydari Och Tapeh Karl-Marx-Str. 170 12043 Berlin 6885968 
Maifeiertag
06.05.2017 09-12 ZÄ Olga Bleckmann Alt-Buckow 9 - 11 12349 Berlin 66708478
06.05.2017 15-18 Dr. Ina Bergenroth Otto-Wels-Ring 72 12351 Berlin 6035411
07.05.2017 09-12 ZA Bert Tremper Sonnenallee 132 12059 Berlin 6872284
07.05.2017 15-18 ZA Rainer Schlichting Rudower Str. 27 - 29 12351 Berlin 6018911
13.05.2017 09-12 ZÄ Natalia Bröse Juliusstr. 19 12051 Berlin 6252059
13.05.2017 15-18 Dr.-medic stom. W. Bender Britzer Damm 107 12347 Berlin 60975026
14.05.2017 09-12 Dr. Thorsten Richter Lipschitzallee 20 - 22 12351 Berlin 6031062
14.05.2017 15-18 ZÄ Liane Juschkewitz Goldammerstr. 34 12351 Berlin 6620360
20.05.2017 09-12 ZA Thomas Eckert Köpenicker Str. 62 12355 Berlin 6631811
20.05.2017 15-18 Dr. medic. stom. I. Talesnik Flughafenstr. 76 12049 Berlin 6214086
21.05.2017 09-12 Dr. Michaela Opri Lipschitzallee 20 - 22 12351 Berlin 6031062

Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon
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21.05.2017 15-18 Pr. Dr. Gabriele Meißner - aZÄ Heidrun Lübke Karl-Marx-Str. 266 12057 Berlin 6846434
25.05.2017 09-12 ZA Alexander Sandler Kottbusser Damm 70 - 71 10967 Berlin 6934391 
Christi Himmelfahrt
25.05.2017 15-18 ZA Ahmet Ismail Safaltin Karl-Marx-Str. 100 12043 Berlin 6811864 
Christi Himmelfahrt
26.05.2017 09-12 ZÄ A. Emanuela Bislanis Nogatstr. 25 12051 Berlin 6262646
26.05.2017 15-18 Pr. George G. Chirilas - aZÄ Adelina Battenberg Weisestr. 13 12049 Berlin 6216097
27.05.2017 09-12 ZÄ Armine Manukyan Fontanestr. 18 12049 Berlin 6213654
27.05.2017 15-18 ZA Robert Terkhany Grüner Weg 46 12359 Berlin 6012098
28.05.2017 09-12 Pr. Dr.Gebhardt,Landgraf&Dr.Möhrke - aZÄ Sylvia Rehse Britzer Damm 73 12347 Berlin 6066088
28.05.2017 15-18 ZÄ Bettina Ackermann Germaniapromenade 28 12347 Berlin 6255302
03.06.2017 09-12 Dr. Oliver Häring Sonnenallee 306 12057 Berlin 6841055 
Pfingstsamstag
03.06.2017 15-18 ZA Hans-Peter Weygoldt Sonnenallee 306 12057 Berlin 6841055 
Pfingstsamstag
04.06.2017 09-12 Dr. Sibylle Kranaster Sonnenallee 120 12045 Berlin 6874160 
Pfingstsonntag
04.06.2017 15-18 Dr. Norbert Kruse Neuköllner Str. 352 12355 Berlin 66909553 
Pfingstsonntag
05.06.2017 09-12 ZÄ Sema Cananoglu Mainzer Str. 13 12053 Berlin 6211039 
Pfingstmontag
05.06.2017 15-18 ZA Peter Neumann Karl-Marx-Str. 124 12043 Berlin 6871783 
Pfingstmontag
10.06.2017 09-12 Pr. Dr. Christian Radtke - aZÄ Martina Miteva Karl-Marx-Str. 189 12055 Berlin 6875992
10.06.2017 15-18 Dr. Christian Radtke Karl-Marx-Str. 189 12055 Berlin 6875992
11.06.2017 09-12 Pr. Dr. Schreck & Decke - aZA Robert Scholz Britzer Damm 116 12347 Berlin 6064053
11.06.2017 15-18 Dr. Heinz-Henner Schreck Britzer Damm 116 12347 Berlin 6064053
17.06.2017 09-12 Dr. Souzan Lajvardi Karl-Marx-Str. 30 12043 Berlin 6233346
17.06.2017 15-18 Dr. Christiane Schierholz Marienfelder Chaussee 148 12349 Berlin 7421099
18.06.2017 09-12 ZA Alexander Nachimowski Karl-Marx-Str. 88 12043 Berlin 6813819
18.06.2017 15-18 ZÄ Ingrid Wolf Richardstr. 108 12043 Berlin 6871846
24.06.2017 09-12 ZA Abolghassem Farahzadi Hermannstr. 162 12051 Berlin 6251870
24.06.2017 15-18 ZA Niko Schnepf Krokusstr. 90 12357 Berlin 6616096
25.06.2017 09-12 ZA Andreas Wolf Krokusstr. 91 12357 Berlin 6636095
25.06.2017 15-18 ZA Uwe Wegener Krokusstr. 91 12357 Berlin 6636095

Pankow   (Ansprechpartnerin Frau Leue Tel. 89004-119)

01.04.2017 09-12 MVZ Meindentist Kollwitz - aZÄ Mirja Thiel Kollwitzstr. 64 10435 Berlin 40505750
01.04.2017 15-18 MVZ Meindentist Kollwitz - aZÄ Janna Alqutami Kollwitzstr. 64 10435 Berlin 40505750
02.04.2017 09-12 Pr. Doc-medic stom./Klausenb.Kogan - aZÄ Tatyana Kalchenko Schönhauser Allee 48 10437 Berlin 4440978
02.04.2017 15-18 Dr. Robert Brockmann Breite Str. 11 13187 Berlin 48637200
08.04.2017 09-12 Pr. Mario Fleischer - aZÄ Sara Cornelissen Greifswalder Str. 205 10405 Berlin 814785741
08.04.2017 15-18 Pr. Michael Röhner - aZÄ Sandra Hüller Greifswalder Str. 139 10409 Berlin 4254705
09.04.2017 09-12 MVZ Meindentist Kollwitz - aZÄ Denise Knapp Kollwitzstr. 64 10435 Berlin 40505750
09.04.2017 15-18 MVZ Meindentist Kollwitz - aZÄ Jenny Trendelbernd Kollwitzstr. 64 10435 Berlin 40505750
14.04.2017 09-12 Pr. Dr. Anna Trojan - aZÄ Tatiana Manevich Garbátyplatz 1 13187 Berlin 499198599 
Karfreitag
14.04.2017 15-18 ZÄ Sylvia Hinzmann Husemannstr. 18 10435 Berlin 4423857 
Karfreitag
15.04.2017 09-12 Dr. Katrin Gertich Hauptstr. 13 13127 Berlin 4741336 
Ostersamstag
15.04.2017 15-18 Dr. Miriam Sommerfeldt Grabbeallee 61 13156 Berlin 4856989 
Ostersamstag
16.04.2017 09-12 ZÄ Elke Fritsche Binzstr. 5 13189 Berlin 4727086 
Ostersonntag
16.04.2017 15-18 ZÄ Ina-Marina Feick Kastanienallee 32 10435 Berlin 4481243 
Ostersonntag
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17.04.2017 09-12 ZÄ Katrin Lohann Bucher Chaussee 1 - 3 13125 Berlin 94381250 
Ostermontag
17.04.2017 15-18 ZA Jürgen Dreves Kastanienallee 81 10435 Berlin 4485939 
Ostermontag
22.04.2017 09-12 Pr. Massimo Micalef - aZA Christian W. Gerz Stargarder Str. 18 10437 Berlin 4445822
22.04.2017 15-18 ZA Massimo Micalef Stargarder Str. 18 10437 Berlin 4445822
23.04.2017 09-12 ZA Andreas Rückschloß Alt-Blankenburg 68 13129 Berlin 4742707
23.04.2017 15-18 Pr. Andreas Rückschloß - aZÄ Alina Matzdorf Alt-Blankenburg 68 13129 Berlin 4742707
29.04.2017 09-12 Dr. Katharina Neumann Prenzlauer Allee 15 10405 Berlin 4426919
29.04.2017 15-18 ZA Lars Neumann Prenzlauer Allee 15 10405 Berlin 4426919
30.04.2017 09-12 ZÄ Christiane Rothe Smetanastr. 16 13088 Berlin 9252283
30.04.2017 15-18 ZÄ Verena Köhn Rudi-Arndt-Str. 20 10407 Berlin 4235142
01.05.2017 09-12 ZA Martin Funke Wolfshagener Str. 54 13187 Berlin 48637855 
Maifeiertag
01.05.2017 15-18 Dr. Marion Becker Elsa-Brändström-Str. 8 13189 Berlin 4721038 
Maifeiertag
06.05.2017 09-12 ZA Reginald Bödefeld Neumannstr. 107 13189 Berlin 4731865
06.05.2017 15-18 Dr. Claudia Loysa Selma-Lagerlöf-Str. 4 13189 Berlin 4715484
07.05.2017 09-12 Dr. Karen Kleine Woelckpromenade 4 13086 Berlin 9268307
07.05.2017 15-18 ZÄ Corina Borrmann Am Friedrichshain 2 10407 Berlin 42161270
13.05.2017 09-12 Dr. Doris Dittmer Gustav-Adolf-Str. 162 13086 Berlin 4715337
13.05.2017 15-18 Dr. Alice Sommermeyer Schönhauser Allee 91 10439 Berlin 4727104
14.05.2017 09-12 ZA Andreas Böhme Lankerstr. 5 13125 Berlin 9420060
14.05.2017 15-18 Dr. Uwe Schulz Damerowstr. 65 13187 Berlin 47534556
20.05.2017 09-12 Dr. Sabine Friedrich Rosenthaler Weg 45 13127 Berlin 47556105
20.05.2017 15-18 ZA Frank Wildegans Berliner Allee 178 13088 Berlin 9250395
21.05.2017 09-12 ZÄ Antje Schwarzer Hugenottenplatz 1 13127 Berlin 47557788
21.05.2017 15-18 ZÄ Petra Freund Marienburger Str. 34 10405 Berlin 4425817
25.05.2017 09-12 ZÄ Helgard Fülfe Kastanienallee 18 10435 Berlin 44358600 
Christi Himmelfahrt
25.05.2017 15-18 ZÄ Heidrun Eschner Berliner Allee 82 13088 Berlin 9246064 
Christi Himmelfahrt
26.05.2017 09-12 ZÄ Angelika Nachtigall Liebermannstr. 202 13088 Berlin 9253246
26.05.2017 15-18 Pr. Lutz Pohl - aZÄ Candy Killian Hermann-Hesse-Str. 4 13156 Berlin 4774078
27.05.2017 09-12 Dr. Peter Klaus Hufelandstr. 14 10407 Berlin 4258491
27.05.2017 15-18 Dr. Sabine Radew Schönhauser Allee 172a 10435 Berlin 4496144
28.05.2017 09-12 Pr. MUDr. Bärbel Schmidt - aZÄ Nicole Scheer Schönhauser Allee 118 10437 Berlin 4426342
28.05.2017 15-18 MVZ Meindentist Kollwitz - aZÄ Dr. Andrea Düerkop Kollwitzstr. 64 10435 Berlin 40505750
03.06.2017 09-12 ZÄ Petra Deda Behaimstr. 22 13086 Berlin 9251454 
Pfingstsamstag
03.06.2017 15-18 ZÄ Sabine Hill Tschaikowskistr. 39 13156 Berlin 4855659 
Pfingstsamstag
04.06.2017 09-12 Dr. Regine Winter Torstr. 43 10119 Berlin 4483333 
Pfingstsonntag
04.06.2017 15-18 ZA Thorsten Goerling Elsa-Brändström-Str. 21 13189 Berlin 4785950 
Pfingstsonntag
05.06.2017 09-12 ZA Steffen Gebauer Grunowstr. 6 13187 Berlin 48637941 
Pfingstmontag
05.06.2017 15-18 ZA Tobias Bahr Florastr. 78 13187 Berlin 4853965 
Pfingstmontag
10.06.2017 09-12 ZA Ingo Zimmermann Wichertstr.  66 10439 Berlin 40574932
10.06.2017 15-18 Dr. Heike Kirsten Kreuzstr. 17 d 13187 Berlin 4854852
11.06.2017 09-12 MVZ Meindentist Kollwitz - aZÄ Dr. Katarina Kuhle Kollwitzstr. 64 10435 Berlin 40505750
11.06.2017 15-18 MVZ Meindentist Kollwitz - aZA Florian Streckfuß  Kollwitzstr. 64  10435  Berlin  40505750
17.06.2017 09-12 ZÄ Petra Bressem Greifswalder Str. 122 10409 Berlin 4235152
17.06.2017 15-18 ZÄ Kathrin Genger Wollankstr. 123  13187  Berlin  4422788
18.06.2017 09-12 ZÄ Gülseren Köksal Dietzgenstr. 93 13156 Berlin 43207889
18.06.2017 15-18 ZA Markus Dembinski Kissingenstr. 45 13189 Berlin 4722162
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24.06.2017 09-12 Dr. Theodor Thiele Garbátyplatz 1 13187 Berlin 49989850
24.06.2017 15-18 ZÄ Marjama Schmargon Schönhauser Allee 5 10119 Berlin 4494665
25.06.2017 09-12 ZÄ Katrin Finianos Erich-Weinert-Str. 39 10439 Berlin 4458034
25.06.2017 15-18 ZA Karsten Hein Gustav-Adolf-Str. 131 13086 Berlin 4717081

Reinickendorf   (Ansprechpartnerin Frau Böhme Tel. 89004-112)

01.04.2017 09-12 Pr. Wilhelmine & Frank Kmiotek  - aZA Jan Donandt Dannenwalder Weg 92 13439 Berlin 4157050
01.04.2017 15-18 ZÄ Wilhelmine Kmiotek Dannenwalder Weg 92 13439 Berlin 4157050
02.04.2017 09-12 Dr. Carola Flentje Fürstendamm 1 a 13465 Berlin 610821110
02.04.2017 15-18 Pr. Dr. Carola Flentje - aZÄ Dr. Isolde Simon Fürstendamm 1 a 13465 Berlin 610821110
08.04.2017 09-12 Dr. Oliver Goehlich Borsigwalder Weg 45 13509 Berlin 4339430
08.04.2017 15-18 Dr. Daniela Goehlich Borsigwalder Weg 45 13509 Berlin 4339430
09.04.2017 09-12 ZÄ Katharina Schewski Oranienburger Str. 82 13437 Berlin 43721843
09.04.2017 15-18 ZÄ Jaqueline Petra Schwital Klemkestr. 4 13409 Berlin 49897777
14.04.2017 09-12 ZA Alexander W. Petkow Berenhorststr. 47 13403 Berlin 4121411 
Karfreitag
14.04.2017 15-18 ZÄ. Iryna Völker  Oraniendamm 44 13469  Berlin 4026049 
Karfreitag
15.04.2017 09-12 ZA Albert Essink Scharnweberstr. 138 13405 Berlin 4122060 
Ostersamstag
15.04.2017 15-18 ZA Moritz Berning Waidmannsluster Damm 21 13509 Berlin 43401212 
Ostersamstag
16.04.2017 09-12 Pr. Dres. Faust & Partner - aZA Ilja Klück Gorkistr. 1 13507 Berlin 43557277 
Ostersonntag
16.04.2017 15-18 ZÄ Britta Mende Scharnweberstr. 16 13405 Berlin 49893900 
Ostersonntag
17.04.2017 09-12 Dr. Matthias Kotzur Ludolfingerplatz 4 13465 Berlin 4014545 
Ostermontag
17.04.2017 15-18 Dr. Dominic Lingnau Oranienburger Str. 47 13437 Berlin 4142858 
Ostermontag
22.04.2017 09-12 ZÄ Andrea Thiele Scharnweberstr. 21 - 22 13405 Berlin 41783550
22.04.2017 15-18 Pr. Andrea Thiele - aZÄ Jessica Arndt-Hoffmann Scharnweberstr. 21 - 22 13405 Berlin 41783550
23.04.2017 09-12 Dr. Martin Kaminsky Zabel-Krüger-Damm 17 13469 Berlin 4024055
23.04.2017 15-18 Pr. Dr. Martin Kaminsky - aZÄ Kathrin Späthe Zabel-Krüger-Damm 17 13469 Berlin 4024055
29.04.2017 09-12 ZA Stephan Hoffmann Wilhelmsruher Damm 116 13439 Berlin 4165858
29.04.2017 15-18 Pr. Faramarz Zade - aZÄ dr. med. dent. S. Mirkazemi Brunowstr. 4 13507 Berlin 4343470
30.04.2017 09-12 Dr. Nadja Simon-Holder Oranienburger Str. 84 13437 Berlin 4118095
30.04.2017 15-18 Dr. Martin Rafalczyk Gorkistr. 1 13507 Berlin 43557277
01.05.2017 09-12 Pr. Wilhelm R. Middendorf  - aZÄ Dr. Katharina Raca-Waßmann Maximiliankorso 3 13465 Berlin 4015006 
Maifeiertag
01.05.2017 15-18 ZÄ Sabrina Herrmann Eichborndamm 290 13437 Berlin 4148520 
Maifeiertag
06.05.2017 09-12 ZÄ Martina Urich Senftenberger Ring 11 13439 Berlin 40710630
06.05.2017 15-18 Dr. Helen Thomas Gorkistr. 46 13509 Berlin 4339035
07.05.2017 09-12 Dr. Thomas Hohlfeld Provinzstr. 61 13409 Berlin 4911503
07.05.2017 15-18 ZÄ Christine Stark Aroser Allee 123 13407 Berlin 4954782
13.05.2017 09-12 ZA Alexander Fischer Billerbecker Weg 104 13507 Berlin 32531055
13.05.2017 15-18 Dr. Clemens Gand Bernstorffstr. 5 13507 Berlin 43400150
14.05.2017 09-12 Dr. Stephanie Schneider Quickborner Str. 96 13439 Berlin 4151626
14.05.2017 15-18 ZA Andreas Schneider Quickborner Str. 96 13439 Berlin 4151626
20.05.2017 09-12 ZÄ Kira Kanowskij Ollenhauerstr. 3 - 5 13403 Berlin 4022325
20.05.2017 15-18 ZÄ Elena Olchow Ollenhauerstr. 3 - 5 13403 Berlin 4022325
21.05.2017 09-12 Pr. Dr. Dr. Frank Neumann - aZA Peter Martin Oranienburger Str. 86 13437 Berlin 40913667
21.05.2017 15-18 Dr. Dr. Frank Neumann Oranienburger Str. 86 13437 Berlin 40913667
25.05.2017 09-12 ZÄ Petra Hannig Waidmannsluster Damm 177 13469 Berlin 41107316 
Christi Himmelfahrt
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25.05.2017 15-18 Dr. Uta Kalinke Zeltinger Platz 5 13465 Berlin 4017108 
Christi Himmelfahrt
26.05.2017 09-12 Dr. Markus Kollehn Ruppiner Chaussee 331-335 13503 Berlin 4368006
26.05.2017 15-18 Pr. Dr. Markus Kollehn - aZÄ Dr. Bettina Kollehn Ruppiner Chaussee 331-335 13503 Berlin 4368006
27.05.2017 09-12 Pr. Dr. Frank Wiebeck  - aZÄ Peggy Baumann Residenzstr. 122 13409 Berlin 4959090
27.05.2017 15-18 Dr. Frank Wiebeck Residenzstr. 122 13409 Berlin 4959090
28.05.2017 09-12 ZÄ Barbara Kistner Ollenhauerstr. 104 13403 Berlin 4135022
28.05.2017 15-18 ZÄ Anne Speda Ollenhauerstr. 104 13403 Berlin 4135022
03.06.2017 09-12 ZA Tonyukuk Bekci Buddestr. 15 13507 Berlin 62727474 
Pfingstsamstag
03.06.2017 15-18 ZÄ Claudia Döring Reginhardstr. 34 13409 Berlin 4921902 
Pfingstsamstag
04.06.2017 09-12 ZÄ Katja Hagenstein Dannenwalder Weg 70 13439 Berlin 4169045 
Pfingstsonntag
04.06.2017 15-18 ZÄ Gabriele Styppa Dannenwalder Weg 70 13439 Berlin 4169045 
Pfingstsonntag
05.06.2017 09-12 Dr. Jesco Lorenz Vetter Schloßstr. 5 13507 Berlin 43408110 
Pfingstmontag
05.06.2017 15-18 Dr. Markus van Koeverden Residenzstr. 46 13409 Berlin 4561040 
Pfingstmontag
10.06.2017 09-12 ZÄ Anita Geist Antonienstr. 31 13403 Berlin 4135031
10.06.2017 15-18 ZÄ Gabriele Klünder Im Erpelgrund 29 13503 Berlin 4311590
11.06.2017 09-12 ZA Peter Luck General-Barby-Str. 4 13403 Berlin 4121880
11.06.2017 15-18 Pr. Dr. Matthias Thuma  - aZÄ Dr. Steffi Ladewig Welfenallee 6 13465 Berlin 4017776
17.06.2017 09-12 ZÄ Olga Plishko Ulmenstr. 11 13467 Berlin 4045454
17.06.2017 15-18 Dr. Barbara Große-Wöhrmann Residenzstr. 43 13409 Berlin 4569560
18.06.2017 09-12 Pr. Gabriele Letzner - aZA Dr. Marko Kostov Bernauer Str. 123 a 13507 Berlin 4324412
18.06.2017 15-18 Dr. Julia Hauschildt Provinzstr. 45 - 46 13409 Berlin 4911950
24.06.2017 09-12 Dr. Martina Gollhardt Veitstr. 42 13507 Berlin 43490081
24.06.2017 15-18 ZA Heiko Hennersdorf Oraniendamm 16 13469 Berlin 4022046
25.06.2017 09-12 Dr. Markus Hoffmann Spießweg 35 13437 Berlin 4112494
25.06.2017 15-18 Dr. Thomas Banisch Ludolfingerplatz 4 13465 Berlin 4014545

Spandau   (Ansprechpartnerin Frau Böhme Tel. 89004-112)

01.04.2017 09-12 Pr. Margret Kordfunke - aZA Fabian Brüstle Paulsternstr. 4 13629 Berlin 3821004
01.04.2017 15-18 ZÄ Margret Kordfunke Paulsternstr. 4 13629 Berlin 3821004
02.04.2017 09-12 ZA Cheirko Hajo Gartenfelder Str. 110 13599 Berlin 67060607
02.04.2017 15-18 ZA Gohdarz Hajo Gartenfelder Str. 110 13599 Berlin 67060607
08.04.2017 09-12 Pr. Dres. Barbara & Lothar Gebert - aZÄ Gina Wewer Siegener Str. 61 13583 Berlin 3712071
08.04.2017 15-18 ZÄ Marie Müller Markt 5 13597 Berlin 3336736
09.04.2017 09-12 Dr. Rico Glävke Nonnendammallee 84 a 13629 Berlin 3812355
09.04.2017 15-18 Dr. Arlette Mittelsdorf Nonnendammallee 84 a 13629 Berlin 3812355
14.04.2017 09-12 MVZ Zahnmedizinisches Versorgungszentrum  
  Dres. Kappel und Partner PartG - aZÄ Athanasia Vasiliadou Betckestr. 24 13595 Berlin 3622074 
Karfreitag
14.04.2017 15-18 Dr. Cornelia Müller-Göttke Pichelsdorfer Str. 7 13595 Berlin 3611480 
Karfreitag
15.04.2017 09-12 Pr. Dr. Bärbel & Daniel Haensch - aZA Johannes Gebelein Am Forstacker 18 13587 Berlin 3353987 
Ostersamstag
15.04.2017 15-18 Dr. Martina Buch Lutherstr. 26 13585 Berlin 3359707 
Ostersamstag
16.04.2017 09-12 ZÄ Tatjana Belkovich Carl-Schurz-Str. 21 13597 Berlin 35305722 
Ostersonntag
16.04.2017 15-18 Dr. Christakis Christoforou Kemmannweg 23 b 13583 Berlin 3333469 
Ostersonntag
17.04.2017 09-12 Dr. Ruth Priesterjahn Romy-Schneider-Str. 3 13599 Berlin 33776483 
Ostermontag

Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon
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17.04.2017 15-18 Dr. Michaela Kirchner Brunsbütteler Damm 274 13591 Berlin 3670690 
Ostermontag
22.04.2017 09-12 Dr. Ingmar Leif Kappel Betckestr. 24 13595 Berlin 3622074
22.04.2017 15-18 Dr. Nils Ingo Kappel Betckestr. 24 13595 Berlin 3622074
23.04.2017 09-12 ZA Ralf Obornik Sakrower Landstr. 4 14089 Berlin 3652096
23.04.2017 15-18 Dr. Daniel Haag Sakrower Landstr. 4 14089 Berlin 3652096
29.04.2017 09-12 ZA Markus Patschovsky Seegefelder Str. 47 13583 Berlin 3332515
29.04.2017 15-18 ZA Thorsten Gelzenleichter Siemensdamm  43 - 44 13629 Berlin 3811019
30.04.2017 09-12 ZÄ Katharina Klutke Breite Str. 65 13597 Berlin 3338016
30.04.2017 15-18 ZA Josef Luszpinski Schönwalder Allee 26 13587 Berlin 33609826
01.05.2017 09-12 ZÄ Maike-Sabine Heinig Pichelsdorfer Str. 121 13595 Berlin 3313368 
Maifeiertag
01.05.2017 15-18 ZÄ Angela Marquardt Brüderstr. 43 13595 Berlin 3315415 
Maifeiertag
06.05.2017 09-12 Dr. Stephan Schulte Feldstr. 56 13585 Berlin 3333580
06.05.2017 15-18 Pr. Schüttler-Janikulla & Partner - aZÄ Derya Kaya Lynarstr. 19 13585 Berlin 3362036
07.05.2017 09-12 ZÄ Andrea Ott Klosterstr. 17 13581 Berlin 35194111
07.05.2017 15-18 MVZ Zahnmedizinisches VersorgungszentrumDres. Kappel und Partner 
  PartG - aZÄ Julia von Wolff Betckestr. 24 13595 Berlin 3622074
13.05.2017 09-12 Dr. Dirk Rosi Nonnendammallee 83 13629 Berlin 3814157
13.05.2017 15-18 ZA Wolfhard Wessels Nonnendammallee 83 13629 Berlin 3814157
14.05.2017 09-12 ZÄ Seyma Nur Ölcer Markt 12 13597 Berlin 30307720
14.05.2017 15-18 ZÄ Seyma Nur Ölcer Markt 12 13597 Berlin 30307720
20.05.2017 09-12 ZA Andrey Mubarakshin  Haselhorster Damm 15  13599  Berlin  35402828
20.05.2017 15-18 Pr. Dres. Robert & Nele Briche - aZA Kostas Ifandopol Gartenfelder Str. 86 - 88 13599 Berlin 3343534
21.05.2017 09-12 Dr. Aliasghar Nejad Weinmeisterhornweg 89 13593 Berlin 3619106
21.05.2017 15-18 Dr. Joachim Loth Pichelsdorfer Str. 121 13595 Berlin 3313368
25.05.2017 09-12 Pr. Dr. Marcus Brandt - aZÄ Dr. Julia Zimmermann Moritzstr. 24 13597 Berlin 33979797 
Christi Himmelfahrt
25.05.2017 15-18 Dr. Marcus Brandt Moritzstr. 24 13597 Berlin 33979797 
Christi Himmelfahrt
26.05.2017 09-12 Dr. Ralph-Peter Buch Lutherstr. 26 13585 Berlin 3359707
26.05.2017 15-18 Pr. Dres. Martina & Ralph-P. Buch - aZÄ Franziska Buch Lutherstr. 26 13585 Berlin 3359707
27.05.2017 09-12 ZÄ Sabine M. Schweden Pichelsdorfer Str. 75 13595 Berlin 3614183
27.05.2017 15-18 ZA Ramin Zahir Paul-Gerhardt-Ring 33 13589 Berlin 3731091
28.05.2017 09-12 ZÄ Andrea von Weiss Burscheider Weg 11 g 13599 Berlin 3346503
28.05.2017 15-18 Dr. Andreas Nietzold Klosterstr. 34 - 35 13581 Berlin 3313423
03.06.2017 09-12 Pr. Ewa Sliwinska - aZÄ Anna Sliwinska Falkenhagener Str. 33 13585 Berlin 3757151 
Pfingstsamstag
03.06.2017 15-18 ZA Wieland Schuster Kandeler Weg 3 13583 Berlin 3723307 
Pfingstsamstag
04.06.2017 09-12 Dr. Jeannette Gruner-Koch Ruhlebener Str. 5 13597 Berlin 3317744 
Pfingstsonntag
04.06.2017 15-18 Dr. Heinz-Ulrich Koch Ruhlebener Str. 5 13597 Berlin 3317744 
Pfingstsonntag
05.06.2017 09-12 Dr. Helmut Gottsauner Charlottenstr. 15 13597 Berlin 3334555 
Pfingstmontag
05.06.2017 15-18 Dr. Ina Koser Nennhauser Damm 75 13591 Berlin 3636555 
Pfingstmontag
10.06.2017 09-12 Dr. Ramin Zarrinbal Gatower Str. 191 13595 Berlin 36206256
10.06.2017 15-18 MUDr. Blazena Wollbrink Wachenheimer Weg 4 13595 Berlin 3615244
11.06.2017 09-12 ZÄ Sabine Franzeck Am Kiefernhang 12 14089 Berlin 3651323
11.06.2017 15-18 ZÄ Dagmar Wilde-Janssen Am Kiefernhang 12 14089 Berlin 3651323
17.06.2017 09-12 Dr. Dan Lesche Markt 2 - 3 13597 Berlin 3333218
17.06.2017 15-18 Dr. Cornelia Bodenstein Markt 2 - 3 13597 Berlin 3333218
18.06.2017 09-12 Dr. Gundula-Bettina Siehe Seeburger Str. 8 13581 Berlin 35105260
18.06.2017 15-18 ZA Sebastian Siehe Seeburger Str. 8 13581 Berlin 35105260
24.06.2017 09-12 Dr. Jörn Kröger Brüderstr. 43 13595 Berlin 3315415
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24.06.2017 15-18 Dr. Birgit Wolf Klosterstr. 17 13581 Berlin 35194111
25.06.2017 09-12 Dr. Gabriele Grafentin Heerstr. 417 13593 Berlin 3631114
25.06.2017 15-18 Pr. Dr. Helmut Gottsauner - aZÄ Daniela Ide Charlottenstr. 15 13597 Berlin 3334555

Steglitz-Zehlendorf   (Ansprechpartnerin Frau Böhme Tel. 89004-112)

01.04.2017 09-12 Pr. Dr. Dr. Andreas Hasse - aZA Dr. Florian Freese Teltower Damm 35 14169 Berlin 810597980
01.04.2017 15-18 Dr. Dr. Andreas Hasse Teltower Damm 35 14169 Berlin 810597980
02.04.2017 09-12 Dr. Francesca Agostini Wrangelstr. 11 - 12 12165 Berlin 793026030
02.04.2017 15-18 ZA Simon Bass Markelstr. 45 12163 Berlin 7913221
08.04.2017 09-12 Pr. Dr. Herbst & Partner - aZÄ Caroline Felsch Drakestr. 23 a 12205 Berlin 8335867
08.04.2017 15-18 Pr. Dr. Herbst & Partner - aZÄ Julia Schulz-Siemens Drakestr. 23 a 12205 Berlin 8335867
09.04.2017 09-12 MVZ B 1 ZahnärzteGbR - aZÄ Ani Hambaryan Clayallee 177 14195 Berlin 221913060
09.04.2017 15-18 ZÄ Gabriele Förster Clayallee 177 14195 Berlin 221913060
14.04.2017 09-12 ZA David Douglas Lausanner Str. 85 12205 Berlin 8337880 
Karfreitag
14.04.2017 15-18 Dr. Peter Jaenecke Celsiusstr. 57 12207 Berlin 71389073 
Karfreitag
15.04.2017 09-12 Pr. Dr. Thorsten Wilde - aZA Christian Flechsig Schloßstr. 110 12163 Berlin 79787570 
Ostersamstag
15.04.2017 15-18 ZA Steffen Hocke Clayallee 177 14195 Berlin 221913060 
Ostersamstag
16.04.2017 09-12 Pr. Dr. Herbst & Partner - aZA Dr. Jan Balssen Drakestr. 23 a 12205 Berlin 8335867 
Ostersonntag
16.04.2017 15-18 ZA Alexander Pirk Clayallee 225 B 14195 Berlin 3913327 
Ostersonntag
17.04.2017 09-12 ZÄ Deborah Jandt Teltower Damm 205 14167 Berlin 8151958 
Ostermontag
17.04.2017 15-18 ZA Michael Melerski Hindenburgdamm 106 12203 Berlin 8330072 
Ostermontag
22.04.2017 09-12 ZÄ Annette Walkenbach Pasewaldtstr. 5 14169 Berlin 80496900
22.04.2017 15-18 ZÄ Carola Cobb Kaiser-Wilhelm-Str. 30 12247 Berlin 7724001
23.04.2017 09-12 Pr. Dr. Oliver Pernell - aZÄ Susanne Naumann-Kahl Kaiser-Wilhelm-Str. 84 12247 Berlin 7742400
23.04.2017 15-18 Dr. Christine Bonaventura Berliner Str. 3 14169 Berlin 81059690
29.04.2017 09-12 Dr. Dr. Johannes Zielasko Ferdinandstr. 25 12209 Berlin 7725003
29.04.2017 15-18 ZA Bruno Schuster Schönhauser Str. 17 12157 Berlin 7957784
30.04.2017 09-12 ZÄ Birgit Schütz Normannenstr. 1 14129 Berlin 8036720
30.04.2017 15-18 ZÄ Juliane Weiß Hubertusstr. 11 12163 Berlin 7937413
01.05.2017 09-12 ZA Stefan Schikorr Hindenburgdamm 56 12203 Berlin 8344497 
Maifeiertag
01.05.2017 15-18 ZA Claus-Christian Matthes Breisgauer Str. 1 - 3 14129 Berlin 80109330 
Maifeiertag
06.05.2017 09-12 Dr. Frank Buschatz Lankwitzer Str. 7 12209 Berlin 7725633
06.05.2017 15-18 Pr. Dr. Alexander Voß - aZÄ Dr. Viktoria-Doris Waubke Clayallee 319 14169 Berlin 94874030
07.05.2017 09-12 Dr. Martina Greiling Ahornstr. 2 14163 Berlin 80902082
07.05.2017 15-18 Dr. Christoph Meichsner Hildburghauser Str. 203 12209 Berlin 7727753
13.05.2017 09-12 ZÄ Susanne Graff Goerzallee 111-115 12207 Berlin 8178099
13.05.2017 15-18 ZÄ Annett Schößler Riemeisterstr. 129 A 14169 Berlin 8138513
14.05.2017 09-12 Dr. Nasrin Boroujeni Hindenburgdamm 74 12203 Berlin 8342459
14.05.2017 15-18 Pr. Dres.Mitzscherling,Heym,Schr - aZA Patrick Hoyt Teltower Damm 39 14167 Berlin 8457500
20.05.2017 09-12 ZÄ Anke Mey Breisgauer Str. 1 - 3 14129 Berlin 80109330
20.05.2017 15-18 Dr. Lila Khadembashi Seydlitzstr. 25 12249 Berlin 7727364
21.05.2017 09-12 Dr. Amina-Roxane Fielitz Teltower Damm 51 14167 Berlin 8159898
21.05.2017 15-18 Dr. Keyhandokht Semrau Kurstr. 10 14129 Berlin 81789596
25.05.2017 09-12 Dr. Claus Schüttler-Janikulla Argentinische Allee 40 14163 Berlin 8013803 
Christi Himmelfahrt
25.05.2017 15-18 ZÄ Malgorzata Bochen Bismarckstr. 49 12169 Berlin 7965782 
Christi Himmelfahrt
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26.05.2017 09-12 Dr. Christina Lifschitz Steglitzer Damm 96 b 12169 Berlin 7960808
26.05.2017 15-18 Dr. Franziska B. Hausding Schloßstr. 114 12163 Berlin 7914891
27.05.2017 09-12 ZÄ Marion Woelm Martin-Buber-Str. 24 14163 Berlin 25564320
27.05.2017 15-18 Dr.med.stom./RO P. Krause Kamenzer Damm 40 12249 Berlin 7751071
28.05.2017 09-12 Dr. Nadia Rancsó Schloßstr. 40 12165 Berlin 79708110
28.05.2017 15-18 ZÄ Julia F. Witte Berliner Str. 35a 14169 Berlin 8112140
03.06.2017 09-12 ZA Hubertus Abener Schloßstr. 88 12163 Berlin 7926015 
Pfingstsamstag
03.06.2017 15-18 Dr. Alexander Voß Clayallee 319 14169 Berlin 94874030 
Pfingstsamstag
04.06.2017 09-12 Dr. Monika Lechler Unter den Eichen 101 12203 Berlin 84109906 
Pfingstsonntag
04.06.2017 15-18 ZA Andreas Schuster Klingsorstr. 29 12167 Berlin 8536883 
Pfingstsonntag
05.06.2017 09-12 ZÄ Caterina Vogel Königsberger Str. 43 12207 Berlin 7722080 
Pfingstmontag
05.06.2017 15-18 ZA Alexander Piosik Breisgauer Str. 12 14129 Berlin 8036088 
Pfingstmontag
10.06.2017 09-12 ZA Moritz Strehle Schöneberger Str. 16 12163 Berlin 8524649
10.06.2017 15-18 ZÄ Inga Strehle Schöneberger Str. 16 12163 Berlin 8524649
11.06.2017 09-12 ZÄ Antonia Ebel-Wemmer Teltower Damm 15 14169 Berlin 80105990
11.06.2017 15-18 ZA Olav-Bengt Witte Berliner Str. 35 a 14169 Berlin 8112140
17.06.2017 09-12 ZA Dirk Schwarze Buchsweilerstr. 2 14195 Berlin 8311443
17.06.2017 15-18 Dr. Sven Franke Albrechtstr. 55 12167 Berlin 7955040
18.06.2017 09-12 Dr. Dr. Michael Schmechel Schloßstr. 111 12163 Berlin 7916064
18.06.2017 15-18 Dr. Gregor Jeske Schloßstr. 20 12163 Berlin 754447390
24.06.2017 09-12 Dr. Stefan Müller Lankwitzer Str. 3 12209 Berlin 7734383
24.06.2017 15-18 ZÄ Iris Müller-Feike Lankwitzer Str. 3 12209 Berlin 7734383
25.06.2017 09-12 ZÄ Svenja Ehrhardt Hindenburgdamm 56 12203 Berlin 8344497
25.06.2017 15-18 ZÄ Birgit Frieauff Wilskistr. 46 A 14169 Berlin 8141850

Tempelhof-Schöneberg   (Ansprechpartnerin Frau Böhme Tel. 89004-112)

01.04.2017 09-12 Pr. Dr. Erika Hink - aZÄ Christina Kreml Innsbrucker Str. 58 10825 Berlin 7814506
01.04.2017 15-18 Pr. Dr. Oliver Seligmann - aZÄ Julia Möllendorf Hauptstr. 68 a 12159 Berlin 8527530
02.04.2017 09-12 Pr. Dr. Claus-Henning Gutsche - aZÄ Dr.m.stom. Oana-V. Newton Rheinstr. 19 12161 Berlin 8528039
02.04.2017 15-18 Pr. Dr. Schmidt & Lübke - aZÄ Julia Wirz Hauptstr. 131 10827 Berlin 7817210
08.04.2017 09-12 ZA Matthias Hartmann Tempelhofer Damm 227 12099 Berlin 31980550
08.04.2017 15-18 Pr. Dr. Schmidt & Hartmann - aZÄ Özlem Seyfi Tempelhofer Damm 227 12099 Berlin 31980550
09.04.2017 09-12 Pr. Clemens Schirmer - aZÄ Dr. Anna-R. Germelmann Hedwigstr. 11 12159 Berlin 8513233
09.04.2017 15-18 Pr. Dres.m.st.Brandmann &Brandmann - aZA Dominik Köhlen Potsdamer Str. 160 10783 Berlin 280446680
14.04.2017 09-12 Dr. Alexander Joselowitsch Bülowstr. 23 10783 Berlin 2613308 
Karfreitag
14.04.2017 15-18 Pr. Dr. Alexander Joselowitsch - aZA Dr. Volodymyr Derkach Bülowstr. 23 10783 Berlin 2613308 
Karfreitag
15.04.2017 09-12 Pr. Dr. Jochen Steuerwald - aZÄ Karolin Kokot Eisenacher Str. 85 10781 Berlin 2187237 
Ostersamstag
15.04.2017 15-18 Pr. Lana Well - aZÄ Iryna Uspenska Mariendorfer Damm 8 12109 Berlin 7061619 
Ostersamstag
16.04.2017 09-12 Dr. Eva Bubel  Mariendorfer Damm 351 12107  Berlin  7412077 
Ostersonntag
16.04.2017 15-18 Dr. Gerwalt Muhle Landshuter Str. 1 10779 Berlin 2187781 
Ostersonntag
17.04.2017 09-12 MVZ ZZB - Zahnärzte Medizinisches Versorgungszentrum - aZÄ Anna Karl Bahnhofstr. 9 12305 Berlin 7055090 
Ostermontag
17.04.2017 15-18 Dr. Rolf Simon Lichtenrader Damm 49 12305 Berlin 7062231 
Ostermontag
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22.04.2017 09-12 ZÄ Marion Schuster Hildburghauser Str. 29 B 12279 Berlin 7218420
22.04.2017 15-18 ZA Stefan Strauß Erdmannstr. 13 10827 Berlin 7813864
23.04.2017 09-12 ZÄ Maria Tsiatsi M.-von-Richthofen-Str. 4 12101 Berlin 7855088
23.04.2017 15-18 Dr. Uwe Leuschner M.-von-Richthofen-Str. 4 12101 Berlin 7855088
29.04.2017 09-12 Pr. Xiaoying Guan - aZÄ Dorothea-A. Alexander Lauterstr. 17/18 12159 Berlin 609836868
29.04.2017 15-18 ZA Ewgenij Kagan Mariendorfer Damm 67 12109 Berlin 70783942
30.04.2017 09-12 ZÄ Peggy Riese Elßholzstr. 15 10781 Berlin 2162000
30.04.2017 15-18 ZA Thomas Kersten Wiesbadener Str. 3 12161 Berlin 8593226
01.05.2017 09-12 Dr. Kordula Tabaczynski Mariendorfer Damm 387 12107 Berlin 7411453 
Maifeiertag
01.05.2017 15-18 ZA Matthias Fromm Goltzstr. 13 b 10781 Berlin 2170211 
Maifeiertag
06.05.2017 09-12 Pr. Doris Hübotter - aZÄ Antje Steinert Konradinstr. 1 12105 Berlin 75447150
06.05.2017 15-18 ZA Tilman Kiefer Grazer Damm 147 12157 Berlin 8552776
07.05.2017 09-12 ZA Hermann Kehrer Friedrich-Franz-Str. 25 a 12103 Berlin 6918000
07.05.2017 15-18 Pr. Dr. Oliver Schwerdtner - aZÄ Dr. Dr. Katharina Schulze Bundesallee 104-105 12161 Berlin 22445400
13.05.2017 09-12 Dr. Jörg-Michael Lorenz Hauptstr. 34 - 35 10827 Berlin 7813165
13.05.2017 15-18 Dr. Deniz Ugur-Lorenz Hauptstr. 34 - 35 10827 Berlin 7813165
14.05.2017 09-12 ZA Thomas Hamann Tauentzienstr. 7 10789 Berlin 2187073
14.05.2017 15-18 ZA Boris Dzüra Bundesallee 84 12161 Berlin 8529000
20.05.2017 09-12 Pr. Gilda Ackert-Kampmann - aZÄ Dr. Nora Förste-Steiner Mariendorfer Damm 30 12109 Berlin 7064108
20.05.2017 15-18 Dr. Veit Romann Groß-Ziethener Str. 42 12309 Berlin 76503836
21.05.2017 09-12 Dr. Said Mustafa Sharaf Menzelstr. 2 12157 Berlin 8550737
21.05.2017 15-18 ZA Mirko Neubert Kolonnenstr. 1 10827 Berlin 7812517
25.05.2017 09-12 ZA Arndt Brunotte Bundesallee 126 12161 Berlin 8512016 
Christi Himmelfahrt
25.05.2017 15-18 ZÄ Susanne Brunotte Bundesallee 126 12161 Berlin 8512016 
Christi Himmelfahrt
26.05.2017 09-12 ZÄ Aida Bigus-Gdaniec Mariendorfer Damm 147 12107 Berlin 7063828
26.05.2017 15-18 Pr. Dres. Schleithoff - aZA Philip Heckeroth Friedrich-Wilhelm-Str. 13 12099 Berlin 7524040
27.05.2017 09-12 ZÄ Viktoria Böttcher Nollendorfstr. 13 - 14 10777 Berlin 2164100
27.05.2017 15-18 ZA Axel Strobach Reißeckstr. 4 12107 Berlin 70767911
28.05.2017 09-12 Dr. Jens-Peter Beyer Nürnberger Str. 67 10787 Berlin 72614767
28.05.2017 15-18 ZA Metin Simsek Hauptstr. 21 10827 Berlin 78703550
03.06.2017 09-12 Dr. Lutz Vettin Bayreuther Str. 35 10789 Berlin 6868088 
Pfingstsamstag
03.06.2017 15-18 ZA Helmut Schacht Mariendorfer Damm 126 12109 Berlin 7052041 
Pfingstsamstag
04.06.2017 09-12 ZÄ Bettina Gröbke-Hallmann Schwalbacher Str. 6 12161 Berlin 8216345 
Pfingstsonntag
04.06.2017 15-18 ZA Clemens Amberger Tempelhofer Damm 178 12099 Berlin 7524973 
Pfingstsonntag
05.06.2017 09-12 Dr. Sylvia Stark Fuggerstr. 35 10777 Berlin 2134042 
Pfingstmontag
05.06.2017 15-18 Dr. Sabine Swantja Bielski Hauptstr. 19 10827 Berlin 7881108 
Pfingstmontag
10.06.2017 09-12 ZA Gavriil Moutsidis Hauptstr. 147 10827 Berlin 7824084
10.06.2017 15-18 Dr. Konstanze Isabel Grun M.-von-Richthofen-Str. 16 12101 Berlin 7865191
11.06.2017 09-12 Dr. Thilo Gaspar Belziger Str. 34 10823 Berlin 7811274
11.06.2017 15-18 Dr. Thilo Gaspar Belziger Str. 34 10823 Berlin 7811274
17.06.2017 09-12 Dr. Katharina Knitter Gleditschstr. 44 10781 Berlin 7875353
17.06.2017 15-18 ZA Harald Roller Hauptstr. 101 10827 Berlin 7820307
18.06.2017 09-12 Dr. Heinrich Kemper  Bahnhofstr. 9  12305  Berlin  7055090
18.06.2017 15-18 MVZ ZZB - Zahnärzte Medizinisches  
  Versorgungszentrum - aZÄ Tatjana Eliasch Bahnhofstr. 9 12305 Berlin 7055090
24.06.2017 09 -12   ZA Carl Bernhardt  Landshuter Str. 10  10779  Berlin  2141414
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24.06.2017 15-18 Pr. Dr. Ursula Süßbier - aZA Sven Morgenstern Schwalbacher Str. 6 12161 Berlin 8216345
25.06.2017 09-12 ZA Michail Siwak Mariendorfer Damm 103 12109 Berlin 7061260
25.06.2017 15-18 Dr. Annette Seewaldt Hauptstr. 155 10827 Berlin 7812220

Treptow-Köpenick   (Ansprechpartnerin Frau Leue Tel. 89004-119)

01.04.2017 09-12 Pr. Schönberg & Stolze-Grothe - aZA Dr. Dr. Thilo Prochno Bahnhofstr. 33 - 38 12555 Berlin 6572426
01.04.2017 15-18 Pr. Schönberg & Stolze-Grothe - aZÄ Annie Hieke Bahnhofstr. 33 - 38 12555 Berlin 6572426
02.04.2017 09-12 ZA Michael Krischollek  Gosener Damm 7  12559  Berlin  6598221
02.04.2017 15-18 Pr. Guido Pawlik & Selim Aksoy - aZA Christoph Lenzer Kietz 7 12557 Berlin 6514354
08.04.2017 09-12 Pr. Dr. Lars Börner & Stefan Hagen - aZÄ Kora Schiller Wendenschloßstr. 37 12559 Berlin 6519411
08.04.2017 15-18 ZA Andreas Glathe Ehrenfelder Platz 4 12524 Berlin 6338601
09.04.2017 09-12 ZÄ Britta Gollnick-Uleer Karl-Kunger-Str. 36 12435 Berlin 5337054
09.04.2017 15-18 ZA Steven Wockenfuß Kietzer Str. 5 12555 Berlin 6557097
14.04.2017 09-12 ZA Wolfgang Träder Karl-Kunger-Str. 65 12435 Berlin 53213930
Karfreitag
14.04.2017 15-18 Dr. Anne Sophie Herold Bruno-Taut-Str. 1 12524 Berlin 6729017 
Karfreitag
15.04.2017 09-12 ZÄ Anja Konzack Dörpfeldstr. 46 12489 Berlin 56590500 
Ostersamstag
15.04.2017 15-18 ZÄ Silke Meister Albert-Einstein-Str. 4 12489 Berlin 63924440 
Ostersamstag
16.04.2017 09-12 Pr. Dr. Peter-Michael Fischer - aZÄ Sabine Fischer Anna-Seghers-Str. 109 12489 Berlin 6774930 
Ostersonntag
16.04.2017 15-18 ZÄ Ramona Zeisler Mahlsdorfer Str. 106 - 107 12555 Berlin 66865210 
Ostersonntag
17.04.2017 09-12 Dr. Frank Priepke Köpenicker Landstr. 256 12437 Berlin 53603470 
Ostermontag
17.04.2017 15-18 Dr. Ann Lau Köpenicker Landstr. 256 12437 Berlin 53603470 
Ostermontag
22.04.2017 09-12 Dr. Corinna Romann Heidekampweg 49 12437 Berlin 5328792
22.04.2017 15-18 Dr. Maren Schmidt Rudower Chaussee 12a 12489 Berlin 6513796
23.04.2017 09-12 Dr. Alke Schlottag Wendenschloßstr. 340 12557 Berlin 65495270
23.04.2017 15-18 ZA Tobias Dieke Bölschestr. 113 12587 Berlin 656616780
29.04.2017 09-12 ZA Olaf Vogel Gutenbergstr. 2 12557 Berlin 6559397
29.04.2017 15-18 ZA Alexander Becker Gutenbergstr. 2 12557 Berlin 6559397
30.04.2017 09-12 Dr. Andreas Breyvogel Scharnweberstr. 17 12587 Berlin 6457257
30.04.2017 15-18 Pr. Dr. Andreas Breyvogel - aZA Johannes Breyvogel Scharnweberstr. 17 12587 Berlin 6457257
01.05.2017 09-12 Dr. Sibylle Kulka Neue Krugallee 148 12437 Berlin 5337508 
Maifeiertag
01.05.2017 15-18 Pr. Dagmar Lange - aZÄ Karoline Eltiri-Lange Buntzelstr. 21a 12526 Berlin 6761014 
Maifeiertag
06.05.2017 09-12 Dr. Peer Lottholz Friedrichshagener Str. 6c 12555 Berlin 6564419
06.05.2017 15-18 ZÄ Birgit Schümberg Alt-Müggelheim 17 12559 Berlin 65940909
07.05.2017 09-12 ZA Edmund Rudek Albert-Einstein-Str. 2 12489 Berlin 63922406
07.05.2017 15-18 ZÄ Juliane Natusch Brückenstr. 1 12439 Berlin 6317159
13.05.2017 09-12 ZÄ Greta Zabaschus Sachsenstr. 34 12524 Berlin 6728986
13.05.2017 15-18 ZA Mario Fosca Elsenstr. 1 12435 Berlin 5348695
14.05.2017 09-12 ZÄ Katrin Hanisch Sterndamm 127 12487 Berlin 6365329
14.05.2017 15-18 ZA Sina Zaeri Dörpfeldstr. 46 12489 Berlin 56590500
20.05.2017 09-12 ZA Christoph Klein Am Falkenberg 119 12524 Berlin 6729797
20.05.2017 15-18 ZÄ Ulrike Krentz-Wenschuh Semmelweisstr. 8 12524 Berlin 6728359
21.05.2017 09-12 Dr. Cathleen Cramm Albert-Einstein-Str. 2 12489 Berlin 63922407
21.05.2017 15-18 MUDr./CZ Birgit Lütche Köpenicker Landstr. 238 12437 Berlin 5328912
25.05.2017 09-12 dr.-medic in stom. C. Vlaic Grünauer Str. 14 12557 Berlin 6516055 
Christi Himmelfahrt
25.05.2017 15-18 ZA Atef Eltiri Bernulfstr. 7 12524 Berlin 67989788 
Christi Himmelfahrt
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26.05.2017 09-12 ZÄ Diana El-Khatib Wassersportallee 6 12527 Berlin 6744838
26.05.2017 15-18 Pr. Mareen Scharf - aZÄ Anna Reds Puchanstr. 35 12555 Berlin 6571017
27.05.2017 09-12 Dr. Marlis Dittmann Grünauer Str. 14 12557 Berlin 6516094
27.05.2017 15-18 ZÄ Heike Schmidt Bahnhofstr. 2 a 12555 Berlin 6504108
28.05.2017 09-12 ZÄ Gabriele Petzke Wilhelminenhofstr. 25 12459 Berlin 5353113
28.05.2017 15-18 Dr. Evelin Thiele Weerthstr. 7 12489 Berlin 6775587
03.06.2017 09-12 ZA Arne Hauck Baumschulenstr. 14 12437 Berlin 53602513
Pfingstsamstag
03.06.2017 15-18 ZÄ Katrin Hauck Baumschulenstr. 14 12437 Berlin 53602513 
Pfingstsamstag
04.06.2017 09-12 Dr. Stephan Kressin Dorfplatz 9 12526 Berlin 6764336 
Pfingstsonntag
04.06.2017 15-18 ZÄ Marianne Heidrich Freiheit 1 12555 Berlin 6557074 
Pfingstsonntag
05.06.2017 09-12 Dr. Katrin Bodendiek Grimaustr. 79 12439 Berlin 6310579 
Pfingstmontag
05.06.2017 15-18 ZÄ Ines Fobe-Perschmann Florian-Geyer-Str. 109 12489 Berlin 6774593 
Pfingstmontag
10.06.2017 09-12 Pr. Frank Decke - aZÄ Cosima Römer Grünauer Str. 40 12557 Berlin 6519085
10.06.2017 15-18 Pr. Dr. Jeanette Salbach - aZÄ Neda Pollmann-Hosseini Baumschulenstr. 31 12437 Berlin 5322136 
11.06.2017 09-12 ZÄ Ines Berndt Fürstenwalder Allee 318 12589 Berlin 64169020
11.06.2017 15-18 ZA Peter Zahl Klutstr. 9 12587 Berlin 6451552
17.06.2017 09-12 ZÄ Birgit Kempcke Mahlsdorfer Str. 86 12555 Berlin 6572816
17.06.2017 15-18 ZA Carl Rolik Am Treptower Park 40 12435 Berlin 5337147
18.06.2017 09-12 Dr. Dietlind Hinz Wilhelminenhofstr. 25 12459 Berlin 5353007
18.06.2017 15-18 ZÄ Nicole Polsfuß Lahmertstr. 25 12527 Berlin 6743311
24.06.2017 09-12 Pr. Ramona Zeisler - aZA Dr. Peter Pöhler Mahlsdorfer Str. 106 - 107 12555 Berlin 66865210
24.06.2017 15-18 ZÄ Antje Gerhardt Schwalbenweg 17 12526 Berlin 6721311
25.06.2017 09-12 ZA Stefan Hölck Elsenstr. 1 12435 Berlin 5348695
25.06.2017 15-18 Dr. Rosmarie Matros Plönzeile 2 12459 Berlin 5350502
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01.04.2017 10-14 ZÄ Marion Pittner Gehrenseestr. 100 13053 Berlin 97999669
02.04.2017 10-14 Dr. Martina Geier Gabriel-Max-Str. 1 10245 Berlin 2912501
08.04.2017 10-14 Dr. Natalie Zain Garbátyplatz 2 13187 Berlin 86008200
09.04.2017 10-14 Dr. Angelika Hanisch Allee der Kosmonauten 103 12681 Berlin 30348300
14.04.2017 10-14 Pr. Dr. Hagen Brechling - aZÄ Dr. Anika Mackenbrock Breite Str. 1 13597 Berlin 3333647 
Karfreitag
15.04.2017 10-14 Pr. Dr. Susann Zellmann - aZÄ Maria del R. Mang de la Rosa Oldenburger Str. 44 10551 Berlin 3958052 
Ostersamstag
16.04.2017 10-14 Pr. Dr. Philipp F. Gebhardt - aZÄ Aylin Selcuk Bismarckstr. 45 - 47 10627 Berlin 34358690 
Ostersonntag
17.04.2017 10-14 Pr. Dr. Duncker & Al-Souri - aZA Ehab Hassan Mehringdamm 47 10961 Berlin 6930393 
Ostermontag
22.04.2017 10-14 Dr. Peter Ring Reichenberger Str. 3 13055 Berlin 97105107
23.04.2017 10-14 Dr. Klaus Hennemann M.-von-Richthofen-Str. 4 12101 Berlin 7869899
29.04.2017 10-14 Dr. Klaus Hunger Schorlemerallee 7a 14195 Berlin 8242089
30.04.2017 10-14 Dr. Peter Bergmann Kaiser-Wilhelm-Str. 55 12247 Berlin 76804567
01.05.2017 10-14 MVZ Glienicker Str. 6 b - aZA Dr. Alexander Joseph Glienicker Str. 6 b 13467 Berlin 4024088 
Maifeiertag
06.05.2017 10-14 Dr. Paul Held Tempelhofer Damm 178 12099 Berlin 7516019
07.05.2017 10-14 Pr. Simon Can - aZA Dr. Spyridon Georgantas Hohenstaufenstr. 22 10779 Berlin 23607060
13.05.2017 10-14 Dr. Gudrun Anschütz Karl-Marx-Str. 192 12055 Berlin 6872055
14.05.2017 10-14 ZÄ Dr. Ingrid Maaß Lauterstr. 16 12159 Berlin 8518016
20.05.2017 10-14 ZA Dr. Frank Hoffmann Rudower Str. 156 a 12351 Berlin 6619069
21.05.2017 10-14 Dr. Boutros Fadel Berliner Str. 18 10715 Berlin 8613950
25.05.2017 10-14 Dr. Carmen Peikert Alt-Kladow 25 14089 Berlin 20096960 
Christi Himmelfahrt
26.05.2017 10-14 Pr. Dr. Nicola Schmidt-Rogge - aZÄ Dr. K. Staribratova-Reister Gieselerstr. 26 10713 Berlin 86390900
27.05.2017 10-14 ZÄ Ada Thieme Breite Str. 37 13597 Berlin 3333084
28.05.2017 10-14 Dr. Susanne Seddig Spessartstr. 13 14197 Berlin 89726500
03.06.2017 10-14 ZA Michael Müller Rhinstr. 13 10315 Berlin 5294170 
Pfingstsamstag
04.06.2017 10-14 Pr. Dr. Christine Voslamber - aZÄ Nurhak Karabulut Fechnerstr. 23 10717 Berlin 809080400 
Pfingstsonntag
05.06.2017 10-14 ZÄ Svantje Held Lauterstr. 16 12159 Berlin 8518016 
Pfingstmontag
10.06.2017 10-14 Pr. Dr. Wiemann & Dr. Settmacher - aZÄ Nicole Kamp Mulackstr. 24 10119 Berlin 4202600
11.06.2017 10-14 Pr. Dr. Trump, Hapke & Partner - aZÄ Cindy Katrin Spors Elsterwerdaer Platz 3 12683 Berlin 21960970
17.06.2017 10-14 Dr. Stefan Haubrich Heinsestr. 26 13467 Berlin 4140290
18.06.2017 10-14 Pr. Dr. Saskia Herbst-Liebmann - aZÄ Zsuzsánna Farkas-Giouroukidis Länderallee 10 14052 Berlin 3045891
24.06.2017 10-14 ZA Stephan Cosic Kaiserdamm 20 14057 Berlin 3218892
25.06.2017 10-14 Dr. Christine Voslamber Fechnerstr. 23 10717 Berlin 809080400

Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon

In Berlin findet an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen und Brückenta-
gen ein kieferorthopädischer Notdienst statt. Für Berlin wird ein Zahn-
arzt eingeteilt, welcher in der Zeit von 10.00 – 14.00 Uhr in seiner 
Praxis für kieferorthopädische Notfälle zur Verfügung steht. 

Notdiensttausch

Sollten Sie Ihren Notdienst nicht durchführen können, haben Sie die 
Möglichkeiten, den Notdienst mit einem Kollegen zu tauschen oder 
können den Notdienst auch an einen Kollegen abgeben. 

Befreiung vom Notdienst

Ein Antrag auf Befreiung vom Notdienst kann nur aus besonderem An-
lass schriftlich gestellt werden. Eine Befreiung für Feiertage ist nicht möglich.

Informationen für Patienten

Ihre Patienten verweisen Sie bitte ausschließlich auf die telefonische 
Ansage unter der Telefonnummer 89004 333 und auf die Möglich-
keit, den Notdienst auf unserer Homepage einzusehen unter 
www.kzv-berlin.de

Die Jahreseinteilung 2017 für den kieferorthopädischen Notdienst finden Sie unter www.kzv-berlin.de/Für die Praxis/Notdienst.

Kieferorthopädischer Notdienst 
10.00 Uhr–14.00 Uhr

II. Quartal 2017 Stand 12.01.2017     

(Ansprechpartner unter Hotline Stempel und Notdienst: 89004-412)



PLURADENT AG & CO KG .  SABRINA GRANDI-ROBERG .  MARBURGER STRASSE 10 .  10789 BERLIN
T 030 23 63 65 20 .  F 030 23 63 65 78 .  SABRINA.GRANDI-ROBERG@PLURADENT.DE 

LEBEN BEDEUTET  VERÄNDERUNG
Sie möchten sich weiterentwickeln und Ihre Praxis nach 
Ihrem Geschmack und Ihren Ansprüchen umgestalten? 

Dann lassen Sie uns gemeinsam Ihren Praxisrelaunch planen.

Anmeldung und Teilnahmebedingungen finden Sie unter www.praxisrelaunch.de/veranstaltungen

14.00 -19.00 Uhr (inklusive gemeinsamem Abendessen)
Limitierte Teilnehmerzahl: 25 Personen . Veranstaltungspreis: 299 €

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich mit Experten und Kollegen in wunderbarem 
Rahmen über Ihre Zukunftschancen auszutauschen.

AUFTAKTVERANSTALTUNG 
07.04.2017 IM HOTEL STUE, BERLIN
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www.kzv-berlin.de

 Curriculum Ästhetische Zahnmedizin      
 Während unsere Patienten noch vor 20 Jahren in der Regel mit Gold oder 
Amalgam zufrieden waren, stiegen mit den technischen Möglichkeiten auch 
die Ansprüche seitens der Patienten. Ästhetische Zahnmedizin ist jedoch nicht 
gleich Zähne bleichen und Veneers kleben, sondern es handelt sich vielmehr 
um ein gemeinsames Ganzes unterschiedlicher Sparten wie Zahnerhaltung, 
Prothetik, Parodontologie, Implantologie und Kieferorthopädie. Das Curricu-
lum versucht dies im Sinne des Patientenwohls zu refl ektieren.

Teil 1 19./20.05.2017 Praxis der Komposite im Front- und Seitenzahnbereich
Teil 2 14./15.07.2017 Funktionelle und ästhetische Aspekte in der Prothetik 
beim vollbezahnten, teilbezahnten und unbezahnten Patienten

Teil 3 01./02.09.2017 Zahnfarbene Seitenzahnrestaurationen – Keramik ver-
sus Komposit
Teil 4 17./18.11.2017 Ästhetik in der Implantologie und implantologischen 
Prothetik
Teil 5 15./16.12.2017 Moderne Behandlungskonzepte unter Einsatz neuer 
vollkeramischer Systeme
Teil 6 Termine zur Drucklegung noch nicht fi nalisiert
Ästhetik in der Kieferorthopädie, Plastisch-ästhetische Parodontalchirurgie - 
Deckung freiliegender Wurzeloberfl ächen 

Übergabe der Zertifi kate 

 Kurs
 4044.7 

Kursbeginn
 Fr 19.05.2017 • 14:00 - 19:00 Uhr
  Sa 20.05.2017 • 09:00 - 17:00 Uhr

und weitere Termine... 

Kursgebühr 
 3.950,– € 

3.555,– € bei Anmeldung bis zum 21.04.2017 
und Zahlung bis zum 15.05.2017

Moderator:  Univ.-Prof. Dr.
Roland Frankenberger • Marburg 

 Strukturierte Fortbildungen und Curricula      98+15 Punkte 

 Curriculum Parodontologie      
  Parodontologische Fragestellungen nehmen einen immer breiteren Raum in 
der Zahnmedizin ein. Angesichts der hohen Prävalenz der Parodontalerkran-
kungen in der deutschen Bevölkerung und ihren möglichen systemischen 
Auswirkungen besteht ein großer Behandlungsbedarf. 

Das Curriculum soll den Teilnehmern einen Überblick über die Grundlagen und 
den aktuellen Stand in der Parodontologie – sowohl in der Theorie als auch 
anhand von praktischen Übungen – vermitteln und ihnen so die adäquate 
Diagnostik und Betreuung parodontal erkrankter Patienten in ihrer Praxis 
ermöglichen. Abrechnungshinweise sowie Falldarstellungen runden das Cur-
riculum ab.

 Teil 1 17./18.02. Grundlagen, Befunderhebung und Diagnostik 
Teil 2 31.03./01.04. Antiinfektiöse Parodontaltherapie, Fotodokumentation 
 Teil 3 23./24.06.   Chirurgische Parodontaltherapie: korrektiv oder regenerativ? 
 Teil 4  08./09.09. Synoptische Behandlungskonzepte, Implantate bei Patien-
ten mit Parodontitis 
 Teil 5 06./07.10.  Plastisch-ästhetische Parodontaltherapie  
 Teil 6  17./18.11.   Abrechnung parodontologisch erbrachter Leistungen,
Risikobeurteilung und parodontale Langzeitbetreuung
Fallbesprechungen und kollegiales Abschlussgespräch

Übergabe der Zertifi kate

 Kurs
 0419.7 

Kursbeginn
 Fr 17.02.2017 • 14:00 - 19:00 Uhr 
 Sa 18.02.2017 • 09:00 - 17:00 Uhr

und weitere Termine...

 Kursgebühr 
 3.990,– € 

3.590,– € bei Anmeldung bis zum 20.01.2017 
und Zahlung bis zum 03.02.2017

Moderator: 
Univ.-Prof. Dr. Dr. Søren Jepsen • Bonn

Strukturierte Fortbildungen und Curricula     46 Punkte 

 Strukturierte Fortbildung: Funktionsanalyse und -therapie   
  In der Kursserie „Funktionsanalyse und -therapie für die tägliche Praxis“ wird 
ein zeitgemäßes Behandlungskonzept der zahnärztlichen Funktionslehre dar-
gestellt. Besonderer Wert wird auf die Umsetzbarkeit der komplexen Thema-
tik in den täglichen Behandlungsablauf gelegt. Mit einem Mix aus Theorie und 
praktischen Übungen werden alle wichtigen Informationen auf dem Gebiet 
der zahnärztlichen Funktionslehre in kompakter, verständlicher und über-
schaubarer Art und Weise weitergegeben.
 Teil 1  17./18.03.2017
 Grundlagen der Funktionslehre und instrumentelle Funktionsanalyse
Ein praktischer Arbeitskurs 

 Teil 2  07./08.07.2017
 Manuelle Strukturanalyse und befundbezogene Okklusionsschienentherapie 
 Ein Demonstrationskurs mit praktischen Übungen 
 Teil 3   22./23.09.2017
 Okklusionsschiene und dann? Behandlungskonzept zur Stabilisierung einer 
therapeutischen Unterkieferposition 
 Ein Demonstrationskurs mit praktischen Übungen

  Übergabe der Zertifi kate 
 

 Kurs
 1001.13 

Kursbeginne
 Fr 17.03.2017 • 14:00 - 19:00 Uhr 
Sa 18.03.2017 • 09:00 - 18:00 Uhr

und weitere Termine...

  Kursgebühr 
 1.650,– € 

1.485,– € bei Anmeldung bis zum 17.02.2017 
und Zahlung bis zum 03.03.2017

Moderator :
Dr. Uwe Harth • Bad Salzufl en 

 Strukturierte Fortbildungen und Curricula      77+15 Punkte 

 Strukturierte Fortbildungen und Curricula      96+15 Punkte 

 Curriculum Kinder- und JugendzahnMedizin   

  Mit den Kindern zieht es meistens die ganze Familie in die Zahnarztpraxis 
oder auch aus ihr heraus, falls keine ausreichende Kompetenz für Kinderzahn-
heilkunde und Prävention vorhanden ist. Gerade in den letzten Jahren ist die 
Kinderzahnheilkunde aber deutlich anspruchsvoller geworden, da bei einer 
wachsenden Zahl von Kindern komplexe orale Rehabilitationen mit Milchzahn-
endodontie, Stahlkronen und Lückenhalter nötig sind. Das Curriculum Kin-
der- und JugendzahnMedizin richtet sich dabei an alle, die ihre Kenntnisse 
im Bereich Kinderzahnheilkunde wieder auff rischen und erweitern wollen. Es 
umfasst alle Bereiche der Kinderzahnheilkunde und der Prävention.
  Teil 1   24./25.03.2017 :  Einführung, Anatomie, Teratologie ;  Prophylaxekon-
zepte;  Kinderkrankheiten 

 Teil 2   28./29.04.2017: Kinderkrankheiten, Milchzahnendodontie, Extraktio-
nen und chirurgische Eingriff e 
 Teil 3   16./17.06.2017: Grundlagen kindlicher Entwicklung, Psychologie und 
Kommunikation, Kurzabriss für die Praxisanwendung für Zahnärzte, Kinder-
hypnose (QuickTimeTrance) und Akupunktur bei der Kinderzahnbehandlung
 Teil 4  15./16.09.2017: Kieferorthopädische Frühbehandlung, Sedierung, Pra-
xisorganisation und Abrechnung 
 Teil 5  13./14.10.2017: Kariestherapie, Stahlkronen, Kinderprothesen, Fallprä-
sentationen, Abschlussdiskussion , Kollegiales Abschlussgespräch

Übergabe der Zertifi kate

 Kurs
 4020.11 

Kursbeginn
 Fr 24.03.2017 • 14:00 - 19:00 Uhr 
 Sa 25.03.2017 • 09:00 - 18:00 Uhr

und weitere Termine...

 Kursgebühr 
 2.775,– € 

2.500,– € bei Anmeldung bis zum 24.02.2017 
und Zahlung bis zum 10.03.2017

 Moderator: Univ.-Prof. Dr. 
Christian H. Splieth • Greifswald 

 8+1 Punkte   Kieferorthopädie 

 Kurs
 0913.7 

Termin
 Sa 18.02.2017 • 09:00 - 17:00 Uhr 

Kursgebühr 
 195,– € 

 Fotodokumentation in der kieferorthopädischen Praxis   Referent:  Univ.-Prof. Dr. Dr.
Ralf J. Radlanski • Berlin 

 8+1 Punkte   Zahnerhaltung 

 Kurs
 4050.6 

Termin
 Sa 04.03.2017 • 09:00 - 18:00 Uhr 

Kursgebühr 
 275,– € 

 Adhäsivsysteme und Lichtpolymerisationsgeräte optimiert einsetzen  
 Praktischer Arbeitskurs zur Optimierung Ihrer Behandlungstechnik 

 Referent:
OA Dr. Uwe Blunck • Berlin 

Schnitt- und Nahttechniken – Die Grundlagen für die zahnärztliche Praxis

 8+1 Punkte   Chirurgie 

 Kurs
 0622.0 

Termin
 Sa 11.03.2017 • 09:00 - 17:00 Uhr 

Kursgebühr 
 245,– € 

Referent: 
PD Dr. Dr. Meikel Vesper • Eberswalde

Wer kennt das Problem nicht: der Eingriff  ist normal geplant und muss dann 
doch mit einem Schnitt erweitert werden. Dann ist es oft auch notwendig, eine 
Wunde doch zu vernähen. 

In diesem Kurs wird im ersten Teil auf die unterschiedlichen Schnitttechniken 
eingegangen. Planungen einer einfachen Vorgehensweise zur Vermeidung von 
Fehlern, z. B. einer Nervschädigung, werden vorgestellt und diskutiert. Sichere 
Schnittführungen für alle chirurgischen Eingriff e werden erläutert. Des Wei-
teren werden im zweiten Teil unterschiedliche Nadeln und die zugehörigen 

Fäden vorgestellt und beschrieben. Vor- und Nachteile der einzelnen Kombi-
nationen werden erklärt. Im dritten Teil werden eigene Fälle und Fehler aus 25 
Jahren Berufserfahrung besprochen.

Es folgen im vierten Teil praktische Übungen, um das theoretisch Gelernte 
gleich umsetzen zu können. Sie können Schnittübungen mit unterschiedli-
chen Skalpellen durchführen. Zum Nähen werden verschiedene Nadel-Faden-
kombinationen verwendet, um Unterschiede darzustellen und Fehler zu ver-
meiden.

 5 Punkte   Praxisführung und Organisation 

 Kurs
 9038.9 

Termin
 Mi 15.03.2017 • 14:00 - 18:00 Uhr 

Kursgebühr 
 155,– € 

 Private Leistungen für Kassenpatienten – ein „Kann“ oder „Muss“? Referentin: 
 Helen Möhrke • Berlin 

 Private Leistungen für Kassenpatienten waren früher etwas ganz Exotisches. 
Die Zeiten ändern sich und wir ändern uns mit ihnen. In der heutigen Zeit ist es 
fast nicht mehr möglich, einen gesetzlich versicherten Patienten mit sog. Kas-
senleistungen lege artis zu behandeln. Die Frage ist nur: Was kann ich anbie-
ten und wie muss ich es tun?

Unterscheidung privater Leistungen und Kassenleistungen bei gesetzlich Ver-
sicherten
• Das richtige Formular zur richtigen Zeit
• Leitfaden durch den Paragrafendschungel: SGB V, BMV.Z, Richtlinien etc.
• Welche Leistungen kommen infrage?

Endodontie in der Abrechnung
• Was kann über die GKV fi nanziert werden, was nicht?
• PAR nach Kassenrichtlinien – klare Strukturen schaff en Sicherheit und öff nen 

den Weg zu privaten Zusatzleistungen

Die sog. Kassenpraxis ist in den letzten Jahren sehr in Verruf geraten. Und damit 
ist auch der Kassenpatient in manchen Praxen oft nicht mehr wirklich gern 
gesehen. Zu Unrecht. Machen wir Schluss mit der Zwei-Klassen-Medizin und 
bieten wir endlich allen unseren Patienten hochwertige Zahnmedizin ohne 
Ansehen des Versicherungsstatus!
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Philipp-Pfaff -lnstitut • Fortbildungseinrichtung der Landeszahnärztekammern Berlin und Brandenburg GmbH • Geschäftsführer: Dr. Thilo Schmidt-Rogge • Sitz der Gesellschaft: Berlin
Amtsgericht Charlottenburg HRB 46 830 • Aßmannshauser Str. 4 – 6 • 14197 Berlin • Telefon: 030 414725-0 • Fax: 030 4148967 • E-Mail: info@pfaff-berlin.de • www.pfaff-berlin.de

mehr auf www.pfaff -berlin.demehr auf www.pfaff -berlin.de

Für Zahnärzte/innen

   
 

 
 

 

 Jeder, der sich mit der intraoralen Fotografi e auskennt, weiß, dass es nicht auf 
Anhieb gelingt, gute Aufnahmen zu machen, die allen Qualitätsanforderun-
gen genügen. Intraorale Dentalfotografi en sind keine Schnappschüsse, son-
dern nach den Regeln der Makrofotografi e erstellte Dokumente, die die Fort-
schritte der kieferorthopädischen Behandlung begleiten. 

 Es ist Ziel des Kurses, praktikable Antworten zu geben und so lange zu üben, 
bis richtig fokussierte, gerade Bilder mit dem richtigen Bildausschnitt und 
der richtigen Farbtreue angefertigt werden können. Weiterhin soll ein Ver-
ständnis für die Besonderheiten und die Vorteile des digitalen Fotografi erens 
geschaff en werden. Hierzu werden einige wichtige Funktionen der Software

Adobe Photoshop® vorgestellt und geübt: Auswahl des Bildausschnitts und 
Rotation sowie Korrektur von Helligkeit, Kontrast und Tonwert. Die Handha-
bung und Archivierung von Bilddaten wird besprochen und geübt. Schließlich 
sollen die Teilnehmer des Kurses am Ende die gemachten Bilder in einem für 
die Kieferorthopädie typischen Status mit intra- und extraoralen Aufnahmen 
im Format DIN A4 montieren können. 

 Ein praktischer Arbeitskurs mit vielen gegenseitigen Übungen und am PC.   Hin-
weis:   Für die praktischen Übungen sind – soweit vorhanden – mitzubringen: 
 Kamera inkl. Verbindungskabel und/oder Chipleser, Computer (Laptop) mit 
Bildbearbeitungsprogramm (z. B. Adobe Photoshop®)  

  Da hinsichtlich der Wirksamkeit vor allem die Handhabung der Systeme ent-
scheidend ist, werden in diesem Kurs die Grundlagen für eine korrekte Anwen-
dung der verschiedenen Adhäsivsysteme dargelegt.
  In praktischen Übungen können die eigenen mitgebrachten sowie auslie-
gende, auf dem Dentalmarkt gängige Adhäsivsysteme, an vorbereiteten Pro-
ben bezüglich ihrer Wirksamkeit geprüft werden. Lichthärtende Adhäsivsys-
teme und Kompositmaterialien sind ebenfalls auf die korrekte Handhabung 
eines eff ektiv arbeitenden Lichtgerätes angewiesen. 
  An einem Phantomkopf kann mit dem eigenen mitgebrachten Lichtgerät 
selbst geprüft werden, wie Änderungen der eigenen Abstützung, Veränderun-
gen des Einfallwinkels und unzureichende Belichtungszeiten die eff ektiv in der 

Kavität ankommenden Lichtenergien beeinfl ussen können.
  Praktische Übungen:  
•  Applizieren von Adhäsiven an plan geschliff enen extrahierten Zähnen und 

Überprüfung der eigenen Applikationstechnik an einer mobilen Scherkraft-
Messapparatur

• Prüfung der Lichtstärke und Handhabung der eigenen mitgebrachten 
Lichtgeräte am Phantomkopf durch Messung der eff ektiven Lichtmenge in 
simulierten Kavitäten 

   Dieser praktische Übungskurs soll die Möglichkeit geben, die eigene Handha-
bung bei den techniksensiblen Arbeitsschritten der Adhäsivtechnik und Licht-
härtung direkt zu prüfen und gegebenenfalls zu korrigieren. 

Für Zahnärzte/innen
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 Curriculum Ästhetische Zahnmedizin      
 Während unsere Patienten noch vor 20 Jahren in der Regel mit Gold oder 
Amalgam zufrieden waren, stiegen mit den technischen Möglichkeiten auch 
die Ansprüche seitens der Patienten. Ästhetische Zahnmedizin ist jedoch nicht 
gleich Zähne bleichen und Veneers kleben, sondern es handelt sich vielmehr 
um ein gemeinsames Ganzes unterschiedlicher Sparten wie Zahnerhaltung, 
Prothetik, Parodontologie, Implantologie und Kieferorthopädie. Das Curricu-
lum versucht dies im Sinne des Patientenwohls zu refl ektieren.

Teil 1 19./20.05.2017 Praxis der Komposite im Front- und Seitenzahnbereich
Teil 2 14./15.07.2017 Funktionelle und ästhetische Aspekte in der Prothetik 
beim vollbezahnten, teilbezahnten und unbezahnten Patienten

Teil 3 01./02.09.2017 Zahnfarbene Seitenzahnrestaurationen – Keramik ver-
sus Komposit
Teil 4 17./18.11.2017 Ästhetik in der Implantologie und implantologischen 
Prothetik
Teil 5 15./16.12.2017 Moderne Behandlungskonzepte unter Einsatz neuer 
vollkeramischer Systeme
Teil 6 Termine zur Drucklegung noch nicht fi nalisiert
Ästhetik in der Kieferorthopädie, Plastisch-ästhetische Parodontalchirurgie - 
Deckung freiliegender Wurzeloberfl ächen 

Übergabe der Zertifi kate 

 Kurs
 4044.7 

Kursbeginn
 Fr 19.05.2017 • 14:00 - 19:00 Uhr
  Sa 20.05.2017 • 09:00 - 17:00 Uhr

und weitere Termine... 

Kursgebühr 
 3.950,– € 

3.555,– € bei Anmeldung bis zum 21.04.2017 
und Zahlung bis zum 15.05.2017

Moderator:  Univ.-Prof. Dr.
Roland Frankenberger • Marburg 

 Strukturierte Fortbildungen und Curricula      98+15 Punkte 

 Curriculum Parodontologie      
  Parodontologische Fragestellungen nehmen einen immer breiteren Raum in 
der Zahnmedizin ein. Angesichts der hohen Prävalenz der Parodontalerkran-
kungen in der deutschen Bevölkerung und ihren möglichen systemischen 
Auswirkungen besteht ein großer Behandlungsbedarf. 

Das Curriculum soll den Teilnehmern einen Überblick über die Grundlagen und 
den aktuellen Stand in der Parodontologie – sowohl in der Theorie als auch 
anhand von praktischen Übungen – vermitteln und ihnen so die adäquate 
Diagnostik und Betreuung parodontal erkrankter Patienten in ihrer Praxis 
ermöglichen. Abrechnungshinweise sowie Falldarstellungen runden das Cur-
riculum ab.

 Teil 1 17./18.02. Grundlagen, Befunderhebung und Diagnostik 
Teil 2 31.03./01.04. Antiinfektiöse Parodontaltherapie, Fotodokumentation 
 Teil 3 23./24.06.   Chirurgische Parodontaltherapie: korrektiv oder regenerativ? 
 Teil 4  08./09.09. Synoptische Behandlungskonzepte, Implantate bei Patien-
ten mit Parodontitis 
 Teil 5 06./07.10.  Plastisch-ästhetische Parodontaltherapie  
 Teil 6  17./18.11.   Abrechnung parodontologisch erbrachter Leistungen,
Risikobeurteilung und parodontale Langzeitbetreuung
Fallbesprechungen und kollegiales Abschlussgespräch

Übergabe der Zertifi kate

 Kurs
 0419.7 

Kursbeginn
 Fr 17.02.2017 • 14:00 - 19:00 Uhr 
 Sa 18.02.2017 • 09:00 - 17:00 Uhr

und weitere Termine...

 Kursgebühr 
 3.990,– € 

3.590,– € bei Anmeldung bis zum 20.01.2017 
und Zahlung bis zum 03.02.2017

Moderator: 
Univ.-Prof. Dr. Dr. Søren Jepsen • Bonn

Strukturierte Fortbildungen und Curricula     46 Punkte 

 Strukturierte Fortbildung: Funktionsanalyse und -therapie   
  In der Kursserie „Funktionsanalyse und -therapie für die tägliche Praxis“ wird 
ein zeitgemäßes Behandlungskonzept der zahnärztlichen Funktionslehre dar-
gestellt. Besonderer Wert wird auf die Umsetzbarkeit der komplexen Thema-
tik in den täglichen Behandlungsablauf gelegt. Mit einem Mix aus Theorie und 
praktischen Übungen werden alle wichtigen Informationen auf dem Gebiet 
der zahnärztlichen Funktionslehre in kompakter, verständlicher und über-
schaubarer Art und Weise weitergegeben.
 Teil 1  17./18.03.2017
 Grundlagen der Funktionslehre und instrumentelle Funktionsanalyse
Ein praktischer Arbeitskurs 

 Teil 2  07./08.07.2017
 Manuelle Strukturanalyse und befundbezogene Okklusionsschienentherapie 
 Ein Demonstrationskurs mit praktischen Übungen 
 Teil 3   22./23.09.2017
 Okklusionsschiene und dann? Behandlungskonzept zur Stabilisierung einer 
therapeutischen Unterkieferposition 
 Ein Demonstrationskurs mit praktischen Übungen

  Übergabe der Zertifi kate 
 

 Kurs
 1001.13 

Kursbeginne
 Fr 17.03.2017 • 14:00 - 19:00 Uhr 
Sa 18.03.2017 • 09:00 - 18:00 Uhr

und weitere Termine...

  Kursgebühr 
 1.650,– € 

1.485,– € bei Anmeldung bis zum 17.02.2017 
und Zahlung bis zum 03.03.2017

Moderator :
Dr. Uwe Harth • Bad Salzufl en 

 Strukturierte Fortbildungen und Curricula      77+15 Punkte 

 Strukturierte Fortbildungen und Curricula      96+15 Punkte 

 Curriculum Kinder- und JugendzahnMedizin   

  Mit den Kindern zieht es meistens die ganze Familie in die Zahnarztpraxis 
oder auch aus ihr heraus, falls keine ausreichende Kompetenz für Kinderzahn-
heilkunde und Prävention vorhanden ist. Gerade in den letzten Jahren ist die 
Kinderzahnheilkunde aber deutlich anspruchsvoller geworden, da bei einer 
wachsenden Zahl von Kindern komplexe orale Rehabilitationen mit Milchzahn-
endodontie, Stahlkronen und Lückenhalter nötig sind. Das Curriculum Kin-
der- und JugendzahnMedizin richtet sich dabei an alle, die ihre Kenntnisse 
im Bereich Kinderzahnheilkunde wieder auff rischen und erweitern wollen. Es 
umfasst alle Bereiche der Kinderzahnheilkunde und der Prävention.
  Teil 1   24./25.03.2017 :  Einführung, Anatomie, Teratologie ;  Prophylaxekon-
zepte;  Kinderkrankheiten 

 Teil 2   28./29.04.2017: Kinderkrankheiten, Milchzahnendodontie, Extraktio-
nen und chirurgische Eingriff e 
 Teil 3   16./17.06.2017: Grundlagen kindlicher Entwicklung, Psychologie und 
Kommunikation, Kurzabriss für die Praxisanwendung für Zahnärzte, Kinder-
hypnose (QuickTimeTrance) und Akupunktur bei der Kinderzahnbehandlung
 Teil 4  15./16.09.2017: Kieferorthopädische Frühbehandlung, Sedierung, Pra-
xisorganisation und Abrechnung 
 Teil 5  13./14.10.2017: Kariestherapie, Stahlkronen, Kinderprothesen, Fallprä-
sentationen, Abschlussdiskussion , Kollegiales Abschlussgespräch

Übergabe der Zertifi kate

 Kurs
 4020.11 

Kursbeginn
 Fr 24.03.2017 • 14:00 - 19:00 Uhr 
 Sa 25.03.2017 • 09:00 - 18:00 Uhr

und weitere Termine...

 Kursgebühr 
 2.775,– € 

2.500,– € bei Anmeldung bis zum 24.02.2017 
und Zahlung bis zum 10.03.2017

 Moderator: Univ.-Prof. Dr. 
Christian H. Splieth • Greifswald 

 8+1 Punkte   Kieferorthopädie 

 Kurs
 0913.7 

Termin
 Sa 18.02.2017 • 09:00 - 17:00 Uhr 

Kursgebühr 
 195,– € 

 Fotodokumentation in der kieferorthopädischen Praxis   Referent:  Univ.-Prof. Dr. Dr.
Ralf J. Radlanski • Berlin 

 8+1 Punkte   Zahnerhaltung 

 Kurs
 4050.6 

Termin
 Sa 04.03.2017 • 09:00 - 18:00 Uhr 

Kursgebühr 
 275,– € 

 Adhäsivsysteme und Lichtpolymerisationsgeräte optimiert einsetzen  
 Praktischer Arbeitskurs zur Optimierung Ihrer Behandlungstechnik 

 Referent:
OA Dr. Uwe Blunck • Berlin 

Schnitt- und Nahttechniken – Die Grundlagen für die zahnärztliche Praxis

 8+1 Punkte   Chirurgie 

 Kurs
 0622.0 

Termin
 Sa 11.03.2017 • 09:00 - 17:00 Uhr 

Kursgebühr 
 245,– € 

Referent: 
PD Dr. Dr. Meikel Vesper • Eberswalde

Wer kennt das Problem nicht: der Eingriff  ist normal geplant und muss dann 
doch mit einem Schnitt erweitert werden. Dann ist es oft auch notwendig, eine 
Wunde doch zu vernähen. 

In diesem Kurs wird im ersten Teil auf die unterschiedlichen Schnitttechniken 
eingegangen. Planungen einer einfachen Vorgehensweise zur Vermeidung von 
Fehlern, z. B. einer Nervschädigung, werden vorgestellt und diskutiert. Sichere 
Schnittführungen für alle chirurgischen Eingriff e werden erläutert. Des Wei-
teren werden im zweiten Teil unterschiedliche Nadeln und die zugehörigen 

Fäden vorgestellt und beschrieben. Vor- und Nachteile der einzelnen Kombi-
nationen werden erklärt. Im dritten Teil werden eigene Fälle und Fehler aus 25 
Jahren Berufserfahrung besprochen.

Es folgen im vierten Teil praktische Übungen, um das theoretisch Gelernte 
gleich umsetzen zu können. Sie können Schnittübungen mit unterschiedli-
chen Skalpellen durchführen. Zum Nähen werden verschiedene Nadel-Faden-
kombinationen verwendet, um Unterschiede darzustellen und Fehler zu ver-
meiden.

 5 Punkte   Praxisführung und Organisation 

 Kurs
 9038.9 

Termin
 Mi 15.03.2017 • 14:00 - 18:00 Uhr 

Kursgebühr 
 155,– € 

 Private Leistungen für Kassenpatienten – ein „Kann“ oder „Muss“? Referentin: 
 Helen Möhrke • Berlin 

 Private Leistungen für Kassenpatienten waren früher etwas ganz Exotisches. 
Die Zeiten ändern sich und wir ändern uns mit ihnen. In der heutigen Zeit ist es 
fast nicht mehr möglich, einen gesetzlich versicherten Patienten mit sog. Kas-
senleistungen lege artis zu behandeln. Die Frage ist nur: Was kann ich anbie-
ten und wie muss ich es tun?

Unterscheidung privater Leistungen und Kassenleistungen bei gesetzlich Ver-
sicherten
• Das richtige Formular zur richtigen Zeit
• Leitfaden durch den Paragrafendschungel: SGB V, BMV.Z, Richtlinien etc.
• Welche Leistungen kommen infrage?

Endodontie in der Abrechnung
• Was kann über die GKV fi nanziert werden, was nicht?
• PAR nach Kassenrichtlinien – klare Strukturen schaff en Sicherheit und öff nen 

den Weg zu privaten Zusatzleistungen

Die sog. Kassenpraxis ist in den letzten Jahren sehr in Verruf geraten. Und damit 
ist auch der Kassenpatient in manchen Praxen oft nicht mehr wirklich gern 
gesehen. Zu Unrecht. Machen wir Schluss mit der Zwei-Klassen-Medizin und 
bieten wir endlich allen unseren Patienten hochwertige Zahnmedizin ohne 
Ansehen des Versicherungsstatus!
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Für Zahnärzte/innen

   
 

 
 

 

 Jeder, der sich mit der intraoralen Fotografi e auskennt, weiß, dass es nicht auf 
Anhieb gelingt, gute Aufnahmen zu machen, die allen Qualitätsanforderun-
gen genügen. Intraorale Dentalfotografi en sind keine Schnappschüsse, son-
dern nach den Regeln der Makrofotografi e erstellte Dokumente, die die Fort-
schritte der kieferorthopädischen Behandlung begleiten. 

 Es ist Ziel des Kurses, praktikable Antworten zu geben und so lange zu üben, 
bis richtig fokussierte, gerade Bilder mit dem richtigen Bildausschnitt und 
der richtigen Farbtreue angefertigt werden können. Weiterhin soll ein Ver-
ständnis für die Besonderheiten und die Vorteile des digitalen Fotografi erens 
geschaff en werden. Hierzu werden einige wichtige Funktionen der Software

Adobe Photoshop® vorgestellt und geübt: Auswahl des Bildausschnitts und 
Rotation sowie Korrektur von Helligkeit, Kontrast und Tonwert. Die Handha-
bung und Archivierung von Bilddaten wird besprochen und geübt. Schließlich 
sollen die Teilnehmer des Kurses am Ende die gemachten Bilder in einem für 
die Kieferorthopädie typischen Status mit intra- und extraoralen Aufnahmen 
im Format DIN A4 montieren können. 

 Ein praktischer Arbeitskurs mit vielen gegenseitigen Übungen und am PC.   Hin-
weis:   Für die praktischen Übungen sind – soweit vorhanden – mitzubringen: 
 Kamera inkl. Verbindungskabel und/oder Chipleser, Computer (Laptop) mit 
Bildbearbeitungsprogramm (z. B. Adobe Photoshop®)  

  Da hinsichtlich der Wirksamkeit vor allem die Handhabung der Systeme ent-
scheidend ist, werden in diesem Kurs die Grundlagen für eine korrekte Anwen-
dung der verschiedenen Adhäsivsysteme dargelegt.
  In praktischen Übungen können die eigenen mitgebrachten sowie auslie-
gende, auf dem Dentalmarkt gängige Adhäsivsysteme, an vorbereiteten Pro-
ben bezüglich ihrer Wirksamkeit geprüft werden. Lichthärtende Adhäsivsys-
teme und Kompositmaterialien sind ebenfalls auf die korrekte Handhabung 
eines eff ektiv arbeitenden Lichtgerätes angewiesen. 
  An einem Phantomkopf kann mit dem eigenen mitgebrachten Lichtgerät 
selbst geprüft werden, wie Änderungen der eigenen Abstützung, Veränderun-
gen des Einfallwinkels und unzureichende Belichtungszeiten die eff ektiv in der 

Kavität ankommenden Lichtenergien beeinfl ussen können.
  Praktische Übungen:  
•  Applizieren von Adhäsiven an plan geschliff enen extrahierten Zähnen und 

Überprüfung der eigenen Applikationstechnik an einer mobilen Scherkraft-
Messapparatur

• Prüfung der Lichtstärke und Handhabung der eigenen mitgebrachten 
Lichtgeräte am Phantomkopf durch Messung der eff ektiven Lichtmenge in 
simulierten Kavitäten 

   Dieser praktische Übungskurs soll die Möglichkeit geben, die eigene Handha-
bung bei den techniksensiblen Arbeitsschritten der Adhäsivtechnik und Licht-
härtung direkt zu prüfen und gegebenenfalls zu korrigieren. 

Für Zahnärzte/innen
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Zahnmedizin

Strukturierte Fortbildung

Funktionsanalyse und -therapie  
für die tägliche Praxis

Curriculum

Kinder- und JugendzahnMedizin

In dieser Fortbildung wird ab März 2017 ein zeitgemäßes Be-
handlungskonzept der zahnärztlichen Funktionslehre dargestellt. 
Während des ersten Kurswochenendes werden die Grundlagen 

und die instrumentelle Funktionsanalyse behandelt. Während des 
zweiten Kurswochenendes wird die manuelle Strukturanalyse und 
befundbezogene Okklusionsschienentherapie demonstriert und mit 
praktischen Übungen veranschaulicht. Im letzten Teil wird dann das 
Behandlungskonzept zur Stabilisierung einer therapeutischen Unter-
kieferposition nach der Okklusionsschiene vermittelt.

Besonderer Wert wird auf die Um-
setzbarkeit der komplexen Thematik 
in den täglichen Behandlungsablauf 
gelegt. Mit einem bewährtem Mix aus 
Theorie und vielen praktischen Übun-
gen werden somit alle wichtigen In-
formationen auf dem Gebiet der 
zahnärztlichen Funktionslehre in kom-
pakter, praxisnaher und überschauba-
rer Art und Weise weitergegeben. 

Mit den Kindern zieht es meistens die ganze Familie in 
die Zahnarztpraxis – oder auch aus ihr heraus, falls kei-
ne ausreichende Kompetenz für Kinderzahnheilkunde 

und Prävention vorhanden ist. In den letzten Jahren ist die Kinder-
zahnheilkunde aber deutlich anspruchsvoller geworden, da bei ei-
ner wachsenden Zahl von Kindern komplexe orale Rehabilitatio-

nen mit Milchzahnendodontie, Stahl kronen und Lückenhalter nötig 
sind. Das Curriculum Kinder- und JugendzahnMedizin richtet sich 
dabei an alle, die ihre Kenntnisse im Bereich Kinderzahnheilkun-
de auffrischen und erweitern möchten. Es umfasst während der 
5 Kurswochenenden alle Bereiche der Kinderzahnheilkunde und 
der Prävention.

Strukturierte Fortbildung
Funktionsanalyse und -therapie für die tägliche Praxis
am Philipp-Pfaff-Institut

Kursnummer:  1001.13
Referent:  Dr. med. dent. Uwe Harth, Bad Salzuflen
Termine:
Teil 1: Fr, 17.03.2017, 14:00 – 19:00 Uhr
 Sa, 18.03.2017, 09:00 – 18:00 Uhr
Teil 2: Fr, 07.07.2017, 14:00 – 19:00 Uhr
 Sa, 08.07.2017, 09:00 – 18:00 Uhr
Teil 3: Fr, 22.09.2017, 14:00 – 19:00 Uhr
 Sa, 23.09.2017, 09:00 – 18:00 Uhr
CME-Bewertung:  46 Fortbildungspunkte
Kursgebühr:   1.650 Euro, ermäßigt 1.485 Euro bei  

Anmeldung bis zum 17.02.2017 und  
Zahlung bis zum 03.03.2017

Anmeldung:  www.pfaff-berlin.de/kursboerse/1001.13

Kursnummer:  4020.11
Moderator:   Univ.-Prof. Dr. med. dent. 

Christian H. Splieth, Greifswald
Erstes  
Kurswochenende: Fr, 24.03.2017, 14:00 – 19:00 Uhr
 Sa, 25.03.2017, 09:00 – 18:00 Uhr
CME-Bewertung:  77 + 15 Fortbildungspunkte
Kursgebühr:   2.775 Euro, ermäßigt 2.500 Euro bei  

Anmeldung bis zum 24.02.2017 und  
Zahlung bis zum 10.03.2017

Anmeldung:  www.pfaff-berlin.de/kursboerse/4020.11
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Curriculum Kinder- und JugendzahnMedizin 
am Philipp-Pfaff-Institut
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GOZ & BEMA

Gebührenrechtlich problematisch

Lappenoperation und Osteoplastik

Die in die GOZ-2012 unter der Geb.-Nr. 4136 aufgenom-
mene Leistung „Osteoplastik, auch Kronenverlängerung 
und Tunnelierung oder Ähnliches“ führt bei gleichzeitiger 

Lappenoperation an einem Zahn zu gebührenrechtlichen Problemen. 
Die Lappenoperationen, beschrieben unter den Geb.-Nrn. 4090 und 
4100 GOZ, umschließen nämlich ebenfalls die Osteoplastik.

Hier die Leistungsbeschreibungen und -bewertungen 
zum Vergleich:

Obwohl in den Berechnungsbestimmungen zu den Leistungen 
nach den Geb.-Nrn. 4090 und 4100 kein Berechnungsausschluss 
für die Geb.-Nr. 4136 GOZ formuliert ist, kann dennoch keine Ne-
beneinanderberechnung erfolgen, da die Osteoplastik im Zuge ei-
ner Lappen-OP eindeutig als Leistungsbestandteil der Leistungen 
nach den Geb.-Nrn. 4090 und 4100 GOZ definiert ist.

Kommentierung der BZÄK zur Geb.-Nr. 4136 GOZ:

„Die Gebührennummer umfasst alle knochenmodellierenden 
Maßnahmen, die der Therapie am zahntragenden Alveolar-
fortsatz des Kiefers dienen. Beispielhaft sind dazu die Verlän-
gerung der klinischen Krone durch Abtragung des Limbus al-
veolaris oder die Öffnung einer Furkation mittels Tunnelierung 
aufgeführt.
Andere osteoplastische Maßnahmen, insbesondere Maßnahmen 
größeren Umfangs, z. B. die Entfernung von Exostosen oder Maß-
nahmen, die der Formung des Prothesenlagers dienen, fallen 
nicht unter diese Gebührennummer, sondern werden ggf. nach 
den Nummer 3230, 3250 oder analog berechnet oder sie sind 
Leistungsbestandteil anderer Gebührennummern.
Diese Gebührennummer kann nur als selbstständige Leistung be-
rechnet werden. [Anmerkung: Dieser Hinweis suggeriert, es gäbe 
auch Gebührennummern, die für unselbständige Leistungen bere-

Nummer  Leistung                                                                                    Punktzahl Gebühr in €

einfach 2,3 fach 3,5 fach

4090 Lappenoperation, offene Kürettage einschließlich Osteoplastik 
an einem Frontzahn, je Parodontium

180 10,12 23,28 35,43

4100 Lappenoperation, offene Kürettage einschließlich Osteoplastik 
an einem Seitenzahn, je Parodontium

275 15,47 35,57 54,13

Neben den Leistungen nach den Nummern 4090 und 4100 
sind Leistungen nach den Nummern 4050 bis 4080 in der 
gleichen Sitzung nicht berechnungsfähig.

4136 Osteoplastik auch Kronenverlängerung, Tunnelierung oder 
Ähnliches je Zahn oder Parodontium, auch Implantat, als selb-
ständige Leistung

200 11,25 25,87 39,37

chenbar wären, was aber bereits wegen § 4 Abs. 2 GOZ grundsätz-
lich nicht statthaft ist.]
Knochenmodellierende Maßnahmen wie die Formung einer par-
odontalen Knochentasche im Rahmen einer offenen Parodontal-
therapie sind Bestandteil der Nummer 4090 bzw. 4100 und nicht 
gesondert berechnungsfähig“.

Irritierend ist aber das Bewertungsgefüge. Wie kann eine Leis-
tung, die allein bereits mit 200 Punkten bewertet ist, z. B. mit 

der Leistung nach Geb.-Nr. 4090 GOZ abgegolten sein, die selbst 
nur mit 180 Punkten bewertet ist, wenn bei der Lappen-OP zu-
gleich knochenmodellierende Maßnahmen mit dem Ziel einer 
Kronenverlängerung durchgeführt werden? In § 4 Abs. 2 Satz 
3 und 4 GOZ wird darauf abgestellt, dass bei operativen Leis-
tungen, zu denen auch die parodontalchirurgischen Maßnah-
men nach den Geb.-Nrn. 4090 und 4100 GOZ gehören, nur sol-
che Leistungen als Bestandteil anzusehen sind, die auch in der 
Bewertung der operativen Leistung berücksichtigt wurden. Das 
auffällige Missverhältnis zwischen der Vergütung einer Lappen-
OP und der einer Osteoplastik nach Geb.-Nr. 4136 GOZ könn-
te darauf zurückzuführen sein, dass der Verordnungsgeber offen-
bar bei Einführung der Geb.-Nr. 4136 GOZ – wie bei vielen der 
2012 neu in die GOZ aufgenommenen Gebühren – die Relation 
zu anderen Gebührentatbeständen nicht im Auge hatte. Ebenso 
erscheint gerade angesichts der Bewertung der Leistungen der 
Geb.-Nrn. 4090, 4100 einerseits und der Geb.-Nr. 4136 GOZ 
andererseits der Hinweis „als selbständige Leistung“ – wie be-
kanntermaßen schon bei der Trepanation nach Geb.-Nr. 2390 
GOZ – verfehlt zu sein, da wohl eigentlich eine „alleinige (paro-
dontalchirurgische) Leistung“ an einem Zahn gemeint war.

Bei dem hier gewählten Beispiel einer Lappen-OP an einem ein-
wurzligen Zahn mit knochenmodellierenden Maßnahmen im Sin-
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ne einer Kronenverlängerung könnte man theoretisch – aber ge-
bührenrechtlich durchaus korrekt – anstelle der Geb.-Nr. 4090 
GOZ, die besser bewertete Geb.-Nr. 4136 GOZ berechnen und 
diese sogar noch steigern, wegen des Mehraufwandes für die in 
der 4136 GOZ nicht enthaltenen Kürettage.

Die Verwerfungen im Gebührenverzeichnis der GOZ, entstanden 
durch Formulierungsfehler und den mangelnden gebührenrechtlichen 
Weitblick des Verordnungsgebers, sollten jedoch nicht zur „Honorar-
optimierung“ missbraucht werden. Wir empfehlen Ihnen daher, sich 

Eine Cover-Denture-Prothese stimmt 
in der Gestaltung mit einer Totalpro-
these überein. Das heisst, dass die 
noch vorhandenen Zähne oder Im-
plantate vollständig von der Prothese 
überdeckt werden. Eine Cover-Den-
ture-Prothese hat somit keine Pro-
thesensättel, sondern eine ununter-

Darf man bei einer Cover-Denture-Pro-
these die Geb.-Nr. 5070 GOZ zusätzlich 
berechnen? 
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Die GOZ-Frage des Monats | Richtigstellung

Cover-Denture-Prothese und Prothesenspannen

Neue Mitarbeiter

Der Q-BuS-Dienst hat sich verstärkt

brochene Prothesenbasis, daher ist die 
Geb.-Nr. 5070 GOZ für Prothesenspannen 
neben den Geb.-Nrn. 5220 und 5230 
GOZ für die Cover-Denture-Prothese 
nicht berechnungsfähig.
Wir sind für Sie da!

Ihr GOZ-Referat
der Zahnärztekammer Berlin
Susanne Wandrey, Daniel Urbschat
und Dr. Helmut Kesler

Wir beantworten gern
auch Ihre GOZ-Frage: 
E-Mail: goz@zaek-berlin.de
Tel. (030) 34 808 -113, -148
Fax (030) 34 808 - 213, -248Erweiterbare Cover-Denture-Prothese
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bei der Bestimmung des Leistungsinhaltes und der dafür anzusetzen-
den Gebühr an der Kommentierung der BZÄK zu orientieren. Für un-
ser Beispiel hieße dies, weil die Parodontaltherapie im Vordergrund 
steht: Es wäre die Geb.-Nr. 4090 GOZ anzusetzen, steigerbar wegen 
des Mehraufwandes durch die über die Parodontaltherapie hinausge-
henden osteoplastischen Maßnahmen zur Kronenverlängerung.

Wir sind für Sie da!
Ihr GOZ-Referat der Zahnärztekammer Berlin
Susanne Wandrey, Daniel Urbschat und Dr. Helmut Kesler

Unsere Mitarbeiter des Referats Praxisführung, Frau Nicola 
Apitz für die Organisation des Q-BuS-Dienstes sowie vor 
Ort in den Praxen Herr Wolfgang Glatzer und Frau Cindy 

Kühn, freuen sich über neue Kollegen im Referat.
Seit dem 1. Juli 2016 konnten wir Herrn Konrad Seidler für die Be-
treuung der Praxen im Außendienst gewinnen.
Ferner verstärkt Frau Ivonne Mewes seit dem 1. September 
2016 unser Q-BuS-Team. Sie können Frau Mewes am Tele-
fon in der Kammer zu allen Fragen zur Praxisführung erreichen 
und sie in Ihren Praxen im Außendienst persönlichen kennen-
lernen. 

Ich bin sehr erfreut über beide neuen Mitarbeiter, denn sie haben 
bereits durch ihre engagierte, kompetente Art in den Praxen über-
zeugt und durch ihre Freundlichkeit einen guten Kontakt zu Kolle-
ginnen und Kollegen aufgebaut.
Bei allen Fragen rund um das Thema Praxisführung steht Ihnen 
unser Referat gerne unter der Telefonnummer (030) 34 808 146 
zur Verfügung.

Ihr Karsten Heegewaldt
Mitglied des ZÄK-Vorstands
Referat Praxisführung



Ihr Steuerberater von der Treuhand Hannover GmbH 
hat das richtige Rezept dafür, wie Sie Ihre Praxis 
wirtschaftlich gesund aufstellen. Als Branchenspezi-
alist für die Heilberufe bringt er Sie auf den richtigen 
Weg – und das ganz in Ihrer Nähe:

Treuhand Hannover GmbH  Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassungen deutschlandweit, auch in
BERLIN · Invalidenstraße 92 · Tel. 030 315947-0

Steuerfragen? Treuhand Hannover!
Diagnose, Beratung, Betreuung, Prophylaxe – alles aus einer Hand
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Recht

Fortbildungsabend der Zahnärztekammer

Vererben und Erben,  
Veräußern und Erwerben

Bei der Fortbildungsveranstaltung der Zahnärztekammer 
Berlin im November 2016 zum Thema Vererben und 
Erben, Veräußern und Erwerben standen drei Themen-

komplexe im Vordergrund. 

Gestaltungsformen für Unternehmensübertragungen

Beim Erbvorgang geht das Vermögen als Ganzes auf den testa-
mentarisch bestimmten Rechtsnachfolger ohne Gegenleistung 
über. Oftmals sind mehrere Personen beteiligt und es besteht 
aufgrund des Wegfalls eines Know-how-Trägers erheblicher 
Zeitdruck. Beim entgeltlichen Kauf sind die Beteiligten bekannt 
und sorgfältig ausgesucht. Die wesentlichen Regelungen kön-
nen stärker auf den Einzelfall hin orientiert werden. Es beste-
hen freie Zeitwahl und das Ziel, Know-how zu erhalten. Bei den 
Kaufvarianten wird zwischen Sachkauf (Asset Deal, „Einkaufs-
wagen“) und Beteiligungskauf (Share Deal, „Ganzer Laden“) 
unterschieden. Vorteil des Sachkaufes ist die scharfe Trennung 
von Verbindlichkeiten, die erschwerte Haftung gegenüber Ar-
beitnehmern und die Schaffung von Abschreibungspotenzial. 
Der Beteiligungskauf kann mit einem einfacheren Vertragswerk 
aufwarten, mit mehr Gestaltungsspielraum bei der Grunder-
werbsteuer und mit einer verbesserten unternehmerischen 
Kontinuität. Unter den erläuterten Rechtsformvarianten, Einzel-
unternehmen, Personengesellschaft und Kapitalgesellschaft ist 
wegen der Möglichkeit der doppelten Haftungsbeschränkung 
und der Verkehrsfähigkeit besonders auf die Partnerschaftsge-
sellschaft hinzuweisen. Gegenüber den gängigen Praxisform-
varianten lassen sich die Kombinationen wie in der Grafik zu-
sammenfassen:

Zuordnung der Mitarbeiter

Die Frage des Betriebsübergangs entscheidet über die Zuordnung 
der Mitarbeiter. Wird der gesamte Betrieb einem Nachfolger über-
geben, übernimmt dieser auch alle Arbeitnehmer mit den beste-
henden Arbeitsverträgen. Werden hingegen nur einzelne Assets 
verkauft, die Praxis selbst hingegen geschlossen, gehen die Arbeits-
verhältnisse nicht auf die Käufer der Assets über. Entscheidend ist 
der Einzelfall und eine sorgfältige Prüfung, was gewollt ist. Will man 
die Mitarbeiter schützen, sollte man möglichst die gesamte betriebli-
che Einheit veräußern, also einen echten Nachfolger suchen. Gelingt 
das nicht, kann es im Einzelfall ratsam sein, um einen besseren 
Erlös zu erzielen, einen Betriebsüber-gang durch kluges Entzerren 
zu vermeiden. Wichtig ist dabei, dass nicht Betriebsteile, Einheiten, 
die eine wirtschaftliche Identität ausmachen, veräußert werden, son-
dern wirklich nur einzelnen Assets - gerade unter Zerschlagung der 
vorherigen Identität. 

Erbschaftsteuerrecht

Das Gesetz regelt neben der Steuerpflicht (wer), der Wertermittlung 
(was), der Berechnung der Steuer (wieviel) die Festsetzung und Er-
hebung (wie). Von zentraler Bedeutung ist bei der Wertermittlung die 
Unterteilung in begünstigtes und nicht begünstigtes, sog. Verwaltungs-
vermögen. Leitgedanke für begünstigtes Betriebsvermögen ist die 
Widmung für eine nachhaltige Schaffung von Arbeitsplätzen. Sofern 
das Verwaltungsvermögen maximal 20 Prozent beträgt und eine Be-
haltensfrist von fünf Jahren eingehalten wird, in der die Mindestlohn-
summe 400 Prozent des Ausgangsjahres beträgt, sieht die Regelver-
schonung einen Abschlag von 85 Prozent des Vermögenswertes vor. 

Erhöhen sich die Behaltensfrist auf sie-
ben Jahre und die Mindestlohnsum-
me auf 700 Prozent, kann der Ver-
schonungsabschlag auf 100 Prozent 
steigen. Zu dieser neuen Rechtslage 
gibt es Abstufungen und Grenzen. Ab 
einem Erwerb von 26 Millionen Euro 
kommt eine Bedarfsprüfung infrage.
Eine frühzeitige und vollständige Pla-
nung ermöglicht nicht nur einen si-
cheren Ablauf, sondern auch den 
Erhalt von Vermögenswerten. Zur 
Grundausstattung des Unterneh-
mensinhabers gehören auch Vorsor-
gevollmacht und Patientenverfügung.

Rechtsanwältin Monika Birnbaum
Rechtsanwalt Johannes Jeep
Kanzlei FPS | www.fps-law.de

Einzelunternehmen Kapitalgesellschaft

RECHTSFORMVARIANTEN

Personengesellschaft

PRAXISFORMVARIANTEN

Einzelpraxis Praxisgemeinschaft BAG (GP)
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Urteil zu ärztlichem Gespräch

Risikoaufklärung bei sprachlichen  
Verständigungsschwierigkeiten

Mitgliederverwaltung

Persönliche Daten an die Zahnärztekammer

Das Oberlandesgericht (OLG) Köln hatte in einem Urteil 
die Frage zu klären, inwieweit ein Arzt verpflichtet ist, sich 
davon zu überzeugen, dass ein nur türkisch sprechender 

Patient die Aufklärung, die ihm von seiner Ehefrau übersetzt worden 
war, tatsächlich verstanden hat. Das 
Gericht urteilte, dass eine weitreichen-
de Pflicht des Arztes besteht, sich da-
von zu überzeugen, dass eine Aufklä-
rung tatsächlich verstanden wurde.
Ist ein Patient nicht hinreichend der 
deutschen Sprache mächtig und wird 
die in deutscher Sprache erfolgte Aufklä-
rung durch einen Familienangehörigen 
übersetzt, muss der Arzt in geeigneter 
Weise überprüfen, ob der als Dolmet-
scher agierende Familienangehörige sei-
ne Erläuterungen verstanden hat. 

Da es sich bei der Zahnärztekammer Berlin und der 
Kassenzahnärztlichen Vereinigung Berlin um zwei un-
terschiedliche Institutionen handelt, sind der Zahn-

ärztekammer die folgenden persönlichen Daten unverzüglich 
mitzuteilen:

Daten jeder Zahnärztin / jedes Zahnarztes,

 •  die / der im Geltungsbereich des Kammergesetzes Berlin  
ihren / seinen Wohnsitz hat

 • oder in Berlin ihren / seinen / Beruf ausübt
 •  oder die Erlaubnis zur Ausübung der Zahnheilkunde nach  

§ 13 des Zahnheilkundegesetzes hat sowie
 • Wohnungswechsel mit neuen Kontaktdaten
 • Niederlassung oder Beendigung der Praxis oder
 • Wechsel des Praxissitzes oder der Arbeitsstätte

Wir bitten, diese Angaben unbedingt zu beachten. Verstöße ge-
gen die Meldeordnung stellen einen Verstoß gegen § 1 Abs. 7 
der Berufsordnung dar und können als Berufsvergehen nach den 
§§ 16 ff. des Kammergesetzes geahndet werden.

Hierzu muss sich der Arzt zumindest einen ungefähren Ein-
druck von den sprachlichen Fähigkeiten des Übersetzers ver-
schaffen. Anschließend muss er durch eigene Beobachtung 
feststellen, dass dem Patienten übersetzt wird, und er muss 

aus der Länge des Übersetzungs-
vorgangs den Schluss ziehen kön-
nen, dass eine vollständige Überset-
zung vorliegt. Zum Schluss muss er 
sich durch Rückfrage an den Patien-
ten einen Eindruck davon verschaf-
fen, ob dieser die Aufklärung auch 
verstanden hat.
 
BZÄK 

OLG Köln, Urteil vom 09.12.2015,
Az.: 5 U 184/14G
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Anmeldungen und Änderungen nehmen entgegen:
Frau A. Dufft, Telefon 34 808 112, a.dufft@zaek-berlin.de
Frau P. Bernhardt, Telefon 34 808 157, p.bernhardt@zaek-berlin.de

ZÄK Berlin
Mitgliederverwaltung
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Prüfungsausschüsse der Zahnärztekammer Berlin

Prüfungsausschuss „Kieferorthopädie“

Der Prüfungsausschuss „Kieferorthopädie“ wird zum nächsten  
Prüfungstermin voraussichtlich zusammentreten am

24. Mai 2017

Berechtigung zur Weiterbildung
Anerkennung als Weiterbildungsstätte
auf dem Gebiet der „Kieferorthopädie“

Überprüfung der fachlichen Qualifikation der Antragsteller gem.  
§ 9 (4) WBO

- Kollegiales Fachgespräch -

Grundlage hierfür sind die Bestimmungen der Weiterbildungsord-
nung der Zahnärztekammer Berlin, die für eine Berechtigung der 
Praxis als Weiterbildungsstätte eine Begehung der Praxis 
sowie für eine persönliche Berechtigung zur Weiterbildung 
eine Überprüfung der fachlichen Qualifikation des Antrag-
stellers voraussetzt. 
Die Zulassung zum kollegialen Fachgespräch setzt voraus, dass in 
der Zahnärztekammer Berlin das ausgefüllte Formblatt „Antrag auf 
Berechtigung zur Weiterbildung/Anerkennung als Weiterbildungs-
stätte auf dem Gebiet der Kieferorthopädie gem. den §§ 5 und 6 
des Weiterbildungsgesetzes sowie den §§ 4, 5 und 9 der Weiter-
bildungsordnung der Zahnärztekammer Berlin“ vorliegt und die Vo-
raussetzungen für eine Berechtigung zur Weiterbildung nach den 
Richtlinien der Weiterbildungsordnung der Zahnärztekammer Ber-
lin zum Zeitpunkt der Antragstellung vorliegen.

Anmeldeschluss ist der  06. März 2017.

Anerkennung der Gebietsbezeichnung
auf dem Gebiet der „Kieferorthopädie“

Fachzahnärztin/Fachzahnarzt für Kieferorthopädie
Kieferorthopädin/Kieferorthopäde

Interessierte Kolleginnen und Kollegen werden gebeten, sich um-
gehend bei der Zahnärztekammer zu o. g. Prüfungstermin anzu-
melden. Die Zulassung zur Prüfung setzt voraus, dass zum Zeit-
punkt der Anmeldung der Abschluss der ordnungsgemäßen 
Weiterbildung durch Zeugnisse nachgewiesen wird. 
Die Zulassungsvoraussetzungen sind in § 2 der Weiterbildungsprü-
fungsordnung, Bestandteil der Weiterbildungsordnung der Zahn-
ärztekammer Berlin, i. V. mit § 6 WBO geregelt. 

Anmeldeschluss ist der 13. März 2017.

Voraussichtlich nächste Sitzung des Prüfungsausschusses Kiefer-
orthopädie: November/Dezember 2017.

Prüfungsausschuss „Oralchirurgie“

Der Prüfungsausschuss „Oralchirurgie“ wird zum nächsten  
Prüfungstermin voraussichtlich zusammentreten am 

14. Juni 2017.

Berechtigung zur Weiterbildung
Anerkennung als Weiterbildungsstätte

auf dem Gebiet der „Oralchirurgie“

Überprüfung der fachlichen Qualifikation der Antragsteller gem.  
§ 13 (2) WBO

- Kollegiales Fachgespräch -

Grundlage hierfür sind die Bestimmungen der Weiterbildungsord-
nung der Zahnärztekammer Berlin, die für eine Berechtigung der 
Praxis als Weiterbildungsstätte eine Begehung der Praxis 
sowie für eine persönliche Berechtigung zur Weiterbildung 
eine Überprüfung der fachlichen Qualifikation des Antrag-
stellers voraussetzt. 
Die Zulassung zum kollegialen Fachgespräch setzt voraus, dass in 
der Zahnärztekammer Berlin das ausgefüllte Formblatt „Antrag auf 
Berechtigung zur Weiterbildung/Anerkennung als Weiterbildungs-
stätte auf dem Gebiet der Oralchirurgie gem. den §§ 5 und 6 des 
Weiterbildungsgesetzes sowie den §§ 4, 5 und 13 der Weiterbil-
dungsordnung der Zahnärztekammer Berlin“ vorliegt und die Vo-
raussetzungen für eine Berechtigung zur Weiterbildung nach den 
Richtlinien der Weiterbildungsordnung der Zahnärztekammer Ber-
lin zum Zeitpunkt der Antragstellung vorliegen.

Anmeldeschluss ist der 30. März 2017.

Anerkennung der Gebietsbezeichnung
auf dem Gebiet der „Oralchirurgie“

Fachzahnärztin/Fachzahnarzt für Oralchirurgie/
Oralchirurgin/Oralchirurg

Interessierte Kolleginnen und Kollegen werden gebeten, sich um-
gehend bei der Zahnärztekammer zu o. g. Prüfungstermin anzu-
melden. Die Zulassung zur Prüfung setzt voraus, dass zum Zeit-
punkt der Anmeldung der Abschluss der ordnungsgemäßen 
Weiterbildung durch Zeugnisse nachgewiesen wird. 
Die Zulassungsvoraussetzungen sind in § 2 der Weiterbildungsprü-
fungsordnung, Bestandteil der Weiterbildungsordnung der Zahn-
ärztekammer Berlin, i. V. mit § 6 WBO geregelt. 

Anmeldeschluss ist der 06. April 2017.

Voraussichtlich nächste Sitzung des Prüfungsausschusses Oral-
chirurgie: November/Dezember 2017.

Alle Antragsunterlagen (Formblätter) können im Referat, Telefon (030) 34 808 124, montags bis donnerstags in der Zeit von 09:00 Uhr 
bis 15:30 Uhr, freitags bis 13:00 Uhr, angefordert werden. 
Die Anträge nebst Anlagen müssen spätestens bis zu den v. g. Terminen vollständig in der Zahnärztekammer vorliegen. Bei persönlicher 
Antragsabgabe bitten wir vorab um telefonische Terminvereinbarung. 

ZÄK Referat Zahnärztliche Fort- und Weiterbildung



57MBZ 02 2017

Amtliches 

Sitzungstermine 

Wann tagt der Zulassungsausschuss?

Anträge auf Zulassung, Verlegung, Ruhen, Beschäftigung 
eines angestellten Zahnarztes gem. § 32b usw. müssen 
spätestens vier Wochen vor dem Sitzungstermin in 

der Geschäftsstelle eingegangen, die erforderlichen Unterlagen 
hierfür vollständig und die fällige Gebühr bezahlt sein. Die nächste 
Zulassungssitzung findet statt am

Mittwoch, 08.02.2017, um 15 Uhr.
Letzter Tag für die Antragstellung war

Mittwoch, 11.01.2017.

Weitere Sitzungs- und Beantragungstermine

 Sitzung am letzter Tag der Beantragung
 Mi, 29.03.2017 Mi, 01.03.2017
 Mi, 03.05.2017 Mi, 05.04.2017
 Mi, 28.06.2017 Mi, 31.05.2017
 Mi, 09.08.2017 Mi, 12.07.2017

Bitte beachten Sie, dass Anträge, die nach Ablauf der Beantra-
gungsfrist eingehen, in die Tagesordnung der darauffolgenden Sit-
zung aufgenommen werden. Dasselbe gilt auch für Anträge, deren 
antragsbegleitende Unterlagen unvollständig sind. 

Bei der Beantragung einer Zulassung muss die mindestens 
zweijährige Vorbereitungszeit erfüllt sein. 
Anträge auf Führen einer Berufsausübungsgemeinschaft 
werden vom Zulassungsausschuss nur zu Beginn eines Quartals 
genehmigt. Dem Antrag ist der Berufsausübungsgemeinschafts-
vertrag beizulegen. Auflösungen und Beendigungen von Berufs-
ausübungsgemeinschaften werden ebenfalls nur zum Quartalsen-
de bestätigt.

Dem Antrag auf Beschäftigung eines angestellten Zahnarztes 
gem. § 32b Zä-ZV ist der unterschriebene Arbeitsvertrag beizulegen.

Informationen und Anträge unter 
www.kzv-berlin.de/praxis/zulassung 

Ansprechpartner:
Hotline Zulassung und Register: 030 89004-411 
Hotline Stempel und Notdienst: 030 89004-412
E-Mail:    zulassung@kzv-berlin.de

Ansprechpartnerin bei Fragen zu BAG- und Anstellungsverträgen:
Alexandra Pentschew (Abteilungsleiterin Zulassung),  
Tel. 030  89004–117
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Vertreterversammlung der KZBV

Die konstituierende Sitzung der Vertreterversammlung der
Kassenzahnärztlichen Bundesvereinigung (KZBV) für die  
15. Wahlperiode findet  
am Freitag, 17. März 2017, und zur Fortsetzung  
am Samstag, 18. März 2017, 
in Berlin statt.

KZBV

 

Zahnärztekammer Berlin

  Wir trauern 
  um unsere Kollegin 

Dr. Hiltraud Engel
geboren am 01.03.1925

verstorben am 27.11.2016
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Als ich 2015 meine Zahnarztpraxis veräußert habe, wurde 
ich von vielen langjährigen Patienten nach meinen Plä-
nen für die Zukunft gefragt, unter anderem vom Ham-

burger Unternehmer Sebastian Louis. Er bat mich darum, ihn nach 
Chimfunshi zu begleiten. Sebastian Louis ist Vorsitzender des 
Chimfunshi Wildlife Orphanage Trust in Sambia und von Chimfun-
shi e. V. in Deutschland, die das mit 4.200 Hektar größte Schim-
pansenwaisenhaus mit rund 130 Schimpansen unterhalten. 
Ich äußerte den Wunsch, während meines Aufenthaltes nicht nur un-
sere nächsten Verwandten - die Schimpansen - sondern vor allem die 

dort lebende Dorfbevölkerung bestehend aus ungefähr 70 Familien 
mit annähernd 150 Kindern, zahnmedizinisch zu versorgen.
Im Oktober 2015 begab ich mich gemeinsam mit Sebastian Louis 
und diversen zahnmedizinischen Geräten im Gepäck auf die Rei-
se nach Chimfunshi, welches im sogenannten Copperbelt liegt, ei-
nem großen Gebiet am Kafue River im Norden Sambias an der 
Grenze zum Kongo. Chimfunshi ist eines der ältesten und größten 
Schimpansen-Schutzgebiete der Welt im Herzen Afrikas.

Kein Zuckerkonsum - kaum Zahnschäden

Den ersten Tag begannen wir mit einem kleinen Workshop in 
der dortigen Schule mit zwei Klassenzimmern. Die Lehrer über-
setzen vom Englischen ins Bemba, der dort vorherrschenden 
Sprache. Auf die Frage, wer eine Zahnbürste besitzt, meldeten 
sich sechs von insgesamt 130 Kindern. Dann wurde über den 
richtigen Umgang mit Zahnbürste und Zahnpasta gesprochen 
und diese gab es dann als Belohnung für die anschließende 
Befundaufnahme. Diese fand unter freiem Himmel auf dem 
Schulhof statt.
Nach drei Tagen hatten wir alle Kindermünder begutachtet und 
zum Großteil auch deren Zähne gesäubert. Mit großer Freude stell-
ten wir fest, dass durch den fehlenden Zuckerkonsum und die ge-
sunde Ernährung kaum Zahnschäden vorhanden waren.
Nachdem die Behandlung der Kinder abgeschlossen war, standen 
auch schon die Erwachsenen vor der Tür. Auch sie wollten in den 

Berliner Zahnarzt unterwegs im Herzen Afrikas

Hilfe für Mensch und Tier
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Besitz von Zahnbürste und Zahnpasta gelangen, hatten aber auch 
Schmerzen und massiven Behandlungsbedarf, so dass ich in fünf 
Tagen circa fünfzig Zähne extrahieren musste.

Schimpanse George hat eine Fistel

Kurz vor der Abreise sollte nun ein Schimpanse namens George be-
handelt werden; er hatte eine Fistel regio 21 und dieser Zahn muss-
te extrahiert werden. Wir begannen die 
Behandlung, indem die Wärter den Schim-
pansen mittels eines Dartpfeiles betäubten, 
in dem eine Anästhesiespritze steckte. Nach 
eingehender Prüfung, ob der Affe auch wirk-
lich schläft, wurde dann unter Lokalanästhe-
sie die Extraktion vorgenommen. 
Da die Schimpansen zu 98 Prozent identi-
sche Gene mit uns Menschen haben und 
auch denselben Zahnstatus aufweisen, 
war die eigentliche Behandlung das ge-
ringste Problem. Der maßgebliche Unter-
schied zeigt sich nur an den Eckzähnen, 
die mit bis zu 50 mm deutlich größer und 
länger sind als die des Menschen.

Wir mussten wiederkommen

Nach zwölf Tagen Aufenthalt auf Chimfun-
shi wurde mir klar, dass eine zweite Pro-
jektphase folgen müsste, da aufwändige-
re Behandlungen wie das Einbringen von 
Füllungen und Wurzelkanalbehandlungen 
bei einigen Patienten unbedingt notwen-
dig waren.
Daher brach ich im April 2016 mit meiner 
Frau Marie-Theres und meiner Tochter Oli-
via erneut nach Chimfunshi auf. Im Gepäck 
hatten wir neben den gesponserten Zahn-
bürsten und Zahnpasta eine mobile Den-
taleinheit und Materialien für annähernd alle 
zahnärztlichen Behandlungen.
Die Behandlung fand diesmal nicht un-
ter freiem Himmel statt, sondern wurde 
im Educationcenter durchgeführt. Als Be-
handlungsstuhl diente ein Campingstuhl, 
der Strom für die Dentaleinheit wurde über 

Solarpannels erzeugt, so dass zumindest bei Sonnenschein annä-
hernd professionell gearbeitet werden konnte. Rasch bildeten sich 
lange Schlangen von behandlungswilligen Kindern, was wohl eher 
an den Präsenten als an meiner Behandlung lag. 

Füllungen für Choco und Günther

Nach fünf Tagen waren alle Kinder und ein 
großer Teil der Erwachsenen zahnmedizi-
nisch befundet und behandelt und als Krö-
nung dieses Besuches standen nun Wurzel-
kanalbehandlungen bei den Schimpansen 
Choco und Günther an. Nachdem die Tiere 
mittels eines Dartgewehres betäubt waren, 
hatten wir genau eine 20-minütige Behand-
lungszeit, bevor die Schimpansen wieder 
erwachen sollten. Die endodontologischen 
Behandlungen wurden an abgebrochenen 
Eckzähnen exakt so wie in der Praxis durch-
geführt nur mit der Ausnahme, dass kein 
Kofferdam gelegt wurde. Mit einer Füllung 
aus Ketac Fil wurde die Behandlung pünkt-
lich abgeschlossen. 

Auffangstation und fünf Dörfer

Auf Chimfunshi befinden sich eine Auf-
fangstation mit fünf großen Freigehe-
gen für Schimpansen sowie fünf Dörfer, 
in denen die Chimfunshi-Mitarbeiter mit 
ihren Familien leben – darüber hinaus 
eine Schule, eine Krankenstation und 
das Education Center, Treffpunkt für For-
scher, Studenten, Schulklassen und Tou-
risten. 
Im Gegensatz zu den meisten anderen 
Auffangstationen kommen die Schimpan-
sen auf Chimfunshi nur für Fütterungen 
und ärztliche Untersuchungen in die Käfi-
ge und leben ansonsten wie wild lebende 
Schimpansen in freier Natur und schlafen 
in Nestern in Bäumen.
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Chimfunshi e. V.

Das ganzheitliche Konzept von Chim-
funshi e. V. umfasst den Arten- und Tier-
schutz mit der Rehabilitation und Resozi-
alisierung von verwaisten Schimpansen, 
den Naturschutz mit der Erhaltung der 
einheimischen Flora und Fauna sowie 
die Erhaltung und Förderung der Dorf-
gemeinschaft mit Bildungs- und Weiter-
bildungsmaßnahmen für die einheimi-
schen Dorfbewohner 

Informationen zu einer Patenschaft:
Chimfunshi e. V., Hamburg
Telefon (040) 250 07 50  
www.chimfunshi.de

So bietet die Auffangstation die einzigartige Möglichkeit, das kom-
plexe Sozialverhalten von Schimpansen in ihrem nahezu natür-
lichen Lebensraum und in intakten Familiengruppen zu beob-
achten. Deswegen hat sich Chimfunshi in den letzten Jahren zu 
einem international anerkannten Bildungs- und Forschungszent-
rum entwickelt, das für Primatenforscher aus aller Welt attraktiv ist.

Einfache Lebensumstände – 
zufriedene Dorfbewohner

Der Aufenthalt in Chimfunshi hat uns alle sehr erfüllt, da wir für ei-
nen kurzen Zeitraum Teil einer sehr herzlichen und gut funktionie-

renden Dorfgemeinschaft sein durften. Die Dorfbewohner sind trotz 
der einfachen Lebensumstände mit dem Leben in den Hütten und 
Häusern ohne Strom und fließendes Wasser sehr zufrieden.
Es war uns eine große Freude den dankbaren Menschen und auf-
regenden Tieren in diesem vielfältigen Land Sambia helfen zu kön-
nen und mir bleibt in Erinnerung der Dank eines Landarbeiters, 
der mit starken Zahnschmerzen acht Kilometer zu Fuß zur Behand-
lung kam. Nach einer Extraktion lief er am nächsten Tag erneut die 
acht Kilometer, nur um sich zu bedanken: Thank you doctor, good 
doctor, I can sleep now.

Dr. Mathias Gnauert



„Damit Mama wieder gesund wird!“

Über 2 Millionen Mütter in Deutschland sind kurbedürftig.  
Ihre Spende hilft, notwendige Kurmaßnahmen zu ermöglichen. 
Gemeinsam stark für Mütter.

www.muettergenesungswerk.de



KZV-Lauf
Wer läuft  dieses Jahr mit beim traditi onellen 
KZV-Sommerlauf im schönen Grunewald? 

Starten Sie sportlich in den Sommer! Mitarbeiter/innen der KZV 
Berlin und der apoBank gehen wieder an den Start. Seien Sie dabei 
und laufen Sie mit! Alle sind herzlich eingeladen – Zahnärzti nnen, 
Zahnärzte, Praxismitarbeiterinnen und -mitarbeiter.  

Wann und Wo? 
Donnerstag, 29.06.2017
Startschuss, 19:00 Uhr, Schmett erlingsplatz am S-Bahnhof Grunewald
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Es stehen zwei Strecken zur Auswahl: Eine ca. 5 km lange Strecke; 
die längere Route misst ca. 6,5 km und bietet dem ambiti onierten 
Läufer einige Ansti ege. 

Im Ziel angekommen erwartet Sie ein kleiner Imbiss von der 
apoBank Berlin; kühle Getränke stehen ebenfalls für Sie bereit! 

Grafi k: KZV Berlin
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KZV Berlin und Zahnärztekammer Berlin

Neu in der Leihbücherei

Leihbücherei 
der KZV Berlin und der Zahnärztekammer Berlin 

Alle vorgestellten Medien können Sie kostenlos in der KZV ausleihen. 
Eine komplette Übersicht der verfügbaren Bücher und CDs finden Sie unter 

www.kzv-berlin.de/praxis/publikationen 

Hotline der Leihbücherei: 0 30 / 8 90 04-4 12, E-Mail: leihbuecherei@kzv-berlin.de 

Das schwächste Glied?
Erfolgreiches Fehlermanagement: 
Was Ärzte von Piloten lernen können

Annähernd 80 Prozent der Flugzeugunglücke werden durch 
menschliche Fehler verursacht. Etwa 50 Prozent der schwer-
wiegenden, unerwünschten Vorfälle, die sich in Krankenhäu-
sern ereignen, könnten durch 
die Einführung zum Beispiel von 
Checklisten verhindert werden. 
Trotzdem betrachtet die Welt der 
Medizin Komplikationen weiter-
hin von einem rein technischen 
Standpunkt. In nur wenigen Aus-
nahmen werden menschliche 
Verhaltensweisen und der Einfluss 
von Stress als Faktor in der Ket-
te der Ereignisse, die zu Misserfol-
gen führen, in Betracht gezogen.
Dieses sehr nachdenklich stim-
mende Buch bietet einige überra-
schende Antworten auf die Frage, 
wie Arbeitspraktiken verbessert 
werden können, und öffnet somit unsere Augen für das gewalti-
ge Potenzial, das in jedem von uns steckt. Beide Autoren sprechen 
aus ihren beruflichen Erfahrungen, beschreiben und analysieren 
ihre eigenen Fehler und zeigen dabei eine Reihe von erstaunli-
chen, praktischen Lösungen auf.

Renouard, Franck/Charrier, Jean-Gabriel
Das schwächste Glied?
Erfolgreiches Fehlermanagement: Was Ärzte von Piloten lernen 
können
1. Auflage 2015
208 Seiten, 2 Abbildungen 
ISBN 978-3-86867-307-4
24,80 Euro 
Quintessenz Verlags-GmbH

Zahnarzt | Manager | Unternehmer
Ausgewählte Facharbeiten des Managementlehrgangs zum 
„Betriebswirt der Zahnmedizin“

Die Buchreihe „Zahnarzt | Manager | Unternehmer“ möchte vor al-
lem eines: dem Leser neue Impulse und Tipps für die eigene Pra-
xisführung geben. Hierzu haben die Herausgeber, Christian Henrici 
und Dr. Diether Reusch, ausgewählte Abschlussarbeiten von Teil-
nehmern des Lehrgangs zum „Betriebswirt der Zahnmedizin“ zu-
sammenstellt. Der Management-Lehrgang wird seit 2010 von der 
Westerburger Gesellschaft für zahn-
ärztliche Praxisführung veranstaltet. 
Der vorliegende Band ist der 2. der 
Buchreihe zum Lehrgang.
Im Fokus stehen betriebswirt-
schaftliche Themen, die für er-
fahrene Praxischefs und -chefin-
nen ebenso relevant sind wie für 
zahnärztliche Mitarbeiter und Ab-
solventen des Zahnmedizinstudi-
ums, die sich mit dem Gedanken 
einer Praxisgründung oder -über-
nahme auseinandersetzen. 

Henrici, Christian/Reusch, Diether
Zahnarzt | Manager | Unternehmer
Ausgewählte Facharbeiten des  
Managementlehrgangs zum  
„Betriebswirt der Zahnmedizin“
120 Seiten, 29 Abbildungen
Oktober 2015
ISBN: 978-3-86867-305-0
Zahnarzt, Manager, Unternehmer (ZMU) Band 2, 16.95 €
Quintessenz Verlags-GmbH
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Stellen-Angebote Stellen-Angebote Stellen-Angebote

Kleine ruhige Zahnarztpraxis in Lankwitz sucht 
ZFA für Stuhlassistenz und PZR ab Januar bei 
33–38 Stunden die Woche, neugierig? Dann ru-
fen Sie uns an unter Tel.: 0179 – 468 72 01 oder  
030 – 772 85 23, Sie finden uns unter: 
www.zahnarzt-digirolamo.de

Zahnarzthelferin für Assistenz und Verwaltung mit 
Erfahrung und Engagement in nettes Praxisteam ge-
sucht. Geboten wird eine vielseitige und interes ante 
Tätigkeit in Vollzeit. Über Ihre baldige Bewerbung 
würden wir uns sehr freuen! Tel.: 030 – 333 48 07,  
E-Mail: praxis@zahnarztjacob.de 
Carl-Schurz-Str. 35, 13597 Berlin

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams in  
Glienicke-Nordbahn Mitarbeiter/-innen: ZFA, ange-
stellte/-n Zahnarzt/-ärztin, Ausbildungsassistenten/ 
-in. Wir bieten ein angenehmes Arbeitsklima, flexib-
le Arbeitszeiten und eine überdurchschnittliche  
Entlohnung. www.zahnarztpraxis-sonnengarten.de 
E-Mail: info@zahnarztpraxis-sonnengarten.de

ZMP für mind. 16 PZRs/Woche als Unterstützung 
für unser kleines aber feines Team gesucht. Mo-
derne Praxis, tolle Lage und wachsender Patienten-
stamm am Kudamm. www.dr-bennecke.de

MVZ Berlin-Brandenburg sucht ab sofort enga-
gierte ZÄ/ZA für KFO-Praxis mit o. ohne Erfahrung 
sowie ZÄ/ZA für ZA-Praxis im Norden von Berlin. 
Langfristige Zusammenarbeit. 
Chiffre: SA 02/17/01

Unsere Praxis im Bergmannkiez sucht Anfang 2017 
eine ZMF nach Absprache gerne in Teilzeit, außer-
dem eine ZMP für 2–3 halbe Arbeitstage in der Wo-
che. Es erwartet Sie in unserem jungen Team eine 
absolut freundliche Atmosphäre, beste Arbeits-
bedingungen und eine leistungsgerechte Bezah-
lung. Das Arbeiten macht hier einfach Spaß! Schrei-
ben Sie uns bitte eine Mail an: za.hoesl@gmail.com 
oder rufen Sie einfach die Praxis unter  
Tel.: 030 – 887 13 10 an. Wir freuen uns!

Kinderzahnarzt/Kinderzahnärztin gesucht 
Sie haben Leidenschaft und Freude an Ihrer Pro-
fession als Zahnärztin oder Zahnarzt für junge Pati-
enten – belegbare Erfahrung sowie Spezialisierung 
und Tätigkeitsschwerpunkt in der Kinderzahnheil-
kunde gemäß den Voraussetzungen des Bundesver-
bandes der Kinderzahnärzte (BuKiZ e. V.) – hoch-
qualitative Beratungs- und Betreuungsphilosophie 
im Umgang mit Kids, Jugendlichen und deren El-
tern – selbstständiges Arbeiten in verbindlicher Ori-
entierung an den im QM-Handbuch festgelegten 
Verfahrensanweisungen – Führen und Anleiten des 
Personals im Behandlungszimmer? Dann bewer-
ben Sie sich bei uns! Wir bieten Ihnen: fortschritt-
liche, wissenschaftliche Zahn-, Mundund Kiefer-
heilkunde – Behandlungskonzepte auf höchstem 
Niveau – modernste Praxisausstattung inkl. verein-
barter Umsatzbeteiligung – direkte Kooperation mit 
dem Meisterlabor für Implantologie und hochwer-
tigen Zahnersatz auf der gleichen Etage – und nicht 
zuletzt viel Spaß und Freude an der Arbeit in einem 
positiven, teamorientierten Praxisumfeld Geforderte 
Anlagen: Lebenslauf, Zeugnisse, Kenntnisse und 
Fertigkeiten: Kinderzahnheilkunde.  
Ansprechpartnerin: Frau Goerges,  
a.goerges@cendenta; www.cendenta.de  
Tel.: 030 – 515 88 29 82 20

Das ist DIE Gelegenheit! 
Gut harmonierendes zahnärztl. Team (3 ZÄ, 7 Mit-
arb.) in verkehrsgünstiger Lage in Steglitz sucht ver-
sierte Kraft für Rezeption und Abrechnung. Wir bie-
ten ein angenehmes Arbeitsumfeld und freuen uns 
auf Sie, wenn Sie Ihre Erfahrung und Motivation bei 
uns einbringen möchteen!  
Tel.: 030 – 26 94 79 96 (auch am WE).

Polnisch sprechende ZÄ nach Steglitz gesucht. 
Selbstständiges Arbeiten mit Option auf Praxis-
übern., großer pol. Pat. Anteil. 
Chiffre: SA 02/17/02

ZÄ/ZA halbtags nach Reinickendorf gesucht. Praxis 
Dr. Köbsell Tel.: 030 – 412 10 14 
Bitte nur schriftl. Bewerbungen.

Junge motivierte ZAP in Berlin Friedenau sucht 
ZFA wg. Praxiserweiterung ab sofort für  
Behandlungsassistenz & Prophylaxe in Vollzeit,  
Dampsoftkenntnisse erwünscht.  
Tel.: 030 – 89 74 20 90 oder 030 – 85 07 62 40

ZÄ/ZA für Praxis Dr. Trepka am Anhalter Bahnhof 
ab Februar 2017 gesucht. Tel.: 0171 – 685 59 55

Angst. Zahnarzt (m/w) in ehemal. PG in Berlin-
Steglitz gesucht! Es erwartet Sie eine modern aus-
gerüstete oralchirurgisch geführte Praxis in reprä-
sentativen Räumen mit dem TSP Implantologie, ein 
großer Patientenstamm des aus Krankheitsgründen 
ausgeschiedenen Partners, hochwertige Prothetik, 
Eigenlabor, 4 Behandlungsräume, PZR, ein einge-
spieltes Team. Wir erwarten Teamgeist, einfühl-
same Patientenbeh., gern mit angestr. oder ab-
geschl. Spezialisierung, und bieten Fortbildung in 
Oralchir., Implantologie u. Prothetik. Umsatzorien-
tiert. Bezahlung. Übernahmemögl. denkbar. 
E-Mail: wylutzki@zaehne.org

Große moderne Zahnarztpraxis in Berlin sucht 
Zahnarzt/-ärztin
in Festanstellung.

Unsere Schwerpunkte sind die Implantolo-
gie, Prothetik und ästhetische Zahnmedizin. Wir 
verfügen über praxiseigene Labore sowie ein 

Prophylaxe-Center. Wenn Sie über mindestens 
2 Jahre Berufserfahrung verfügen und sich gern 
neuen Herausforderungen stellen, sind Sie bei 
uns genau richtig. Wir beantworten jede einge-
hende Bewerbung und senden Ihre Unterlagen 
bei einer Absage selbstverständlich zurück. Ihre 

schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an: 
Chiffre: SA 02/17/03

Zahnarzt mit Leidenschaft für Chirurgie (m/w).  
Dein Herz schlägt für (die) Sachsen? Du kommst ur-
sprünglich aus Sachsen oder Du bist ein bisschen 
verliebt in den Charakter von Land und Leuten – in 
die sächsische Natur, die Kultur, die Gelassenheit, 
die Offenheit und Gastfreundlichkeit? Du bist ein 
Jungtalent, machst Karriere und dennoch fehlt Dir 
etwas? Herausforderungen, Perspektiven oder Erfül-
lung? Als neuer Kollege in unserem Team bietet sich 
Dir die Chance, Deine Sehnsucht nach (den) Sach-
sen mit Deinen beruflichen Ambitionen zu verbin-
den – in unserer Praxis südwestlich von Zwickau. Als 
Zahnarzt mit Leidenschaft für Chirurgie wartet auf 
Dich ein Spitzen-Team, in dem Du die Verantwor-
tung für Dein Spezialgebiet, die Chirurgie, einbrin-
gen kannnst. Hier findest Du die idealen Voraus-
setzungen, Dich beruflich und menschlich voll zu 
entfalten. Unsere spezialisierten Zahnärzte arbeiten 
intern sowie extern in einem fachübergreifenden 
Netzwerk zusammen – eine von zahlreichen weite-
ren Besonderheiten, die unsere Praxis so einzigar-
tig macht. Deine Sehnsucht und Neugierde sind ge-
weckt? Nutz die Chance, schreib eine Mail oder ruf 
uns an, wir freuen uns auf Dich per  
Mail an: fischer@dz-s.de oder mobil unter: 
0173 – 982 84 43. http://dz-s.de/

Zahnarzt (m/w) in Potsdam gesucht!
Wir sind eine, junge, dynamische Praxis und su-
chen Sie als Verstärkung. Wir bieten einen mo-

dernen Arbeitsplatz, einen festen Patientenstamm 
und regelmäßige Weiterbildung. Interesse? Wir 
freuen uns auf Sie! Zahnarzt Oliver F. Augsten  

Tel.: 0331 - 550 60 33 oder 
E-Mail: verwaltung@zahnarztpraxis-krongut.de



Edelmetall-Recycling
Zertifizierter Edelmetallhändler

Ihre Vorteile bei uns:Helge Vollbrecht

�

�

�

�

�

�

Kostenfreie Abholung des Scheidgutes

Vier-Stoff -Analyse (Gold, Silber, Platin, Palladium)

Kurze Bearbeitungszeit

Transparente Abrechnung

Auszahlung / Abrechnung nach Tagespreis

Vergütung per Überweisung oder als Feingoldbarren

Ihr regionaler Partner für Praxis und Praxislabor

WINTERAKTION 

Scheidekosten um 50% 

reduziert b
is 28. Februar 2017

Dental Balance GmbH
Behlertstr. 33 A
14467 Potsdam

Für Detailfragen stehen ich Ihnen 
unter 0172 309 87 64 zur Verfügung.

Spenden für gemeinnützige Einrichtungen werden durch uns unterstützt. 
Die Scheidegebühren dafür werden reduziert bzw. erlassen. Sprechen Sie uns an!

a +49 (0)331 887 140 70
+49 (0)331 887 140 72v info@dental-balance.eu

www.dental-balance.euO

Sie haben die Wahl: Drei Tarife,
damit sich alle Ihre Patienten opti-
malen Zahn ersatz leisten können.

Jeden Monat ein

Jubiläumsangebot:

www.proDentum.de

T (0800) 469 008-0 

F (030) 469 008-99

Seit 25 Jahren günstiger Zahnersatz 
in höchster Qualität.

m e i s t e r l a b or s e i t 19 9 2
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ZMP mit langjähriger BE sucht Prophylaxepraxis in 
Berlin oder Umland. 
Tel.: 0174 – 921 16 67

Zahnärztin sucht Mitarbeit in einer KFO-Praxis. 
Langjährige Berufserfahrung vorhanden. 
Chiffre: SG 02/17/01

Praxis-Angebot

ZA-Praxis Frankenhäuser, mit Labor in Neukölln,  
Top-Lage, günstige Miete, abzugeben. 
Tel.: 0177 - 623 70 70

Biete oralchirurgische Praxis in Berliner Bestlage  
(City West) zum Kauf. 
E-Mail: praxisoral2016@gmail.com

Suche Kieferorthopäden oder Zahnarzt mit eigenem 
Patientenstamm für Praxis Berlin-Charlottenburg. 
Tel.: 0151 – 25 26 63 22

Exquisite oralchirurgische Praxis in Charlottenburg 
zu verkaufen. E-Mail: praxiskaufen@gmail.com

Im Kundenauftrag zu sofort abzugeben:  
Etablierte zahnmedizinische Einzelpraxis in Oranien-
burg, Kontakt: Herr Olbert, Tel.: 0157 – 88 16 38 27

Eine eigene Praxis mit ausgeglichener Work-Life-
Balance – das gibt’s! Verkaufe wegen Umzug Anteil 
an einer etablierten zahnärztlichen Gemeinschafts-
praxis mit gutem Ruf in Berlin-Spandau. Seit 60 Jah-
ren am Platz, charmante Altbaupraxis mit  
3 BHZ (4 BHZ mögl.), Praxislabor, digit. Rö., großer 
und wachsender Patientenstamm, verlässliches und 
eingespieltes Team. Erreichen Sie Ihr Ziel mit einer 
4-Tage-Wo! E-Mail: zahnarzt-spandau@web.de

Spandau ZA-Praxis langjährig etabliert, helle Räume, 
2 BHZ und Praxislabor baldmöglichst abzugeben. 
E-Mail: zahnarztpraxis-spandau@web.de

Kreuzberg, 7 BHZ, 300 m², OPG, CEREC, Eigenla-
bor, Umsatz: 2 Mio. EUR, Gewinn: 750.000,00 EUR.  
Kontakt über Dieter Dressel, Tel.: 030 – 40 50 81 71 
E-Mail: info@dressel-unternehmensberatung.de

Praxisanteil Marzahn, Ärztehaus, tolle Lage. 
Chiffre: PA 02/17/01

Behindertengerechte ZA-Praxis in Pankow, 
2 BHZ, 85 m², ertragsstark (600 P./Quartal),  
verkehrsgünstig, ab sofort abzugeben. 
Chiffre: PA 02/17/02

KFO-Praxis in zentraler Lage aus Altersgründen 
baldmöglichst zu verkaufen. 
E-Mail: jo.ca.55@gmx.de

Praxisgemeinschaft in BERLIN-STEGLITZ 
bietet günstige Einstiegsmöglichkeit f. Kollegen/in, 
gerne mit Chirurgie-/Implantologieerfahrung, lang-
jährig etablierte Praxis in zentraler verkehrsgünstiger 
Lage, ansprechend renovierte helle Räume, kollegia-
les Team, qualitätsbewusstes Patientenklientel, asso-
ziierte Prophylaxe. E-Mail: pg-steglitz@web.de

Loslassen ist schwierig und tut weh! 
Prenzlauer Berg: Suche für meinen umsatzstarken 
Praxisanteil einer sehr tollen Praxisgemeinschaft al-
tersbedingt eine ZÄ/ZA zur Übernahme. 2 BHZ, soli-
de Ausstattung, wenn gewünscht, würde ich sehr ger-
ne für eine Übergangsphase zur Verfügung stehen.  
E-Mail: praxis.anding@googlemail.com 

Langjährig etablierte kleine EZP mit Ausbaupo-
tenzial im Siedlungsgebiet Marzahn aus Altersgrün-
den zum Ende 2017 bzw. Sommer 2018 abzugeben. 
Chiffre: PA 02/17/03

2A-Praxis in Reinickendorf mit 3 BHZ und Praxis-
labor in zentraler Lage nach Absprache abzugeben. 
Preis verhandelbar. E-Mail: dr.ursula-64@gmx.de 
Chiffre: PA 02/17/04

Prenzlauer Berg, Nachfolgerin (m/w) gesucht, 
durchschnittl. mehr als 600 Scheine, 2 Beh-Zi.. 
Chiffre: PA 02/17/05

Treptow 2-Stuhl-Praxis, erweiterbar auf 4,  
Ladeneingang, gute Lage, Übergangszeit möglich. 
Chiffre: PA 02/17/06

Alt-Moabit, ästhetisch schöne Praxis  
aus Altersgründen zu verkaufen, 2 Stühle. 
Chiffre: PA 02/17/07

Gut geführte, zweckmäßige und sehr gepflegte 
Einzelpraxis mit 2 BHZ in Berlin-Lichtenberg im  
Kundenauftrag abzugeben. Kontakt Hr. Olbert,  
Tel.: 0157 – 88 16 38 27 

Steglitz, 2-Stuhl-Praxis ausbaufähig auf 3-4 inkl. 
Eigenlabor.  
Chiffre: PA 02/17/08

Potsdam, Chance für Gründer mit gedämpfter  
Risikomentalität. 
Chiffre: PA 02/17/09

Mitte: aus Altersgr. 2 Zi., 1 Lager + Laborecke,  
ca. 135 m² + erweiterbar, zuverlässiger Pat.-Stamm, 
gute Lage + großes Potenzial, 2017/18. 
Chiffre: PA 02/17/10

Niedrige Zinsen! Immobilie kaufen, Praxis gibt‘s 
dazu. 220 m², 3 BHZ, Labor, OPG, Spandau. 
Chiffre: PA 02/17/11

Praxis-Gesuche

ZÄ mit 10 Jahren BE sucht Praxis zur kurz- bis 
mittelfristigen Übernahme ohne Partnerschaft 
in Berlin-Mitte oder City-West (gern Ärztehaus). 
Chiffre: PG 02/17/01

Suche Einzelpraxis mit 2–3 Beh.-Z. in  
Steglitz-Zehlendorf, Tempelhof-Schöneberg,  
Wilmersdorf zeitnah z. Übernahme, barrierefrei, 
max. 1.OG ohne Aufzug. 
Chiffre: PG 02/17/01

ZAHNARZTZENTRUM sucht Partner in Berlin 
und Umgebung. Wir suchen konkret Praxen 
in guten Lagen mit mind. 4 Beh.-Einheiten zur 
Übernahme. Der/die Praxisinhaber und auch 
das Personal sollte noch mind. 1 Jahr mitar-
beiten, gerne auch länger. Wir übernehmen 
Admin istration, Abrechnung und mehr. Bitte 
Kontakt unter: zahnarztzentrum@outlook.com

Anzeigenschluss für 
Kleinanzeigen

03/2017  16.02.2017

Wir suchen Praxen in Berlin und Umgebung zur 
Übernahme für unsere Interessenten. Melden Sie 

sich bitte unverbindlich unter  
Tel.: 0331 - 23 53 80 80 Reinhard & Strietz 

www.rs-unternehmensberatung.de
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Chiffre-Kontakt

Sie haben drei Möglichkeiten, mit dem Inse-

renten einer Chiffre-Anzeige ersten Kontakt 

aufzunehmen:

  

1)  Per Post    

Bitte vermerken Sie auf dem Um-

schlag bei der Adresse die jeweilige 

Chiffre-Nummer: 

TMM Marketing & Medien Verlag 

GmbH 

Chiffre .............  

Kantstraße 151, 10623 Berlin 

 

2)  Per E-Mail   

unter Angabe der Chiffre-Nummer an  

mbz@tmm.de

  

3)  Sie senden ein Fax   

unter Angabe der Chiffre-Nummer an  

030 / 20 62 67 50 

Auskünfte über Chiffre-Inserenten können 

grundsätzlich nicht gegeben werden. 

Die Geheimhaltung des Anzeigenkunden 
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Zahnärztliches Abrechnungsforum 
ZAF ABRECHNUNGSSERVICE 
 Individuell und kompetent 
ZAF PRAXISBERATUNG 
 Analysen, Sanierung, Controlling 
ZAF SEMINAR 
 Seminare, Praxisseminare, Schulungen 
Telefon: 030 – 82 70 40 80 
www.zaf-dent.de

Engagierte und zuverlässige ZMV übernimmt 
gerne Ihre komplette Abrechnung, Arbeitszeiten  
flexibel nach Absprache. 
Telefon: 0163 – 264 01 56

RENT A ZMP    RENT A ZMP 
Wir bieten Ihnen eine hochmotivierte, erfahre-
ne und zuverlässige ZMP auf Honorarbasis als 
temporären Ersatz bei Personalnotstand jegli-
cher Art an. Unsere Dienstleistung erfolgt pro-
fessionell und flexibel sowohl bei kurzfristigem 
als auch langfristigem Bedarf. 
info@rent-a-zfa.de; Tel.: 030 – 71 57 63 50

ZAHNAGENTEN – Berlin 
Personalvermittlung und 
ZFA-Bereitschaftsdienst für Urlaubs-, 
Krankheits-, Schwangerschaftsvertretung 
www.zahnagenten.de 
Telefon: 030 – 20 66 59 83

ZMV beitet Unterstützung oder übernimmt Ihre 
komplette Abrechnung auf Honorarbasis. Home-
office möglich. Arbeitszeiten nach Vereinbarung.  
Tel.: 0163 – 884 41 11

Freie Mitarb. ZMV & zertif. Betriebswirtin d. 
Zahnmed. mit langjähriger BE, bietet die zahnärztl. 
Abrechnung GOZ/KCH/ZE/PAR/KB/BEL u. BEB an; 
Programm Dampsoft bevorzugt.  
E-Mail: zmv59@gmx.de 
Mobil: 0151 – 56 82 50 61

ZMP Zielorientiert. Mobil. Planbar. 
Freie Mitarbeiterin für Prophylaxe 
Kaufmännischer Erfolg mit Konzept 
Durchführung – Verkauf – Aufbau 
Tel.: 030 – 20 66 59 83

Geräte & Einrichtung

Kaufe Siemens „Sirona M1“. Altgeräte als Ersatz-
teilspender gesucht. Dentalservice Berlin Bran-
denburg Roland Schmidt Tel.: 0171 – 448 87 09

Personal für Ihre Praxis

Kostenlos suchen
Erfolgreich finden.

www.praxisperlen.de
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Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner

Zahnärztekammer Berlin

Stallstraße 1 10585 Berlin-Charlottenburg
Telefon 030 - 34 808-0
Fax 030 - 34 808-240
E-Mail info@zaek-berlin.de
Website www.zaek-berlin.de

Vorstand
Dr. Wolfgang Schmiedel Präsident, Finanzen
Dr. Michael Dreyer  Vizepräsident, Öffentlichkeitsarbeit,  

LAG / Prophylaxe, Alters-ZHK, Zahnärztliche  
Behindertenbehandlung, Sozialfonds

Dr. Detlef Förster ZFA-Aus- und Fortbildung
Dr. Karsten Heegewaldt Praxisführung
ZÄ Juliane von Hoyningen-Huene  Zahnärztliche Fort- und Weiterbildung,  

Hochschulwesen
Dr. Helmut Kesler GOZ
Dr. Dietmar Kuhn  Berufsrecht, Schlichtung, Sachverständige /  

Gutachter, Patientenberatungsstelle

Persönliche Gespräche bitte per E-Mail oder Telefon über die Referate vereinbaren.

Geschäftsführung
Dr. Jan Fischdick Telefon 030 - 34 808-133
 info@zaek-berlin.de

Referate Tel. 34 808 -
Stellv. Geschäftsführer  Henning Fischer -132
Sekretariat  Andrea Borgolte -130
 Ines Richardt -131
Mitgliederverwaltung  Angelika Dufft* -112
 Petra Bernhardt* -157
Beitragswesen, Buchhaltung Monika Müller* -110
 Claudia Hetz* -111
Praxisführung  Ivonne Mewes 114
Q-BuS-Dienst  Nicola Apitz* -119
 Wolfgang Glatzer, Cindy Kühn, 
 Konrad Seidler -146
Zä. Stelle Röntgen  Dr. Veronika Hannak* (Leiterin) -143
 Ulrike Stork* -125
 Peggy Stewart* -139
Zä. Fort- und Weiterbildung  Isabell Eberhardt-Bachert* -124
 Stefanie Nebe  -124
ZFA-Ausbildungsberatung  Dr. Susanne Hefer* (Referatskoordinatorin) -128
Zahnmed. Fachangestellte  Birgit Bartsch* -121
 Mirjam Kehrberg -152
 Manuela Kollien* -129
 Leane Schaefer -122
 Janett Weimann* -147
Berufsrecht  Janne Jacoby* -145
 Sarah Kopplin 149
 Diego Selling -151
Gebührenordnung für Zahnärzte  Daniel Urbschat* -113
 Susanne Wandrey -148
Öffentlichkeitsarbeit  Stefan Fischer -137
 Diana Heffter -158
 Kornelia Kostetzko* -142
 Denise Tavdidischwili* -136
Soziales  Ute Gensler* -159
 Birgit Schwarz* -159
Datenverarbeitung  Tilo Falk -126
Organisatorisch-technischer Dienst  Alexander Große -102
* infolge Teilzeitbeschäftigung vor allem vormittags erreichbar

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Zahnärztekammer sind erreichbar:
Mo., Di. und Do.  08.00–12.00 und 12.30–15.30 Uhr
Mi. (außer ZFA-Referat) 08.00–12.00 und 12.30–16.00 Uhr
Fr 08.00–13.00 Uhr

Philipp-Pfaff-Institut

Aßmannshauser Straße 4-6 14197 Berlin
Telefon 030 - 414 725-0
Fax 030 - 414 89 67
E-Mail info@pfaff-berlin.de
Website www.pfaff-berlin.de
Geschäftsführung Dr. Thilo Schmidt-Rogge

Landesarbeitsgemeinschaft Berlin 
zur Verhütung von Zahnerkrankungen e.V.

Fritschestraße 27-28 10585 Berlin
Telefon 030 - 36 40 660-0
Fax 030 - 36 40 660-22
E-Mail info@lag-berlin.de
Website www.lag-berlin.de

Michael Steinbach Vorsitzender
Dr. Michael Dreyer Stellv. Vorsitzender
Andreas Dietze Geschäftsstellenleiter
Marlies Hempel Sekretariat

Kassenzahnärztliche Vereinigung Berlin

Georg-Wilhelm-Straße 16 10711 Berlin-Charlottenburg
Telefon Sammelnummer 030 - 89004-0
Fax 030 - 89004-102
E-Mail kontakt@kzv-berlin.de
Website www.kzv-berlin.de

Vorstand
Dr. Karl-Georg Pochhammer Vorsitzender des Vorstandes
Dipl.-Stom. Karsten Geist stv. Vorsitzender des Vorstandes
Dr. Jörg-Peter Husemann stv. Vorsitzender des Vorstandes
Sekretariat des Vorstandes  Telefon 030 - 89004-140, -131 oder -146
 vorstand@kzv-berlin.de

Persönliche Gespräche bitte telefonisch über die Sekretariate vereinbaren.

Geschäftsführung
Dr. Gerald R. Uhlich Telefon 030 - 89004-267
 dr.uhlich@kzv-berlin.de

Referenten des Vorstandes
Dr. Christine Marchlewitz Montag 9 Uhr – 15 Uhr 
Patientenberatung Telefon 030 - 89004-400
 patientenberatung@kzv-berlin.de

Dr. Oliver Seligmann Mittwoch 10 Uhr–12 Uhr
Schlichtungsstelle Telefon 030 - 89004-280
und Gutachterfragen dr.seligmann@kzv-berlin.de

Hans-Ulrich Schrinner Freitag 10 – 12 Uhr
Kieferorthopädie Telefon 030 - 89004-261
 hans-ulrich.schrinner@kzv-berlin.de

Dr. Jörg Meyer Mittwoch 15 – 17 Uhr
Öffentlichkeitsarbeit Telefon 030 - 89004-113
 presse@kzv-berlin.de

Pressestellen

ZÄK Berlin Telefon 030 - 34 808 142
Kornelia Kostetzko Fax       030 - 34 808 242
 presse@zaek-berlin.de
 
KZV Berlin Telefon 030 - 89004-168
Vanessa Hönighaus Fax       030 - 89004-46168
 presse@kzv-berlin.de

Geschäftsstelle der Wirtschaftlichkeitsprüfeinrichtungen  
Zahnärzte im Land Berlin

Georg-Wilhelm-Straße 16  Telefon 030 - 89004-156/166
10711 Berlin-Charlottenburg  Fax       030 - 89004-354

Versorgungswerk der Zahnärztekammer Berlin

Klaus-Groth-Straße 3 14050 Berlin
Telefon 030 - 93 93 58-0
Fax 030 - 93 93 58-222
E-Mail info@vzberlin.org
Website www.vzberlin.org

Verwaltungsausschuss
Dr. Ingo Rellermeier Vorsitzender, Kapitalanlagen und Personal 
Dr. Rolf Kisro  Stellvertretender Vorsitzender, Mitglieder- 

angelegenheiten
Dr. Markus Roggensack Beisitzer, Kapitalanlagen
Dr. Lars Eichmann Beisitzer

Persönliche Absprachen nach telefonischer Voranmeldung mittwochs in der Zeit von 
9.00 bis 12.00 Uhr.

Direktor
Ralf Wohltmann Telefonische Anfragen bitte über das Sekretariat

Mitarbeiterinnen   Tel. 93 93 58 -
Sekretariat Nancy Schüler  - 153
 Ursel Petrowski    -154
Buchhaltung, Abt.-Ltr. Antje Saß   - 160
Sachbearbeitung    Melanie Knobel    -162
Mitgliederverwaltung, Abt.-Ltr.  Jana Anding   - 170
Syndikusrechtsanwältin Kathleen Buchmann  - 176
Sachbearbeitung Doreen Kaufmann  - 173
 Annett Geßner  - 172
 Franziska Jahncke  - 171
 Monique Noffke  - 175
 Juliane Buchholz -174

Stellen- und Praxisbörse der Zahnärztekammer Berlin 
und KZV Berlin 

www.stellenboerse-zahnaerzte.de



Kalender

Februar 2017  

Die Termine der Fraktionen

Fortbildung

Initiative Unabhängiger Zahnärzte Berlin e. V.
www.iuzb.de

Offener Stammtisch Ristorante Tutti Gusti
Heerstraße 11, Ecke Frankenallee, 14052 Berlin
Anmeldung nicht erforderlich. Jeder ist herzlich willkommen!

Dienstag, 28.02.2017
20:00 Uhr

ZÄK Berlin                                KZV Berlin                               Philipp-Pfaff-Institut 
www.zaek-berlin.de                    www.kzv-berlin.de                     www.pfaff-berlin.de 

alle Fortbildungsangebote    finden Sie in der Rubrik Zahnmedizin ab Seite 25
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GIBT SICHERHEIT.
ERFAHRUNG

UND ZWAR GANZ FIX.

170 Jahre Berliner Energie.
STROM Fix und ERDGAS Fix: Günstig und sicher.

www.gasag.de/fi x
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ANZEIGE

�äsh. - das neue Zahnaufhellungssystem

bluedenta GmbH

Hotline: 0 800 / 44 88 449
E-Mail: info@bluedenta-bleaching.de

www.bluedenta.de

Zahnaufhellung, 
mit Konzept.

blue
Gesellschaft für Bleaching und Zahnpegeprodukte mbH

denta

Jetzt kostenlosen 
Demo-Termin
vereinbaren!

Hotline 0800 / 44 88 449

Zahnau�e��ung – die Nachfrage steigt 

Was früher noch als Privileg der Prominenz aus Film und 
Fernsehen galt, wünschen sich heutzutage der Großteil der 
Pa�enten - natürlich weiße Zähne!

Seit einiger Zeit haben viele Pa�enten die Berührungs-
ängste mit der professionellen Zahnau�ellung spürbar 
abgelegt, auch weil weiße Zähne als Symbol für Schönheit, 
sowie beruflichen und privaten Erfolg gelten.

Zahnau�e��ung – gerüstet für die Zukun�

Dieses wachsende ästhe�sche Bewusstsein der Pa�enten 
stellt die Zahnärzte vor die Herausforderung, entsprech-
ende Serviceleistungen im medizinischen Gesamtkonzept 
zu berücksich�gen. Zahnärzte, die die professionelle 
Zahnau�ellung in ihren Leistungskatalog aufnehmen, 
verfügen somit über ein sehr wirksames Marke�ngtool, 
welches die eigene Praxis nach außen hin modern und 
trendorien�ert darstellt. 

Zahnau�e��ung – mit Konzept

Mit fläsh. wurde ein Konzept von der 
bluedenta GmbH entwickelt, welches 
hervorragende Au�ellungsergeb-
nisse verspricht und gleichzei�g 
schmerzha�e Nebenwirkun-
gen so gut wie ausschließt. 
Zusätzlich ist fläsh. das aktuell 
modernste Zahnau�el-
lungssystem auf dem 
deutschen Dental-
markt und zu 100% 
"Made in Germany“.

Die bluedenta GmbH bietet jedem Interes-
senten die Möglichkeit, einen kostenlosen und 
unverbindlichen fläsh.-Demo-Termin in der Praxis 
unter der 0800 - 44 88 449 zu vereinbaren. So kann sich 
jede Praxis selbst von der Wirkung und der Handhabung 
überzeugen.


